
27. Jahrgang Donnerstag, 30. Juni 2022 Kalenderwoche 26

Herausgegeben vom Hochtaunus Verlag GmbH · Vorstadt 20 · 61440 Oberursel · Telefon 0 61 71/ 62 88 - 0 · Telefax 0 61 71/ 62 88 -19

Bad Homburger
Woche

Bad Homburger
Woche Auflage: 40.500 Exemplare

Wöchentlich erscheinende unabhängige Lokalzeitung für die Stadt Bad Homburg 
mit den Stadtteilen Dornholzhausen, Gonzenheim, Kirdorf, Ober-Eschbach und 
Ober-Erlenbach sowie die Stadt Friedrichsdorf mit den Stadtteilen Friedrichsdorf, 
Burgholzhausen, Köppern und Seulberg.

TUNING 
SERVICE

INSPEKTION
REPARATUR

AUDI · VW · SEAT · SKODA

OETTINGER Sportsystems GmbH 
Max-Planck-Str. 36 · 61381 Friedrichsdorf 
Tel. (06172) 9533-33 · info@oettinger.de

JAHRES- 
INSPEKTION

 85,– €
(zzgl. Teile)

Tel.: 06172 - 680 980
Am  Europakreisel | Bad  Homburg 

SIE MÖCHTEN IHRE 
IMMOBILIE VERKAUFEN?

NEU: jetzt auch in Oberursel
Tel.: 06171 - 88 75 70

Holzweg 7 | Oberursel

Unsere Energie 
der Zukunft

STADTWERKE-BAD-HOMBURG.DE

Auto Bach GmbH – Volkswagen Partner 
Urseler Str. 61, 61348 Bad Homburg
06172 3087-901  |  autobach.de

Der neue T-Roc

Jetzt Probe fahren.

Präsentieren die von allen Delegationsteilnehmern unterzeichnete Partnerschaftsurkunde (v. l.): Steve Reckel, Bürgermeister von Bad Mondorf, 
Hans Jörg Moigg, der Bürgermeister von Mayrhofen, Urs Marti, Stadtpräsident von Chur, OB Alexander Hetjes, Emmanuel Porcq, Bürger-
meister von Cabourg, und  Danilo Zomparelli, Stadtrat in Terracina.  Foto: Stadt Bad Homburg

Bad Homburg (hw). Am Wochenende 
wurde das 65-jährige Bestehen der 
Jumelage (Städtepartnerschaft) von 
Cabourg (Frankreich), Chur (Schweiz), 
Bad Mondorf-les-Bains (Luxemburg), 
Mayrhofen (Österreich), Terracina 
(Italien) und der Kurstadt gefeiert. Die 
Delegationen aus den Partnerstädten 
waren bereits am Freitagabend in 
der Kurstadt eingetroffen und von 
Stadtverordnetenvorsteher Dr. Alfred 
Etzrodt, Oberbürgermeister Alexander 
Hetjes, Kurdirektor Holger Reuter und 
dem Vorsitzenden des Internationalen 
Städtepartnerschaftsvereins, Peter 
Braun, begrüßt worden. 

Der Partnerschaftsring war am 4. Oktober 
1956 auf dem „3. Europäischen Gemeinde-
tag“ in Bad Homburg ins Leben gerufen wor-
den. „Der Grundgedanke damals, nicht lange 
nach dem Zweiten Weltkrieg, war, über eine 
Annäherung auf kommunaler Ebene zur Ver-
söhnung in Europa beizutragen. Das ist unse-
ren Vorgängern sehr gut gelungen“, sagte Al-
exander Hetjes. Doch für den Oberbürger-
meister bedeutet die Jumelage wesentlich 
mehr, sie steht für ihn für enge Freundschaf-
ten und eine tiefe Verbundenheit mit den Part-
nern. Den Generationen, die den Gründern 
nachfolgten, sei es gelungen, den Gedanken 
der Völkerverständigung immer mehr mit Le-
ben zu füllen. „Das gelang vor allem, weil 
man es nicht dabei belassen hat, sich nur auf 
administrativer Ebene zu treffen, sondern den 
Gedanken der Partnerschaft auch weit in die 
Bürgerschaft getragen hat“, sagte Hetjes. 
Durch regelmäßige gegenseitige Besuche sei-
en zahlreiche persönliche Freundschaften ent-
standen, von denen viele seit Jahren bestehen.

Die Stadt Chur stellt mit Stadtpräsident Urs 
Marti seit bald acht Jahren den Präsidenten 
des Partnerschaftsrings. „Der Stadt Chur liegt 
es am Herzen, den Kontakt innerhalb der Part-
nerstädte mit regelmäßigen Treffen zu pfle-
gen. Die Austausche sind in fachlicher wie 
auch geselliger Hinsicht ein großer Gewinn. 
In der mittlerweile über 65-jährigen Partner-
schaft haben sich viele echte und wertvolle 
Freundschaften entwickelt“, so der Präsident 
des Partnerschaftsrings.

Nicht als selbstverständlich ansehen

Doch Hetjes hatte auch nachdenkliche Worte 
parat: „Natürlich schätzen und lieben wir die-
se engen Beziehungen zu unseren Partner-
städten, aber wir sollten sie nicht als selbst-
verständlich ansehen. Wie schnell sich ein 
Blatt wenden kann, erleben wir ganz aktuell 
mit dem schrecklichen Krieg in der Ukraine.“ 

Die Jumelage feiert 65. Geburtstag

Bad Homburg | Fußgängerzone

310 Parkplätze 
& 

35 Shops / Gastronomie

Bis zu

50% 
auf viele Esstisch- und Lounge-

gruppen, Stühle und Hängesessel

10%
auf alle Sonnenschirme* und 

auf alle Grills der Marke Weber*
*Gilt nur für vorrätige und nicht reduzierte Ware.

SUMMER-
SALE

Pflanzen-Mauk Gartenwelt GmbH
An den Drei Hasen 39
61440 Oberursel

www.mauk-gartenwelt.de
Mo. - Fr.: 9 - 20 Uhr
Sa.: 9 - 18 Uhr 

Angebote gültig, 
solange der Vorrat reicht. 

An Feiertagen geschlossen.

Carsten Nöthe
Ihr erfolgreicher Immobilienmakler 

mit 24 Jahren Berufserfahrung! 

   Kompetenz
+ Diskretion
+ Erfahrung
+ Engagement
+ Zuverlässigkeit

= Erfolg!!!

Kostenfreie Marktwerteinschätzung 
Garantiert kein Besichtigungstourismus

Alles kommt aus einer Hand 
Schenken auch SIE mir Ihr Vertrauen! 

Tel.: 06172 – 8987 250
www.noethe-immobilien.de

Herren-von-Eppstein-Str.18 · Bad Homburg

(Fortsetzung auf Seite 3)
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Notrufe
Polizei   110 
Feuerwehr/Notarzt 112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst 01805-607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg 06172-140

Polizeistation
Saalburgstraße 116  06172-1200

Sperr-Notruf für Karten 116116

Notruftelefon für Kinder 
und Jugendliche 116111

Hilfstelefon  
„Gewalt gegen Frauen“ 08000-116016

Telefonseelsorge 0800-1110111 
 0800-1110222

Stadtwerke Bad Homburg
Gas- und Wasserversorgung 06172-40130
Mainova AG
für Friedrichsdorf  069-21388-110

Syna GmbH
Stromversorgung   0800 7962787

Wochenend-Notdienst der Innung 
Sanitär und Heizung 06172-26112

Oberhessische Versorgungbetriebe AG
für Ober-Erlenbach 
und Burgholzhausen  06031-821

Giftinformationszentrale   06131-232466

FÜR DEN NOTFALL

Bundesweiter Ärztlicher Bereitschafts dienst
in Hessen rund um die Uhr   116117

ÄBD Vordertaunus  
in den Hochtaunus-Kliniken
Zeppelinstraße 20,61352 Bad Homburg
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr
samstags, sonntags 7 bis 24 Uhr
feiertags und an Brückentagen 7 bis 24 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt-West/
Main-Taunus im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 20 Uhr
samstags, sonntags 9 bis 20 Uhr
feiertags und an Brückentagen 9 bis 20 UhrTaunus Nachrichtenwww. .de

Besuchen Sie auch 
unser neues 

Online-Portal

Ausstellungen
Vom Landgrafensitz zum Kaiserschloss, Dauer-
ausstellung über drei Epochen Schlossgeschichte Bad 
Homburg, dienstags bis sonntags 10-18 Uhr
„Römische Soldaten und ihre Waffen“, neu gestal-
tete Dauerausstellung, Römerkastell Saalburg, geöff-
net dienstags bis sonntags 9-16 Uhr
„40 Jahre Geschichtlicher Arbeitskreis Gonzen-
heim“, Gonzenheimer Museum im Kitzenhof, Am 
Kitzenhof 4, sonntags 15-17 Uhr außer in den hes-
sischen Schulferien geöffnet, Anmeldung auch wo-
chentags bei Ernst Henrich unter 06172-453036 oder 
Heinz Humpert unter 06172-450134
„Glas Automobile – Vom Goggomobil bis zum 
V8“, Automobilmuseum Central Garage, Nie-
derstedter Weg 5, mittwochs bis sonntags 12-16.30 
Uhr
„Josef Baumann und die Geschichte der Lehr- 
und Versuchsanstalt für gärungslose Früchtever-
wertung in Ober-Erlenbach“, Heimatstube Ober-
Erlenbach, Am Alten Rathaus 9, erster Sonntag im 
Monat von 15-17 Uhr oder nach Vereinbarung
„Traditionsreiche Gaststätten: Orte der Kommu-
nikation, Entspannung und Unterhaltung“, Kir-
dorfer Heimatmuseum, Am Kirchberg 41 A, sonn-
tags 15-17 Uhr
„Konstruierte Realitäten – Constructed Reali-
ties“, mit Kai Martin, freitags 17-21 Uhr, samstags 
14-21 Uhr, Taunus Foto Galerie, Audenstraße 6, (bis 
2. Juli)
„Raum greift aus uns“, Galerie Artlantis, Tannen-
waldweg 6, freitags 15-18 Uhr, samstags, sonntags 
und feiertags 10-18 Uhr, (bis 3. Juli)
„Retrospektive – Arbeiten auf Papier und Glas-
kunst“, mit Susanne Melchert, Kulturzentrum Eng-
lische Kirche, donnerstags und freitags 16-19 Uhr, 
samstags und sonntags 14-18 Uhr, (bis 24. Juli)
„Wandelmut“, Museum Sinclair-Haus, Löwengasse 
15, dienstags 14-20 Uhr, mittwochs bis freitags 14-
19 Uhr, samstags und sonntags 10-18 Uhr, (bis 31. 
Juli)
„Spot an! Szenen einer römischen Stadt“, Son-
derausstellung, Römerkastell Saalburg, (bis 30. Ok-
tober)

Veranstaltungen
Samstag, 2. Juli
Vortrag, „Schatzräubern auf der Spur in Hessen“ mit 
Eckhard Laufer vom Hessischen Bundeskriminal-
amt, Förderverein Saalburg, Römerkastell Saalburg, 
16 Uhr

Hoffest mit Marionettentheater, Evangelische Ge-
meinschaft, Elisabethenstraße 23, ab 14 Uhr, Theater 
ab 17 Uhr

Konzert, Sommerliche Abendmusik, Kirchenchor 
der evangelischen Kirchengemeinde Gonzenheim, 
Kirchgasse 8a, 19 Uhr

Musical, „Hölder – das Rockmusical“, Kurtheater, 
19.30 Uhr

Sonntag, 3. Juli
Lesung mit Musik, Dr. Christian Schmidt „Rhapso-
die in Grün“ und „Die Brunnenymphe“, begleitet von 
Pianist Axel Knop, Foyer Kurhaus,17 Uhr
Serenadenkonzert, Purcell Brass Ensemble, Garten 
der evangelischen Gedächtniskirche, 18 Uhr

Mittwoch, 6. Juli
Lesung, Bernhard Braun „Die Herkunft Europas“, 
Supp‘s Buchhandlung, Louisenstraße 83A, 19.30-21 
Uhr

Freitag, 8. Juli
Vernissage, „Wir waren, wir sind“ mit Martina Cze-
ran und Ute Krautkremer, Galerie Artlantis, Tannen-
waldweg 6, 20 Uhr

Kino in Friedrichsdorf
Filmtheater Köppern, Köpperner Straße 70 
(Telefon 06175-1039; www.kinokoeppern.de)

    
 Keine Vorstellung:
 Donnerstag bis Montag

 Top Gun – Maverick
 Dienstag + Mittwoch 20 Uhr
   

Regelmäßige Veranstaltungen
Walking-Gruppe, TSG Friedrichsdorf, immer mon-
tags, Treffpunkt: Parkplatz Spießwald, Anmeldung 
bei Regina Beuster unter 0172-6927439, 18-19 Uhr

Veranstaltungen
Freitag, 1. Juli bis Sonntag, 3. Juli
Hugenottenmarkt, Start Freitag mit Fassbieran-
stich, Hugenottenstraße, 17 Uhr

Samstag, 2. Juli
Chorworkshop, evangelisch-methodistische Kir-
che, Wilhelmstraße 28, Anmeldung per E-Mail an 
oekumenischer-projektchor@web.de oder unter Te-
lefon 0151-53373593

Sonntag, 3. Juli
Ökumenischer Gottesdienst, Hugenottenmarkt,
Arbeitsgemeinschaft Christliche gemeinden Fried-
richsdorf, Landgrafenplatz, 11 Uhr

Mittwoch, 6. Juli
Seniorennachmittag, Alte Schule Seulberg, 15 Uhr
Monatlicher Gesprächskreis, „Die Landgrafen von 
Hessen-Homburg – Eine Geschichte von Kriegshel-
den und kreativen Prinzessinnen“, Seniorenbeirat, 
Seniorentreff, Cheshamer Straße 51a, 16 Uhr

Apothekendienst
Notdienstgebühren fallen während der allgemei-
nen Ladenschlusszeiten montags bis samstags von 
20 bis 6 Uhr an. An Sonn- und Feiertagen können 
Apotheken eine Notdienstgebühr (2,50 Euro) be-
rechnen. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist un-
ter 0800-0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) 
oder 22833 (Handy max. 69 ct./min) zu erfahren.

Donnerstag, 30. Juni
Bären-Apotheke, Bad Homburg
Haingasse 20, Tel. 06172-22102

Freitag, 1. Juli
Schützen-Apotheke, Oberursel, 
Liebfrauenstraße 3, Tel. 06171-51031 
Kapersburg-Apotheke, Friedrichsdorf-Köppern, 
Köpperner Straße 87, Tel. 06175-636

Samstag, 2. Juli
Gartenfeld-Apotheke, Bad Homburg, 
Gartenfeldstraße 51, Tel. 06172-935539

Sonntag, 3. Juli
Landgrafen-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Hugenottenstraße 100, Tel. 06172-74439
Sonnen-Apotheke, Oberursel, 
Dornbachstraße 34, Tel. 06171-917770

Montag, 4. Juli
Max & Moritz-Apotheke, Bad Homburg, 
Urseler Straße 26, Tel. 06172-303130 + 35251

Dienstag, 5. Juli
Lilien-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Houiller Platz 2, Tel. 06172-778406
Birken-Apotheke, Oberursel-Weißkirchen, 
Kurmainzer Straße 85, Tel. 06171-71862

Mittwoch, 6. Juli
Dornbach-Apotheke, Oberursel-Oberstedten,  
Hauptstraße 19, Tel. 06172-37234

Donnerstag, 7. Juli
Hochtaunus-Apotheke, Bad Homburg
Zeppelinstraße 24, Tel. 06172-671680

Freitag, 8. Juli
Nord Apotheke, Bad Homburg-Kirdorf, 
Gluckensteinweg 91, Tel. 06172-9080120

Samstag, 9. Juli
Engel-Apotheke, Bad Homburg,  
Louisenstraße 32, Tel. 06172 -22227

Sonntag, 10. Juli
Bären-Apotheke, Oberursel, 
Oberhöchstadter Straße 2, Tel. 06171-4461

Flechten, töpfern, bogenschießen

Das Römerkastell Saalburg in Bad Homburg lädt für Sonntag, 3. Juli, von 10 bis 17 Uhr zu 
einem ganz besonderen Thementag ein. Wer an diesem Tag zur Saalburg kommt, kann basteln, 
töpfern, bauen, drechseln, spielen und sogar etwas lernen: Beim Thementag für Familien und 
Römerfans können Besucher selbst ausprobieren, wie die Menschen vor knapp 2000 Jahren ihr 
Geschirr herstellten, welche praktischen Dinge sie aus Knochen schnitzten und welche Spiele 
römische Kinder am liebsten spielten. In den archäologischen Sammlungen der Saalburg zeigt 
sich der ganze Ideenreichtum der Menschen in der römischen Antike. Den ganzen Tag gibt es 
auf dem Gelände Angebote zum Mitmachen, Nachmachen und Ausprobieren wie Flechten mit 
fünf Fäden, Holzschwerter zum Selberbauen, römische Spiele, Bogenschießen und vieles mehr.
Der Eintritt beträgt an diesen Tagen sieben Euro für Erwachsene und drei Euro für Kinder. Die 
Familienkarte für zwei Erwachsene mit eigenen Kindern kostet 14 Euro, die kleine Familien-
karte für eine erwachsene Person mit Kindern sieben Euro. Es gibt keine Ermäßigungen und 
Gruppenpreise. Im Eintritt ist die Teilnahme an allen Führungen und Aktionen eingeschlossen.
Archäologischer Park und Museum sind von 9 bis 18 Uhr geöffnet.  Foto: Saalburg

BEILAGENHINWEIS
Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer 
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Lilien-Apotheke · Am Houiller Platz 2
61381 Friedrichsdorf

Louisenstr. 71 · 61348 Bad Homburg

GVG Glasfaser GmbH
Edisonstr. 3 • 24145 Kiel
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Liebe Freundinnen, liebe Kundinnen.
Wie schon angekündigt, schließe ich mein Geschäft, nach nunmehr 166 Jahren im 
Familienbesitz.
Das Abschlussfest Ende Mai zeigte überaus eindrucksvoll, wie groß die Kunden-
bindung und -treue in den mehr als 50 Jahren meiner Geschäftsführung gewachsen 
ist. Meinen aufrichtigen Dank sage ich allen, die dabei waren und in vielerlei Art und 
Weise ihre Verbundenheit zum Ausdruck brachten. Blumen, Geschenke und Briefe 
werden mir noch lange Freude bereiten. Meine Spendenbitte anstelle von Geschen-
ken erbrachte zusätzlich eine stattliche Summe, die ich aufgestockt auf 1.000 Euro an 
das Hospiz überweisen werde. Auch dafür meinen herzlichen Dank.

Jetzt gibt es noch den Restverkauf bis 29. Juli 2022.
Daraus resultierende Änderungswünsche können noch bis 20. Juli angenommen 
werden.

Und nun mein Abschiedsgeschenk: 70 % Rabatt auf alles!!!
z.B.:  Brax Raphaela + Michelle  Hosen ab  21,00 €
  Fuchs Schmitt + Basler  Jacken ab 41,00 €  und vieles mehr. 

(außer: Strickw. Kollektion von K. Glasmacher + K.J. Brand Hosen: abzgl. 20 % Rabatt)

Ich freue mich auf Sie und Ihr Kommen.

Ihre Helmy Fromm

Hauptstraße 17 · 61350 Bad Homburg/Kirdorf · Tel. 0 61 72/81810
kostenlose Parkplätze rechts neben dem Modehaus

Mo.–Fr. 10.30 – 18.00 Uhr durchgehend, Sa. geschlossen

Abendmusik
Bad Homburg (hw). Zu ei-
ner sommerlichen Abend-
musik lädt die Evangelische 
Kirchengemeinde Gonzen-
heim für Samstag, 2. Juli, 
um 19 Uhr in die Kirche in 
der Kirchgasse ein. Der Kir-
chenchor unter Leitung von 
Raphael Greim singt ge-
meinsam mit der Gemeinde 
altbekannte Lieder von Paul 
Gerhardt, schwungvolle Lie-
der aus dem neuen Gesang-
buch EGPlus und Kanons. 
Chor und Orgel (Friedrich 
Jüngling) tragen außerdem 
klassische und moderne Stü-
cke der Kirchenmusik vor. 
Der Eintritt ist frei.

Niederstedter Weg
Bad Homburg (hw). Im 
Niederstedter Weg wurde 
auf Höhe der Hausnummer 
16 eine Vollsperrung einge-
richtet. Grund für die Sper-
rung ist die Neuverlegung 
von Gas- und Wasserleitun-
gen. Es wird eine Umleitung 
über die Urseler Straße und 
die Zeppelinstraße in beide 
Richtungen ausgewiesen. 
Die Arbeiten dauern bis Mit-
te August an.

Sommerkonzert
Bad Homburg (hw). Das 
Kaiserin-Friedrich-Gymna-
sium (KFG) lädt zum Som-
merkonzert der Musiken-
sembles für Montag, 4. Juli, 
um 19.30 Uhr in die Aula 
der Schule ein. Der Chor, 
das Unterstufenorchester 
und das Große Orchester 
spielen klassische und mo-
derne Werke. Der Eintritt 
zur Veranstaltung ist frei.

Konzert „Meine Herzens Schöne“
Bad Homburg (hw). Im Rahmen der Feierlich-
keiten zum 180-jährigen Bestehen des Gesang-
vereins Ober-Eschbach startet der traditionelle 
„DienstagsChor“ unter der Leitung von Alexan-
der Launspach am Sonntag, 10. Juli, mit einem 
Sommerkonzert in der evangelischen Kirche in 
Ober-Eschbach. Unter dem Titel „Meine Herzens 
Schöne“ werden alte und neue Lieder erklingen, 
die sich mit den ewig jungen, aber nie enden wol-
lenden Themen von Liebesfreud und Liebesleid 

musikalisch beschäftigen. Dazu passend wird mit 
„GV Concordia 1856 Friedrichsdorf“ ein be-
freundeter Chor gastieren, der unter der Leitung 
von Gerry Reutzel ebenso Hörenswertes zum 
großen Thema „Liebe“ beitragen wird. Das Kon-
zert beginnt um 15 Uhr, der Eintritt ist frei. Spen-
den sind willkommen. Im Anschluss daran gibt 
es ein geselliges Beisammensein bei Kaffee und 
Kuchen, zu dem die Besucher gegen einen klei-
nen Obolus eingeladen sind.

Schmetterlinge beobachten
Bad Homburg (hw). Die Welt der heimi-
schen Schmetterlinge begeistert Schmetter-
lings-Kenner Armin Johnert seit seiner frühen 
Jugend im Südharz. Seit Jahren bietet er im-
mer wieder Schmetterlings-Wanderungen in 
den Wiesen und Waldrändern vor Dornholz-
hausen an. Dieses Jahr ist die Führung eine 
Veranstaltung des Bundes für Umwelt und 
Naturschutz (BUND), und Johnert führt ge-
meinsam mit BUND-Vorstands-Mitglied Ma-
reike Possienke durch die Wege und Auen. 
Der BUND möchte mit dieser Veranstaltung 
die Menschen und die Stadt sensibilisieren 
dafür, die wertvollen und immer seltener wer-
denden Wegränder und Waldwiesen zu schüt-
zen. Treffpunkt am Sonntag, 10. Juli, um 10 
Uhr ist an der Bushaltestelle „Landgraf-Fried-

rich-Platz“ in Dornholzhausen. Auch wenn 
durch die Folgen des Klimawandels, rarer 
werdende Blühflächen und Gärten und vor al-
lem falsche Pflege und zu häufige Mahd die 
Schmetterlingspopulationen immer weiter de-
zimiert wurden, lohnt sich der Ausflug in die 
Biotope von Dornholzhausen.
Dort wurden in den vergangenen Jahren über 
20 verschiedene Tagfalter gesichtet. Unter an-
deren Kaisermantel, mittlerer Perlmutterfal-
ter, Wiesenknopf Ameisenbläuling, Wald-
brettspiel, Landkärtchen und Kleiner Fuchs.
Bei schlechtem Wetter fällt die Wanderung 
aus. Die Teilnehmer sollten gut zu Fuß sein. 
Es wird empfohlen, sich Wasser mitzuneh-
men. Die Veranstaltung ist besonders auch für 
Kinder und Jugendliche geeignet. 

In den Ferien nach Berlin
Bad Homburg (hw). In der letzten Sommer-
ferienwoche, vom 29. August bis 2. Septem-
ber, haben Jugendliche im Alter von zwölf bis 
17 Jahren die Möglichkeit, zusammen mit 
zwei Mitarbeitern der Jugendzentren Ober-
Erlenbach und Ober-Eschbach die deutsche 
Hauptstadt Berlin zu erkunden.  
Die Jugendlichen können das Programm der 
Reise selbst mitgestalten. Ob Kultur, Shop-
ping, Chillen oder Politik – die Organisatoren 
freuen sich über Programmvorschläge der 
jungen Teilnehmer.  In dem Kostenbeitrag von 

170 Euro sind die An- und Abreise mit der 
Bahn, vier Übernachtungen im „Three Little 
Pigs Hostel“, Eintrittsgelder und die Verpfle-
gung enthalten.
Anmeldung und Infos im Jugendzentrum 
Ober-Erlenbach, Burgholzhäuser Straße 2b, 
Telefon 06172-4953890 und im Internet unter 
www.bad-homburg.de/juz-ober-erlenbach, 
oder im Jugendzentrum Ober-Eschbach, Mas-
senheimer Weg 6, Telefon 06172-1383293, 
www.bad-homburg.de/juz-ober-eschbach.  
Eine Anmeldung ist bis zum 4. Juli möglich.

(Fortsetzung von Seite 1)

Dieses schreckliche Beispiel zeige, dass am 
Ende doch nichts gewiss sei und Partner-
schaften immer wieder aufs Neue gehegt und 
gepflegt werden müssten.
Am Samstag standen zwei Höhepunkte der 
Feierlichkeiten auf dem Programm. Zunächst 
wurden am Vormittag in einem feierlichen 
Akt in den Räumen Der Spielbank eigens ent-
worfene Jubiläumsurkunden unterzeichnet. 
Am Abend dann trugen sich die Gäste beim 
festlichen Abendessen im Weißen Saal des 
Schlosses in das Goldene Buch der Stadt ein. 

„Das ist eine ganz besondere Ehre“, freute 
sich Marti. Am Sonntag ging es dann in „me-
dias res“: Die Delegationen trafen sich zu ih-
rer traditionellen Arbeitssitzung. Unter ande-
rem wurde eine zeitnahe Wiederaufnahme des 
Jugendaustauschs nach der Coronapandemie 
beschlossen. Aber auch in den Bereichen Kul-
tur und Sport will man die Zusammenarbeit 
wieder intensivieren. Dabei setzt Oberbürger-
meister Hetjes auch auf die Unterstützung des 
Städtepartnerschaftsvereins, der regelmäßig 
Fahrten in die Partnerstädte organisiert. 
„Ganz klar, die Partnerschaften leben nicht 
allein von den Treffen auf administrativer 
Ebene; die gegenseitigen Besuche der Bürger, 
und hier vor allem die Jugend, füllen unsere 
Jumelage mit Leben“, so Hetjes.
Angefangen hatte alles in der 50er-Jahren: 
„Bad Homburg liegt mehr oder weniger mit-
ten in Europa und verfügt als einstiges Kur-
bad europäischer Noblesse über eine interna-
tionale Tradition.“ So beschreibt der Autor 
Johannes Latsch im Band V der Stadtge-
schichte die „europäische Ausgangssituation“ 
der Stadt Bad Homburg zu Beginn der 
1950er-Jahre. Bereits 1953 war die Kurstadt 
dem „Rat der Gemeinden Europas“ beigetre-
ten. Der damalige Rathauschef Karl Horn war 
sehr von der europäischen Sache beseelt und 
wurde zum Motor des Verschwisterungszir-
kels, der 1956 in Bad Homburg ratifiziert 
wurde. 
Zu den Gründungsmitgliedern gehörten übri-
gens auch Bejaja aus Französisch-Algerien 
und das belgische Spa, die den Zirkel aller-
dings schon bald wieder verließen.

Die Jumelage feiert …

Urs Marti trägt sich ins Goldene Buch der 
Stadt ein.  Foto: Stadt Bad Homburg
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Im Rock-Musical „Hölder“
prallen zwei Welten aufeinander
Bad Homburg (fch). Vorfreude und Lampenfie-
ber steigen kontinuierlich bei den 20 Chormit-
gliedern der Humboldtschule an. Noch zwei Tage 
und dann stehen sie am Samstag, 2. Juli, in der 
Inszenierung „Hölder – Rock-Musical“ im Ram-
penlicht auf und seitlich vor der Bühne des Kur-
theaters. Für ihren Auftritt mit einem professio-
nellen Ensemble samt Band und Tanz-Ensemble 
des Hölderlin-Gymnasiums aus Lauffen am Ne-
ckar proben die Schüler bereits seit acht Monaten. 
„Die Musikproben haben Anfang Dezember 
2021 begonnen, seit Februar proben wir auch 
Szenen“, sagt Musiklehrer Björn Nolting. Das 
bedeutet für die Chormitglieder viel Arbeit, 
denn in 14 von 18 Szenen ist der Chor der 
Klassen acht bis 13 „The CHORds“ mit dabei. 
Acht Schülerinnen aus seinen Reihen bilden 
den Bühnen-Kammerchor. Dieser singt ge-
meinsam mit den Solisten auf der Bühne, 
übernimmt die Statisten- und Sprechrollen 
sowie alle Umbauten, die während der laufen-
den Szenen auf offener Bühne stattfinden. 
„Die Proben sind eine riesige Herausforde-
rung für alle. Sie finden vor allem nachmittags 
und an den Wochenenden statt.“ 
Die Anfrage, ob die Humboldtschule den 
Chor und Bühnen-Kammerchor mit Solisten 
unter Leitung von Musiklehrer Nolting stellen 
möchte, traf bereits vor drei Jahren beim 
Gymnasium in der Kurstadt ein. Dann kam 
Corona, und die Aufführung verschob sich. 
Heute sind noch drei Sänger aus dem ersten 
Chor dabei. Alle anderen sind neu in diesem 
Schuljahr ins Projekt eingestiegen. „Das Mu-
sical wagt den spannenden Versuch, den Phi-
losophen und Dichter Friedrich Hölderlin in 
unserer heutigen Zeit neu zu sehen und zu 
hören. Hölderlins über alle Zeiten hinweg ak-
tuelles Thema von Freiheit, Freundschaft und 
einer besseren Welt steht im Mittelpunkt des 
Musicals. Hölderlins Gedankenwelt erweist 
sich als überraschend aktuell, als intensiv und 
leidenschaftlich. Das Ganze wird spektakulär 
und gefühlvoll eingerahmt von handgemach-
ter Rockmusik, Tanz und atmosphärischer 
Projektion“, schwärmt der Musiklehrer. 
In „Hölder – Rock-Musical“ prallen zwei 
Welten aufeinander. Das Jahr 1793 trifft auf 
das Heute. Erzählt wird die Geschichte der 
Freundschaft von Hölderlin, Schelling und 
Hegel. Das Trio trifft sich während seiner Stu-
dienzeit am Tübinger Stift. Sie entwerfen mit 
ihrer Gesellschafts-Ethik zugleich das „älteste 
Systemprogramm des deutschen Idealismus“. 
„Im Kern formulieren die drei, wie wir Men-
schen zu einem guten Leben für alle gelangen 
– als Teil der Natur“, heißt es im Pressetext. 
Über diese, mittlerweile zwar 230 Jahre alte, 
aber immer noch ziemlich steile These gerät 
im Laufe der Handlung eine Schulklasse der 
Gegenwart in Streit. Hintergrund bilden ein 
Schuljubiläum und die geplante Einweihung 
eines Hölderlin-Denkmals, das ein zwielichti-

ger Investor stiften will. Passt das, was die 
Dichter schreiben wirklich in die heutige 
Zeit? Wie nah ist uns Hölderlin heute? Wie 
viel liegt zwischen unserer und der Welt des 
ausgehenden 18. Jahrhunderts als der schwä-
bische Dichter und seine Freunde an der Uto-
pie einer neuen Werte-Ordnung feilen? 
Freiheit, Natur, Schönheit, Göttlichkeit, alles 
sollte damals zusammengedacht werden, um 
aufzubrechen in ein besseres Leben. Wie aktu-
ell ist die Werte-Ordnung des Trios? Ist sie so 
brandaktuell, dass Hölderlins Worte die Prob-
leme der Zukunft lösen können? Fragen über 
Fragen, auf die es im Rock-Musical vielleicht 
eine Antwort gibt. Zwischen „Gestern“ und 
„Heute“, zwischen Friedrich Hölderlin und 
den Protagonisten aus dem Jahr 2022, steht 
auf der Bühne nur eine hauchdünne Leinwand. 
Das eröffnet der Dramaturgie die einmalige 
Chance, dass sich die Handelnden „leibhaftig“ 
begegnen und die mehr als 200 Jahre alte Ge-
dankenwelt in die Jetzt-Zeit transportieren. 
Damals wie heute müssen die Protagonisten 
bereit und offen sein für Hölderlins Traum ei-
ner Wiederkehr der Harmonie von Natur und 
Menschenwelt. Wie Autor und Komponist 
Götz Schwarzkopf erklärt, geht es in dem 
Stück um die Möglichkeit „mit der Natur wie-
der in einer resonanten Beziehung zu stehen“. 
Da es sich bei dem Stück um ein Musical handelt, 
darf die Musik nicht zu kurz kommen. Freuen 
können sich die Besucher auf 16 rockig-peppige 
Songs vom Rap über die Popballade bis hin zu 
gesungenen Appellen wie „Komm! Ins Offene, 
Freund!“. Es ist zugleich das Motto des Musicals. 
„Die Songs verarbeiten teils Texte von Hölder-
lin“, informiert der Musiklehrer. In Szene gesetzt 
wird die Handlung von einem engagierten En-
semble, einem starkem Chor, leidenschaftlich 
spielenden Rockmusikern ausdrucksstarken Tän-
zern und einer atmosphärischen Projektion.

! Am Samstag, 2. Juli, ab 19.30 Uhr gas-
tiert „Hölder – Rock-Musical“ im Kur-
theater. Karten gibt es im Vorverkauf bei 

Tourist-Info + Service im Kurhaus, Telefon 
06172-1783710 sowie im Internet unter www.
reservix.de. Der Eintritt beträgt 26 Euro, 
Schüler sowie Studenten zahlen 15 Euro.

Kammerchormitglieder bei der Probe der Trinkszene (von links): Mia Saric, Aylin Pawlowski-
Brioso, Alina Bachmann, Sarah Haßler, Arkyn Kabadayi und Carolin Eckhart.  Foto: fch

Seniorenfahrt nach Boppard 
Bad Homburg (hw). Auch in diesem Jahr 
bietet die Stadt eine Seniorenfahrt als kombi-
nierte Bus- und Schifffahrt an. Der Tagesaus-
flug führt am Montag, 15. August, nach Bop-
pard am Rhein. Fahrtbeginn ist morgens um 8 
Uhr am Festplatz Heuchelbach Schwalbacher/
Ecke Wiesbadener Straße. Von dort aus fahren 
die Reisebusse nach Koblenz zur Anlegestelle 
der „MS Confluentia“ der Rheinschifffahrt 
Hölzenbein GmbH. Über den Rhein führt die 
Schifffahrt nach Boppard. Während der 
Schifffahrt wird ein Mittagessen serviert. Die 
Ankunft in Boppard ist für 13.30 Uhr geplant.

Boppard liegt am oberen Mittelrhein, im so-
genannten Mittelrheintal. Diese charakteristi-
sche, enge Talform entstand durch Tiefenero-
sion des Rheins. Das Obere Mittelrheintal 
gehört seit 2002 zum Weltkulturerbe der 
Unesco. Die Rückfahrt ist für 16 Uhr geplant. 
Der Teilnehmerpreis beträgt 28 Euro. Auf 
Vorlage eines Bad-Homburg-Passes erhalten 
die Inhaber eine Ermäßigung von 50 Prozent. 
Im Preis enthalten sind die Bus- und Schiff-
fahrt und das Mittagessen. Der Vorverkauf 
beginnt ab sofort. Anmeldung unter Telefon 
06172-1005555. 

BAD HOMBURG
Der Genuss-Treff am Kurhaus.

Verweilen und erleben!

Jeden ersten Samstag im Monat, 
11-18 Uhr.

Partner des Genießer-Marktes:

Der Fanfarenzug des „Clubs Humor“ holt sich beim Schubkarrenrennen den Siegerpokal. Mit 
ihm freut sich Ortsvorsteher Hans Leimeister (l.).  Foto: eh

Rappelvolle Biergärten, 
spannende Rennen und viel Spaß
Bad Homburg (eh). Zwei Coronajahre lang 
mussten sie pausieren, jetzt konnten die Kir-
dorfer endlich wieder ihre Kerb feiern. Veran-
stalter wie der Freizeitsportverein „Grashop-
pers“ der „Club Humor“ und die Kolpingfa-
milie Kirdorf sowie die Schausteller hatten 
darauf hingefiebert, diese Traditionskerb wie-
der feiern zu können. Und Oberbürgermeister 
Alexander Hetjes ließ es sich nicht nehmen, 
den Fassanstich am Freitag  vorzunehmen.
Nervös war der OB nicht, aber er warnte die 
in vorderster Reihe sitzenden Besucher im 
Biergarten des „Clubs Humor“ im Schwes-
ternhausgarten, besser nach hinten zu rücken. 
„Ich habe über zwei Jahre keinen Fassanstich 
mehr gemacht. Ich weiß nicht, ob das hier 
heute funktioniert“, sagte er. Es funktionierte 
– zunächst. Als er das Fass erfolgreich ange-
stochen hatte und sich daraufhin feiern ließ, 
öffnete sich das Ventil im oberen Bereich des 
Fasses, und das goldene Nass, das als Freibier 
gedacht war, spritzte direkt auf den Kopf des 
Oberbürgermeisters. Der nahm es mit Humor. 
Denn kurze Zeit später tropfte reichlich das 
Nass aus den grauen Wolken in klarer Form 
auf die Besucher der Kirdorfer Kerb nieder.

Einen Tag später sah alles viel freundlicher 
aus. Die Sonne schien und die Besucher 
strömten in Scharen auf die Kerb. Besonders, 
als der „Club Humor“ sein traditionelles 
Schubkarrenrennen „uff de Bach“ in  der 
Bachstraße veranstaltete. Angetreten waren 
zunächst vier Abteilungen des „Clubs Hu-
mor“ – die Garde, der Elferrat, der Frauenel-
ferrat und der Fanfarenzug. Mit historischen 
Schubkarren galt es, in der Bachstraße einige 
Aufgaben zu erfüllen. Der Fanfarenzug stellte 
sich, wie auch schon so oft, als eindeutiger 
Sieger heraus. 
Im Einlagerennen sollte der Karnevalverein 
„Heiterkeit“ gegen die Kirdorfer Kolpingfa-

milie antreten. Von den Kolpings war jedoch 
niemand erschienen, sodass weitere Mitglie-
der der „Heiterkeit“ gegeneinander antraten. 
Wer hier Sieger wurde, muss nicht näher er-
läutert werden. Den Startschuss gab übrigens 
dieses Mal Ortsvorsteher Hans Leimeister. 
Vor Corona war es meist der jeweilige Kurdi-
rektor. Aber Spaß hatten alle, sowohl die Teil-
nehmer als auch die zahlreichen Zuschauer 
am Straßenrand. Die Siegerehrung mit Pokal-
übergabe fand im Biergarten des „Clubs Hu-
mor“ im Schwesternhausgarten statt.
Der „Skipper“, der sonst auf dem Parkplatz 
am Schwesternhaus stand und die Insassen, 
meist jüngeres Publikum, durcheinanderwir-
belte, fehlte dieses Mal. „Der Besitzer hat 
krankheitsbedingt kurzfristig abgesagt“, er-
klärte Leimeister. Ansonsten war auf der Kir-
dorfer Kerb alles wie vor Corona. Auch der 
bekannte Auto-Scooter von Eiserloh stand an 
der Ecke Bachstraße/Kirdorfer Straße, nur, 
dass es dieses mal nicht Eiserloh war, sondern 
ein Vertreter. Sascha Adler kam und baute 
sein Fahrgeschäft auf. Er sah aus wie immer, 
und es war gut besucht wie immer. In Corona-
zeiten war Stillstand für den Schausteller. „Es 
war, als hätte uns jemand den Stecker rausge-
zogen“, sagte Sascha Adler. Er war war froh, 
dass er sich in Fußgängerzonen mit seinem 
Fahrgeschäft über Wasser halten konnte. „Das 
hat funktioniert“, sagte er. Und er war über-
rascht, dass auf der Kirdorfer Kerb so viel los 
war. „Die Leute sind hungrig, die wollen so-
was wie die Kerb auch.“ 
Das war auch in den Biergärten der Kolping-
familie Kirdorf in der Steingasse und bei den 
„Grashoppers“ an der Grabengasse zu spüren. 
Wie auch der Biergarten des „Clubs Humor“ 
waren diese beiden Biergärten rappelvoll. Die 
Steingasse war zudem als Spielstraße für Kin-
der ausgewiesen, und neben dem Biergarten 
wurden Cocktails gemixt und leckere Wraps 
angeboten. Im Biergarten selbst traf sie die 
etwas ältere Generation, während bei den 
„Grashoppers“ das jüngere Publikum und 
Leute mittleren Alters zusammenkamen. Dort 
wurde auch Live-Musik gespielt, wie auch 
beim Club Humor,  und zudem gab es am 
Sonntag die legendäre Grashoppers-Speziali-
tät, den Kräuterrollbraten.
Viele weitere Höhepunkte hatten die einzelnen 
Biergärten zu bieten. Auch die Stände der 
Schausteller waren bestens besucht. Es gab viel 
Spaß, der bis zum Montag andauerte. Denn an 
diesem Tag klang die Kirdorfer Kerb langsam, 
aber sicher und vor allem erfolgreich aus.

Oberbürgermeister Alexander Hetjes hat am Freitag mit dem Fassanstich erfolgreich die Kir-
dorfer Kerb eröffnet.  Foto: Ehmler
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TRAUTE UND HANS MATTHÖFER-HAUS
ALTENHILFEZENTRUM

• Vollstationäre Pflege
• Kurzzeitpflege
• Essen auf Rädern

traute&hans-matthoefer-haus@awo-frankfurt.de
Kronberger Straße 5 · 61440 Oberursel · Tel. 0 6171/6 30 40

DAS BMW 4er GRAN COUPÉ.
JETZT LEASEN. 
Die perfekte Kombination aus Ästhetik und einem 
dynamischen Fahrerlebnis ist zum Greifen nah – leasen 
Sie jetzt das BMW 4er Gran Coupé. Lassen Sie sich von 
der progressiven Designsprache sowie dem luxuriösen 
Interieur mit gleichzeitig viel Platz für den Alltag über-
zeugen und vereinbaren Sie Ihre persönliche Probe-
fahrt. Wir freuen uns auf Sie.

T H E G R A N 
C O U P É

Freude am FahrenAbbildung zeigt Sonderausstattungen.

B&K GmbH
Ober-Eschbacher Straße 153 · 61352 Bad Homburg

Tel 06172-3090-0 
e-mail badhomburg@bundk.de

bundk.de

Emotionen und Freude pur: Caroline Garcia holt sich in der Kurstadt ihren insgesamt dritten 
Turniersieg auf Rasen.  Foto: Bad Homburg Open

Caroline Garcia krönt sich
vor vollen Rängen zur Siegerin
Bad Homburg (hw). Caroline Garcia ließ 
sich nach einem großartigen Finale vor erneut 
ausverkauften Rängen auf den Rasen fallen 
und schlug noch etwas ungläubig die Hände 
vor ihr Gesicht: Es schien, als könne die Sie-
gerin der „Bad Homburg Open“ ihr Glück 
noch gar nicht so recht fassen.
Wenig später nahm die Französin freudestrah-
lend die exklusive Elefanten-Trophäe in Emp-
fang: „Dieser Titel bedeutet mir so 
viel. Hier herrschte vom ersten Tag 
an eine geniale Stimmung, die Tri-
bünen waren voll, jeder war freund-
lich. So etwas gibt uns Spielerin-
nen viel Energie und ist nicht 
selbstverständlich“, sagte Garcia 
nach dem 6:7 (5:7), 6:4, 6:4 im 
Kurpark gegen die ehemalige US 
Open-Gewinnerin Bianca Andreescu (Kana-
da).
Das spannende Endspiel über 2:41 Stunden 
und vor 3500 begeisterten Zuschauern auf 
dem Spielbank Bad Homburg Centre Court 
war der würdige Abschluss einer beeindru-
ckenden Turnierwoche. Emotional, mit Wim-
bledonflair und vielen Höhepunkten. Das 
Konzept der Veranstalter mit dem frei zugäng-
lichen Baloise Park Village und den ebenfalls 
öffentlich begehbaren Matchcourts 1 und 2 
fand großen Anklang und weckte bei allen 
Beteiligten bereits Vorfreude auf die dritte 
Turnieredition im Sommer 2023.
Auch Caroline Garcia und Bianca Andreescu 
haben schon angekündigt, wieder dabei sein 
zu wollen. „Es fühlt sich aus vielen Gründen 
so an, als sei man bei einem Turnier der 
1000er-Kategorie. Es herrscht einfach eine 
super Stimmung“, meinte die ehemalige 

Weltranglistenvierte Andreescu, die am Sams-
tag in ihrem ersten WTA-Rasenfinale stand.
Nach gewonnenem ersten Satz, einer folgen-
den 4:2-Führung in Durchgang zwei und der 
bis dato konsequenten Verwertung ihrer 
Breakchancen konnte Andreescu ihr hohes 
Level zunächst nicht mehr halten. Garcia 
kämpfte sich unter dem Applaus der Fans zu-
rück und erzwang einen dritten Satz, in dem 

der French-Open-Viertelfinalistin 
von 2017 das vorentscheidende 
Break zum 3:2 gelang.
Die Weltranglisten-75. Garcia, die 
im Viertelfinale Sabine Lisicki aus-
geschaltet hatte, erfreute sich sicht-
lich an der Elefanten-Trophäe von 
Premium Partner Ole Lynggaard: 
„Dieser Pokal unterscheidet sich 

stark von jenen, die man bei anderen Turnie-
ren bekommt. Ich bin sehr stolz, ihn gewon-
nen zu haben“, betonte die 28-Jährige aus 
Saint-Germaine-en-Laye, die als Siegerin der 
„Bad Homburg Open“ die Nachfolge von An-
gelique Kerber antrat.
Die Titelverteidigerin war im Viertelfinale 
ausgeschieden, zeigte sich in ihrer Rolle als 
Turnierbotschafterin aber hochzufrieden mit 
dem Verlauf der zweiten Turnierauflage: „Ich 
bin wirklich sehr stolz auf das, was das Team 
hier auf die Beine gestellt hat. Es war uns 
wichtig, ein Tenniserlebnis für alle zu kreie-
ren: Mit Wimbledonflair, Boutiquecharakter, 
Festivalatmosphäre und vielen Emotionen“, 
sagte Kerber, Wimbledonsiegerin von 2018.
Das Doppel gewannen die topgesetzten Japa-
nerinnen Eri Hozumi/Makoto Ninomiya mit 
6:4, 6:7 (5:7), 10:5 gegen Alicja Rosolska/
Erin Routliffe (Polen/Neuseeland/Nr. 2).

Jeden Tag ein neues Unternehmen
Hochtaunus (how).  Der Hochtaunuskreis 
bietet gemeinsam mit dem Start-up „stafftas-
tic“ in den Sommerferien eine Praktikumswo-
che an. Vielen Schülern fällt die berufliche 
Orientierung in Zeiten von Corona schwer. 
Mit Betriebspraktika und Ausbildungsmessen 
sind wichtige berufliche Orientierungshilfen 
weggefallen. In der Praktikumswoche lernen 
Schüler jeden Tag in einer Woche ein neues 
Unternehmen kennen. Die Woche wird dabei 
individuell für jeden Teilnehmer geplant. So 
können sie sich aktiv in unterschiedlichen Be-
reichen ausprobieren.
„Gerade in den Hochzeiten der Pandemie 
konnten viele Aktivitäten für Jugendliche 
nicht angeboten werden. Mit der Praktikums-
woche im Hochtaunuskreis bieten wir den 
Schülern praktische Einblicke in Unterneh-
men und Berufsfelder. So schaffen wir eine 
individuelle Begegnung zwischen Unterneh-
men und Jugendlichen, was für einen berufli-
chen Werdegang entscheidend ist“, freut sich 
Schirmherr der Praktikumswoche und Land-
rat Ulrich Krebs.
Die hohe Flexibilität der Praktikumswoche 
spielt in den Ferien eine wichtige Rolle. Die 
Schüler können sich die Woche aussuchen, in 

der sie ihre Praktika absolvieren möchten. 
Außerdem kann jeder selbst festlegen, in wel-
chen Berufsfeldern er oder sie sich ausprobie-
ren möchte. Die Tagespraktika können von 
den Unternehmen individuell gestaltet wer-
den. Mit der Aktion soll jeder Schüler im 
Landkreis ab einem Alter von 15 Jahren ange-
sprochen werden. Dabei ist es egal, ob man 
bereits Praktika gemacht hat oder nicht.
Auch Unternehmen können sich kostenlos für 
die Praktikumswoche anmelden und Prakti-
kanten aufnehmen. Der Organisationsauf-
wand wird dabei von der Vermittlungsplatt-
form übernommen. Die Tagespraktika können 
selbstständig gestaltet werden. So kann jedes 
Unternehmen beispielsweise die eigenen 
Azubi-Werkstätten nutzen und die Schüler in 
den Arbeitsalltag einbinden. 
Finanziert wird die Praktikumswoche aus 
Mitteln des Ausbildungs- und Qualifzierungs-
budgets des Landes Hessen und OloV (Opti-
mierung der lokalen Vermittlungsarbeit im 
Übergang Schule – Beruf). Auf der Webseite 
www.praktikumswoche.de/hochtaunuskreis 
finden interessierte Schüler und Unternehmen 
mehr Informationen zum Ablauf, Erklärvi-
deos und die Registrierungsmöglichkeit.

Fake News sicher erkennen
Hochtaunus (how). Im Internet kann man 
sich bestens mit News und Infos versorgen, 
oder? Oder sollte man nicht alles glauben, 
was da so verbreitet wird und sich als Nach-
richt „tarnt“? Tatsächlich ist es ist manchmal 
gar nicht so leicht, echte News von Fake News 
zu unterscheiden. Damit das in Zukunft kein 
Problem mehr ist, wollen sich die Jugendbil-
dungsreferenten Alexander und Sabrina Guidi 
am Samstag, 2. Juli, von 11 bis 15 Uhr mit 
Jugendlichen über die Themen Netzwerke, 
Gefahr von Fake News, Verschwörungstheo-
rien und der Radikalisierung unterhalten, Dis-

kriminierungsprävention betreiben sowie Me-
thoden aufzeigen, sich vor antidemokrati-
schen Einflüssen und menschenfeindlichen 
Weltbildern zu schützen. Das Treffen ist kos-
tenfrei, inklusive Mittagessen und Getränke 
und für Kinder und Jugendliche von zwölf bis 
20 Jahren geeignet. 
Für Jugendgruppenleiter gilt dieser Kurs als 
Fortbildung. Informationen und Anmelde-
möglichkeiten gibt es bei Anja Frieda Parré 
unter Telefon 06172-9995141 oder per E-
Mail an anja-frieda.parre@hochtaunuskreis.
de.

„Blühendes Bad Homburg“
Bad Homburg (hw). Die Stadt sucht in einem 
Wettbewerb insekten- und umweltfreundliche 
Gärten, Höfe und Balkone. Beginn ist am 1. 
Juli. Teilnehmen können Bürger bis 21. Sep-
tember. Der Rückgang der Insektenbestände 
stellt eine große Herausforderung dar. Die 
fehlende Bestäubung zum Beispiel hat Folgen 
für die Biodiversität.  Vor diesem Hintergrund 
kommt dem Grün im Siedlungsgebiet eine 
immer wichtigere Bedeutung zu. „Jeder 
Strauch, jede Staude, jeder Blumenkasten und 
jeder Baum ist eine wertvolle Nahrungsquelle 
sowie Lebensraum für Insekten, Vögel und 
sogar auch Kleinsäuger“, sagt Bürgermeister 
Oliver Jedynak. Gleichzeitig seien begrünte 
Balkone, Vorgärten aber auch Höfe oft Wohl-

fühloasen und „Hingucker“. Eine Jury bewer-
tet in den drei Kategorien Balkon, Hof und 
Vorgarten. Auf die Gewinner warten Preise im 
Wert von bis zu 100 Euro sowie eine Aus-
zeichnungstafel, die auf dem Balkon, im Hof 
oder im Vorgarten angebracht werden kann. 
Wer teilnehmen möchte, sendet drei Fotos 
und eine Kurzbeschreibung von bis zu 1500 
Zeichen mit Angaben zu Futter- und Nistmög-
lichkeiten, gestalterischen Qualitäten und 
Beispielhaftigkeit bis 21. September ein. Un-
terlagen können online auf der Seite www.
bad-homburg.de/oasen hochgeladen oder per 
Post an Stadt Bad Homburg, Umwelt- und 
Landschaftsplanung/Oasen, Rathausplatz 1, 
61348 Bad Homburg, eingesandt werden.

Salutschüsse beim Ironman-Start
Bereits zum siebten Mal gaben die Schützen 
der TSG Ober-Eschbach beim Ironman in 
Frankfurt, der in diesem Jahr sein 20-jähriges 
Bestehen feierte, den Startschuss. So freuten 
sich der Kanonier Claus Dillmann mit seinen 
Schützen Sophie Zimmermann, Jürgen Küch-
ler und Tommie Mc Pherson ganz besonders, 
dass sie die Sportler auch in diesem Jahr wie-
der auf die Strecke schicken konnten. Der 
Einsatz der Kanone der Schützenabteilung 
der TSG Ober-Eschbach ist schon fast eine 
Tradition am Langener Waldsee. Um 4 Uhr 
ging es von Ober-Eschbach los, um den See 
pünktlich zu erreichen. Bei toller Stimmung 
am Start und Sonnenwetter gaben die Ober-
Eschbacher Schützen pünktlich um 6.25 Uhr 
den ersten Starschuss für die männlichen Pro-
fis, nach weiteren fünf Minuten den Start für 
die Profi-Frauen. Um 6.35 Uhr erfolgte der 
Start für die Athleten der Altersklassen durch 
die Salutkanone.  Foto: TSG Ober-Eschbach

Rheuma-Liga
Hochtaunus (how). Die 
nächste Gesprächsrunde der 
Selbsthilfegruppe der Rheu-
ma-Liga Hessen findet am 
Samstag, 9. Juli, um 15 Uhr 
im Restaurant und Café im 
Seedammbad, Seedammweg 
7, in Bad Homburg statt. Ei-
ne Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Nichtmitglieder 
sind willkommen. Der Lan-
desverband Hessen der 
Rheuma-Liga plant für ihre 
Mitglieder einen Vereinsaus-
flug für Samstag, 23. Juli, 
zum Barfußpfad nach Bad 
Orb. Der Eintritt für den 
Barfußpfad wird von der 
Rheuma-Liga übernommen. 
Anreise und Verpflegung er-
folgen auf eigene Regie und 
Kosten. Informationen im 
Internet unter www.rheuma-
liga-hessen.de, Anmeldung 
per E-Mail an anmeldung@
rheuma-liga-hessen.de, Te-
lefon 06102-883660.

Gedankenaustausch
Bad Homburg (hw). Mit-
glieder und Freunde des 
Bundes für Umwelt und Na-
turschutz (BUND) treffen 
sich am Dienstag, 5. Juli, um 
19 Uhr im Haus der Altstadt, 
Rind’sche-Stift-Straße 2, 
zum Informations- und Ge-
dankenaustausch.

Feldbergstraße
Bad Homburg (hw). Die 
Vollsperrung in der Feld-
bergstraße (Höhe Hausnum-
mer 42) dauert noch bis zum 
15. Juli an. In dieser Zeit 
wird die Einbahnregelung 
zwischen Fuchtanzweg und 
Feldbergstraße umgedreht. 
Grund ist ein Gasrohrbruch.
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Wir erscheinen zuverlässig wöchentlich in allen Haushalten in den Städten Bad Homburg, 
Oberursel, Friedrichsdorf, Steinbach, Eschborn und Schwalbach mit allen Stadtteilen.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir eine/n

Redakteur (m/w/d)
in Vollzeit für unsere Lokalredaktion

Verstärkung gesucht!

–  Artikel schreiben und fotografi eren
–  Termine besetzen, Themen recherchieren, Geschichten generieren
–  Redigieren und layouten
–  Kontakt mit Kommunen, Vereinen, Institutionen und Lesern pfl egen
–  Termine erfassen und Terminkalender pfl egen

Ihre Aufgaben

–  Gute Regionalkenntnisse, Kompetenz in kommunalen Themen, effektive
Recherche sowie gutes Gespür für Geschichten

–  Stil- und Sprachsicherheit
–  Teamfähige, fl exible, zuverlässige und kreative Arbeitsweise sowie hohes

Engagement und Eigeninitiative
–  Kommunikations- und Kritikfähigkeit sowie Selbstständigkeit

Das erwarten wir von Ihnen

Dann freuen wir uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung (schriftlich mit allen 
üblichen Unterlagen), bitte unter der Angabe des möglichen Eintrittstermins.

Sind Sie an dieser anspruchsvollen Position interessiert?

Hochtaunus Verlag GmbH
– Geschäftsleitung –

Vorstadt 20, 61440 Oberursel, Telefon 06171 / 62 88 0
www.hochtaunusverlag.de
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Der Auftritt der Rope-Skipping-Gruppe von der HTG Bad Homburg wurde am Montagabend 
von einem Fernsehteam für einen Beitrag im Kinderkanal „Kika“ aufgezeichnet.  Foto: gw

260 erfolgreiche Sportler 
und ein emotionaler Abschied
Bad Homburg (gw). Außergewöhnlich emoti-
onal ist am Montagabend die Sportlerehrung der 
Stadt in der Wingert-Sporthalle in Ober-Erlen-
bach verlaufen. Zum einen, weil die Wiederse-
hensfreude unter den Athleten, Trainern und 
Funktionären nach zweijähriger Coronapause 
deutlich spürbar war und zweitens, weil es für 
Ute Görgen vom Sportbüro der Stadt die letzte 
Veranstaltung dieses Formats gewesen ist, für 
die sie verantwortlich zeichnete. „Sie kann es 
sich erlauben, bereits mit 45 Jahren in den Ru-
hestand zu gehen“, verabschiedete Oberbürger-
meister Alexander Hetjes die langjährige Chefin 
des Sportbüros mit einem Augenzwinkern. Am 
30. Oktober hat Ute Görgen ihren letzten Ar-
beitstag im Rathaus und danach beginnt das 
Rentenalter auch für sie ganz offiziell.
Mit Peter Kunz hat bei der traditionsreichen 
Sportlerehrung der Stadt diesmal ein neuer 
Moderator sein Debüt gegeben. Der eigent-
lich vorgesehene Kai Völker hatte am Sonntag 
als HR-Reporter bei der Ironman-Europa-
meisterschaft in Frankfurt so viel Einsatz ge-
zeigt, dass seine Stimme noch nicht wieder in 
der Lage war, die Zusammenkunft der Bad 
Homburger Sport-Stars zu moderieren.
Ersatzmann Kunz, der als Radio-Moderator 
und ehemaliger Stadionsprecher des Fußball-
clubs SV Darmstadt 98 über einschlägige Er-
fahrung verfügt, ist ins kalte Wasser geworfen 

worden und machte seinen Job bei seiner Pre-
miere ordentlich. Der bekannte Sportjourna-
list Werner Damm, der bis 2019 zahlreiche 
Sportlerehrung der Stadt moderiert hatte, ist 
bekanntlich am 20. August 2021 im Alter von 
70 Jahren verstorben. 
Da 2021 als Folge der Coronapandemie so-
wohl in Hessen als auch auf internationaler 
Ebene deutlich weniger Sportereignisse statt-
gefunden hatten als in den Jahren zuvor, waren 
diesmal die Ehrungen von Erwachsenen und 
Jugendlichen zusammengelegt worden. Rund 
260 Sportler aller Altersklassen – darunter drei 
Teilnehmer an Weltmeisterschaften – sind von 
Bürgermeister und Sport-Dezernent Dr. Oliver 
Jedynak ausgezeichnet worden, wobei es außer 
den obligatorischen Urkunden diesmal noch 
Tücher mit dem Stadtwappen und Multifunkti-
onstücher als Präsente gegeben hat. Nicht zu 
vergessen das große Büfett, an dem die Geehr-
ten und ihre Begleiter nach Abschluss der Ver-
anstaltung ihren Hunger stillen durften. 
Für ein sportlich anspruchsvolles Rahmenpro-
gramm sorgten der TV Seulberg mit seinen 
Leistungsturnerinnen von der Rhythmischen 
Sportgymnastik sowie die Rope-Skipping-
Gruppe der HTG. Deren Auftritt wurde von 
einem eigens angereisten Fernseh-Team für 
einen Beitrag im Kinderkanal „Kika“ in Bild 
und Ton festgehalten. 

Geehrt für sehr gute Leistungen 
Bad Homburg (gw). In der Wingert-Sport-
halle in Ober-Erlenbach sind am Montag-
abend folgende erfolgreichen Sportler für ihre 
Leistungen im Jahr 2022 von Oberbürger-
meister Alexander Hetjes und Dr. Oliver Jedy-
nak ausgezeichnet worden:
AFC Sentinels Bad Homburg: Aaron Haus-
mann, Adrian Fietze, Albert Klarhandler, Ben 
Zickler, Benjamin Sadtler, Dorian Matas, Erik 
Laumann, Fabian Topf, Finn Kohlenbach, 
Finn Kohlenberg, Finn Schwarzkopf, Hermes 
Joos, Jakob Thorisch, Jonas Gutjahr, Jonas 
Kauth, Jan-Patrick Petri, Julian Betz, Julius 
Brörmann, Lennart Stürmer, Leonard Auer-
bach, Liam Müller, Luc Happel, Luca Müller, 
Lukas Hopf, Lukas Löffler, Manuel Beigel, 
Marvyn Bouembe, Max Schiefer, Max Vogel, 
Philipp Muth, Tim Bodenseh und Tim Sluga; 
Andreas Danz, Bastian Danz, Chris Danz, 
Lennox Waßner, Matteo Godding, Philipp 
Schröder, David Stendera, Luis Lozano, Lean-
der Körting, Kean Lohse, Tan Rohe, Thomas 
Wolf, Devon Howard, Lucas Mommert, Paul 
Glorius, Rio Zaher, Maximilian Grimm, Jan 
Keil, Miguel del Pozo, Gregor Pradel, Fynn 
Fiedler, Lui Zaher und Nelio Campos Aires.
Bad Homburger Schwimmclub: Peter Klei-
ner, Thomas Kolbe-Schnier, Torben Kritzer, 
Konrad Meyn, Beate Petersen, Monika Sturm-
Constantin und Klaus Vestner; Marlene Gari-
jo, Manato Missel, Hanna Porth und Leon 
Schuler. 
Hockey-Club Bad Homburg: Mats Budäus, 
Fredrick Knof, Luis Schmidt, Benedikt Löw, 
Linus Kühnemund, Jakob Ordemann, Lennart 
Veit, Fabian Seyffart, Bendix Schmidt, Jesko 
Nelles, Christoph Geyer, Tom Meyer, Carl 
Wetzel, Jakob Höer, Philipp Seel, Julius 
Schneider, Jakob Nawrath, Caspar Böhm, Ja-
cob Böhm, Julius Bartsch und Claudius Gles-
ke; Berenike Platz, Liliane Platz, Marlene 
Piazolo, Luisa Westermann, Darja Kümpel, 
Wolke Krankowski, Clara Schultheiß, Nike 
Kallinich, Katharina Kaufmann, Rose Naika 
Blohsfeld, Lena Borchmann, Liv Goll und 
Réka Mezaros; Luis Duft, Johannes Bohn, 
Johnathan Gilner, Markus Krankowsky, Alex-
ander Merida, Jakob Metzner, Leon Rieß, Ad-
rian von Sydow, Cornelius von Wuthenau, 
Justus Weber-Liel, Paul Zickermann, Mael de 
Muijlder, Willy Eichorn, Julian Reissmann, 
Theo Zickermann, Lennart Valenta, Ole von 
Bremen, Jakob Winter, Frederic Zöllner, Ja-
kob Böhm, Valentin Pöhlmann, Jonas Orde-
mann, Benjamin Jostes, Caspar Zöllnere, Fer-
dinand Lohr und Justus von Oppen.
HTG Bad Homburg, Abt. Iaido: Caroline 
Gierenstein, Ronald Brönstrup, Felice Brandi 
und Laura Brandi.
HTG Bad Homburg, Abt. Judo: Slata Zla-
tin, Marek Zimmermann, Annabelle Winzig, 
Julie Hölterhoff, Andreas Bartsch, Klaus En-
gelhardt, Martin Zickor, Jürgen Gesell; Lukas 
Fertig, Bilal Baymuradov, Lins Körber, Egor 
Kozynchenko, Johanns Kuppler, Moritz Lang, 
Malte Schrader, Moritz Günther, Christopher 
Dallosch, Yunus Sen und Isabella Knaus.
HTG Bad Homburg, Abt. Leichtathletik: Tho-
mas Penzlin; Leon Schüssler und Lou Le-
maire. 
HTG Bad Homburg, Abt. Rope Skipping: 

Johannes Kowalski, Luna Leifeld, Mia Caro-
lin Syguda und Ella Edel. 
Schachklub Bad Homburg: Fenja Goetz, 
Justus Mandalka, Danail Glavev, Philipp Hil-
benz, Till Hasenpflug, Frieda von Beckh, Jan 
Gold, Christoph Pichl, Maximilian Negru; 
Thomas Li, Martin Beier und Anton Belin. 
Luftsportclub Bad Homburg: Jan Omsels, 
Annika Gräber und Dr. Martin Gräf. 
Tennis-Club Bad Homburg: Daniel Munoz-
de la Nava, Lamine Ouahab, Michael-Ray 
Pallares-Gonzalez, Martin Glöggler, Lars 
Pörschke, Ajoscha Thron, Fabia Poth, Tobias 
Kiessling, Daniel Jung, Benjamin Müller, 
Philipp Gründler; Ekatarina Makarova, Kath-
leen Kanev, Michelé Tongers, Hannah Nagel, 
Pauline Greta Bruns, Gina Feistel, Lili Mi-
nich, Alexandra Bezmenov, Lara Scholtze, 
André Stenger, Lucas Gerch; Sebastian Stan-
genberg-Haverkamp, Johanna Schultheiss, 
Liana Fokou, Maximilian Lürssen, Clementi-
ne Gleske, Philomena Schulte-Nölle, Neo 
Niedner, Sophie Schöfer, Laura Brüggemann, 
Matteo Brune, Niklas Vennemann, Liam Lü-
ders und Elin Lüders.
TTC OE Bad Homburg: Lukas Vatheuer, 
Julius Wilger, Haru Kubota, Elija Menn, So-
phie Gieber und Taylor Fox. 
TV Dornholzhausen, Abt. Leichtathletik: 
Amelie Velte, Mia Hartmann, Louise Distler, 
Sophia Bockeloh, Maya Nielutz, Anna Jung, 
Fine Velte, Lutz Weidenbach, Maximilian 
Wolf, Rauben Hartel und Felix Kexel.
SCW Eschborn, Abt. Schwimmen: Taku 
Missel.
SG Frankfurt, Abt. Schwimmen: Richard 
Braunberger.
TSG Nord-West 89 Frankfurt, Abt. Tan-
zen: Andrea Simon-Dräger und Oliver Drä-
ger. 
TSG Ober-Eschbach, Abt. Leichtathletik: 
Ferdinand Taschke, Lara Barth, Jula Paal, 
Emilia Möbius, Lina Schulze, Rieke Henkel, 
Jule Haupt und Apolonia Bendrick.

Ute Görgen vom Sportbüro hat zum letzten 
Mal die Ehrung organisiert.  Foto: gw

Moderator Peter Kunz (r.) beim Interview mit Beate Petersen, Monika Sturm-Constantin, Kon-
rad Meyn und Torben Kritzer vom Bad Homburger Schwimmclub (v. l.).  Foto: gw

Sieben-Tage-Inzidenz steigt auf 952
Hochtaunus (how). Laut Mitteilung des 
Hochtaunuskreises ist die Sieben-Tage-Inzi-
denz seit der vergangenen Woche gestiegen. 
Sie lag am Dienstagabend im Hochtaunuskreis 
bei 952 Corona-Infizierten pro 100 000 Ein-
wohner. Von den derzeit 1457 aktiven Fällen 
wurden 16 Patienten in den Hochtaunus-Klini-
ken behandelt, davon keiner auf der Intensiv-
station. Zugleich schreitet die Immunisierung 

weiter voran. 207 758 Menschen waren bis 
Donnerstag ein- und zweimal geimpft. 87 195 
Bürger haben ihre dritte Impfdosis erhalten. 
6158 Menschen bekamen inzwischen bereits 
die vierte Impfung. Bei den Haus- und Fach-
ärzten wurden bis jetzt 139 616 
Erst- und Zweitimpfungen, 66 096 Drittimp-
fungen und 5585 Viertimpfungen durchge-
führt. 
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Weil ich  
neugierig auf  
morgen bin.

GDA Frankfurt am Zoo
60316 Frankfurt
Telefon: 069 40585 102

GDA Rind’sches Bürgerstift
61348 Bad Homburg
Telefon: 06172 891 593

GDA Domizil am Schlosspark
61348 Bad Homburg
Telefon: 06172 900 706

GDA Hildastift am Kurpark
65189 Wiesbaden
Telefon: 0611 153 802

GDA-Zukunftstag 
Mittwoch, den 6.7.2022, um 15:00 Uhr 

Reservierung erforderlich

Entdecken Sie attraktive Möglichkeiten
für Ihr Leben im Alter.

www.gda.de

Humboldtschüler
geben Sommerkonzerte
Bad Homburg (hw). Nach zwei Jahren Coro-
napause setzen die musikalischen Arbeitsge-
meinschaften und Musikklassen an der Hum-
boldtschule am Dienstag, 5. Juli, und am 
Mittwoch, 6. Juli, ihre traditionellen Konzerte 
vor dem Abschluss des Schuljahrs fort. Der 
Beginn ist jeweils um 19 Uhr in der Aula der 
Schule. Bei den Konzerten treten zusammen 
über 250 musikbegeisterte Schüler des Gym-
nasiums mit musikalischem Schwerpunkt un-
ter der Leitung ihrer Musiklehrer auf. Am 
Dienstag stehen der Popchor der Klassen 5 
bis 7, die Musikklasse 8, die Gitarren-AG, das 
Bläserensemble der Klassen 5 bis 7 sowie die 
Big Band „Die HUSsiten“ auf der Bühne; am 
Mittwoch folgen die „StreichHUSiker“ der 
Klassen 5-7, der Chor „The CHORds“ der 
Klassen 8 bis 12 sowie das Kammerorchester 
und das Orchester der Humboldtschule. Auf 
dem Programm stehen sommerliche Hits aus 
Klassik, Jazz, Musical und Pop. Eintritt frei.

Mitmachaktionen
zum Tag der Imkerei
Hochtaunus (how). Zum Tag der deutschen 
Imkerei am Sonntag, 3. Juli, von 11 bis 17 
Uhr stehen im Freilichtmuseum Hessenpark 
bienenkundliche Führungen, Mitmachaktio-
nen sowie Vorführungen auf dem Programm. 
Um 11, 14 und 15.30 Uhr ist ein Imker unter-
wegs und bietet Rundgänge zu den Bienen-
völkern und den Honigproduktionsstätten im 
Bienenhaus aus Mammolshain an. Mit Nadel 
und Wolle können junge Gäste Bienenfigür-
chen filzen. Und auch im Backhaus kommt 
der Honig nicht zu kurz, denn ein Bienenstich 
darf an diesem Tag nicht fehlen. Am selben 
Tag ist auch das mobile Impfteam der Hoch-
taunus-Kliniken von 10 bis 16 Uhr im Hes-
senpark zu Gast. In der Hofanlage aus Hada-
mar können sich Interessenten ihre Erst-, 
Zweit, Dritt- oder Viert-Impfung abholen. 
Bitte ein aktuelles Ausweisdokument und, so-
fern vorhanden, den Impfpass mitbringen. 
Der Zugang zur Impfung ist kostenfrei.

Tagesausflug
Bad Homburg (hw). Die 
Arbeiterwohlfahrt lädt für 
Mittwoch, 20. Juli, zu einem 
Tagesausflug nach Alheim-
Sterkelshausen zur Besichti-
gung der Sterkelshäuser 
Korbflechterei ein. Die Ge-
samtkosten der Fahrt betra-
gen 35 Euro für Mitglieder 
und 45 Euro für Nichtmit-
glieder, inklusive Kaffee und 
Kuchen. Anmeldung unter 
Telefon 06172-41480 bis 
spätestens 8. Juli.

Diabetestherapie
Bad Homburg (hw). Die 
Selbsthilfegruppe „Diabetiker 
helfen Diabetikern lädt für 
Mittwoch, 6. Juli, um 19.30 
Uhr zu einem Vortrag von Dr. 
Günter Zerth, Facharzt Allge-
meinmedizin und Diabetolo-
ge, zum Thema „Neues aus 
der Diabetestherapie“ in das 
Vereinshaus Gonzenheim ein.

Fertigstellung der Kita in
der zweiten Jahreshälfte 2023 
Bad Homburg (hw). Die Stadt hat Richtfest 
an der Kita „Am Hühnerstein“ gefeiert. In 
dem Neubau im gleichnamigen Neubaugebiet 
in Ober-Erlenbach sollen vom kommenden 
Jahr an insgesamt 111 Kinder im Alter von ein 
bis sechs Jahren betreut werden. Das Grund-
stück grenzt im Westen an die Vilbeler Straße, 
im Süden an die im Bau befindliche Straße 
Am Hühnerstein, im Osten an den Stichweg 
für Fuß- und Radfahrer, im Nord-Osten an 
den neu erstellten Grünzug und im Norden an 
den ebenfalls neuen Quartiersplatz.
„Die Kita markiert den Zugang zum Neubau-
gebiet Am Hühnerstein und ist damit ein 
wichtiger Quartiersbaustein“, sagt Oberbür-
germeister Alexander Hetjes. Die Einrichtung 
wird Platz für sechs Gruppen mit Spielflur, 
Mehrzweckraum und angrenzendem Essens-
raum/Cafeteria, einer Frischküche, Lager- 
und Sanitärräumen sowie einem Medien- und 
Werkraum, einem Verwaltungsbereich und 
Technikräumen bieten. Die Rohbauarbeiten, 
die durch die Firma W. Trautmann aus Sulz-
bach durchgeführt werden, sind so gut wie 
fertiggestellt, es fehlen lediglich noch einzel-
ne Restarbeiten. Von Mitte Juni an beginnt die 
Bad Homburger Willy A. Löw AG mit den 
Arbeiten am Dach. Es folgen der Einbau von 
Fenstern und Außentüren, Außenputz und 
Wärmedämmung sowie der Trockenbau und 
Putz- und Malerarbeiten. 
Die sechs Gruppen teilen sich in jeweils drei 
Krippen- (im Erdgeschoss) und drei Kinder-
gartengruppen (im Obergeschoss) auf. Die 
zukünftige Trägerschaft wird zurzeit ausge-
schrieben. „Die Einrichtung soll die bestehen-
den Bedarfe im Ortsteil Ober-Erlenbach stabil 
bedienen und abdecken“, erklärt Stadträtin 
Lucia Lewalter-Schoor. Derzeit wird der Be-
darf, der durch das Neubaugebiet entsteht, 
durch eine Kooperation mit der Stadt Fried-
richsdorf aufgefangen. So werden in der 
Friedrichsdorfer Kita Hugenottenstraße (Trä-
ger VzF) Plätze für Bad Homburger Kinder 
bereitgehalten.
Der Neubau kann schwellenlos betreten wer-
den und auch im Erdgeschosses gibt es keine 
Niveauunterschiede zwischen den einzelnen 
Räumen, gleiches gilt für das Obergeschoss. 
Ein Plattformlift ermöglicht die barrierefreie 
Erschließung des Obergeschosses. Zudem ist 
pro Geschoss eine barrierefreie Toilette ge-
plant. Der überdachte Hauptzugang zur Kita 

befindet sich an der Straße Am Hühnerstein; 
dort sind auch die Fahrradabstellplätze sowie 
daneben die erforderlichen Auto-Stellplätze 
angeordnet. Ein weiterer öffentlicher Zugang 
ist über den Quartiersplatz möglich, sodass 
prinzipiell die Nutzung des Mehrzweckraums 
und der Cafeteria für Quartiersanlässe gege-
ben ist. Eine Nutzung als Versammlungsstätte 
ist jedoch nicht vorgesehen. 
Das Tragwerk wird in Massivbauweise errich-
tet, wobei die Wände weitgehend aus Mauer-
werk bestehen und lediglich einzelne, beson-
ders belastete Wandpfeiler und Stützen in 
Stahlbeton errichtet werden. Gleiches gilt für 
die Decken und Dächer. Das Flachdach ist als 
extensives Gründach auf Gefälledämmung 
geplant. Die Wärmeversorgung läuft über das 
benachbarte Blockheizkraftwerk. In den Kita-
Räumen ist eine Fußbodenheizung geplant, in 
den Verwaltungs- und Nebenräumen sind 
Heizkörper vorgesehen.
Die geplanten Freiflächen sollen über die An-
gebote im Haus hinaus vielfältige Möglich-
keiten von Lernerfahrungen und Kommunika-
tion im Freiraum bieten. Dabei sind vier 
Grundpfeiler vorgesehen: Naturerlebnis, Kre-
atives Spiel, Freies Toben und Spiel an Bewe-
gungsgeräten und Ruhebereiche. Dafür wer-
den verschiedene Spielmöglichkeiten für un-
terschiedliche Altersgruppen angelegt, die die 
Sinneswahrnehmung der Kinder, die körperli-
che Aktivität und Entwicklung der Motorik 
fördern sollen. Vorgesehen sind sowohl vorge-
fertigte Spielgeräte als auch Spielmöglichkei-
ten freier Art. Als Fallschutzbeläge werden 
Sand und Holzhäcksel eingesetzt. Die den 
Spielflächen angeschlossenen Rasenflächen 
können als Spiel- und Verweilflächen genutzt 
werden. Zudem wird ein Gerätehaus zur La-
gerung der Sandspielsachen, Fahrzeuge wie 
Bobby Car oder Roller aufgestellt. 
Mit der Fertigstellung des Gebäudes sei in der 
zweiten Jahreshälfte 2023 zu rechnen. „Aller-
dings machen es die aktuelle Coronalage und 
der Ukraine-Krieg schwer, konkrete Zeiten zu 
nennen“, heißt es vonseiten der Stadt. Das ur-
sprüngliche Budget von 5,5 Millionen Euro 
kann aufgrund der genannten Umstände nicht 
eingehalten werden. Die letzten Vergaben la-
gen durchschnittlich 15 bis 20 Prozent höher 
als geschätzt, gleiches gilt bei den Kosten für 
die Haustechnik. Daher wird jetzt mit Kosten 
von rund sechs Millionen Euro gerechnet.

Ein wenig lässt sich beim Richtfest schon erahnen, wie die Kita „Am Hühnerstein“ einmal 
aussehen wird.  Foto: Stadt Bad Homburg

Sperrung der Castillostraße
Bad Homburg (hw). In der Castillostraße 
wird von Mittwoch, 6. Juli, an zwischen 
Landgrafenstraße und Höllsteinstraße eine 
Vollsperrung eingerichtet. Grund für die Sper-
rung ist die Erneuerung der Gas- und Wasser-
versorgungsleitung im Vorgriff auf den ge-
planten Brückenneubau an der Castillostraße.
Die Stadtwerke erneuern die Leitungen in der 
Castillostraße zwischen Höllsteinstraße und 
Landgrafenstraße sowie den kompletten 
Kreuzungsbereich Landgrafenstraße/Castillo-
straße. Die Baustelle wird voraussichtlich be-
reits ab dem 4. Juli eingerichtet. Der erste 
Bauabschnitt umfasst die Erneuerung zwi-
schen der Höllsteinstraße bis an die Landgra-
fenstraße. Der zweite Bauabschnitt, mit dem 
Ende Juli/Anfang August begonnen werden 
soll, umfasst die Erneuerung im Kreuzungs-
bereich Castillostraße/Landgrafenstraße. Ins-

gesamt werden die Arbeiten bis voraussicht-
lich Ende September 2022 andauern. Die 
Baumaßnahme für den Brückenneubau wird 
voraussichtlich nach Fertigstellung des ersten 
Bauabschnitts der Stadtwerke beginnen, so-
dass die Strecke zwischen Höllsteinstraße und 
Landgrafenstraße langfristig bis voraussicht-
lich Frühjahr 2023 nicht möglich sein wird.
Während der Vollsperrung wird eine Umlei-
tung in Fahrtrichtung Innenstadt über den 
Viktoriaweg, den Paul-Ehrlich-Weg, die Kis-
seleffstraße und die Kaiser-Friedrich-Prome-
nade ausgewiesen. Zusätzlich erfolgt eine 
Umleitung über die Dietigheimer Straße, die 
Ritter-von-Marx-Brücke, den Schulberg und 
die Haingasse. In die entgegengesetzte Rich-
tung wird die Umleitung über die Landgrafen-
straße, den Schwedenpfad und den Viktoria-
weg ausgewiesen.
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MSC trauert um Hermann Lotz
Bad Homburg (hw). Der Motorsportclub 
Bad Homburg trauert um Hermann Lotz. Das 
Gründungs- und Ehrenmitglied ist am 19. 
Juni im Alter von 90 Jahren nach längerer 
Krankheit verstorben.
„Im Februar konnten wir noch mit ihm zusam-
men seinen 90. Geburtstag feiern, was ihn sehr 
gefreut hat. Hermann Lotz zählte zu den Grün-
dungsmitgliedern des Motorsportclubs. Zuvor 
war er bereits Mitglied im MSC Feldberg, der 
das legendäre Feldbergrennen organisiert hatte. 
Auch in unserem Dachverband, dem DMV war 
er seit 1953 Mitglied und erhielt mehrere Aus-
zeichnungen“, schreibt der Verein.
Im Gegensatz zu vielen seiner Clubkameraden 
war Lotz nie aktiver Motorsportler, dennoch 
war er immer bei allen motorsportlichen Veran-

staltungen mit von der Partie, sei es beim Gras-
bahnrennen in Friedberg auf den Seewiesen in 
den 50er-Jahren, bei verschiedenen Fahrrad-, 
Tretcar- und Seifenkistenrennen oder als Stre-
ckenposten auf dem Hockenheim- oder Nür-
burgring. „Aber vor allem bei unserem Horex- 
und Oldtimertreffen war er von der ersten 
Stunde immer mit dabei. Früher im Auswer-
tungsteam und immer beim Auf- und Abbau 
und ZBV mit dabei. 2014 erhielt er für sein 
Engagement vom Magistrat der Stadt Bad 
Homburg die Ehrennadel des Ehrenamts ver-
liehen. Hermann Lotz kann man als Urgestein 
und feste Größe im MSC bezeichnen. Wir trau-
ern um ihn als hilfsbereiten, zuverlässigen und 
tollen Clubkameraden und werden ihn in unse-
rem Adenken bewahren“, schreibt der Verein.

Ursel (singt mal wieder): Pack die Badeho-
se ein, nimm dein kleines Schwesterlein 
und dann nischt wie ab zum Maasgrund....
Fritz: Ach Ursel, jetzt sing doch nicht schon 
wieder so falsch. Diese Jahreszeit ist ein-
fach nur anstrengend. Statt am Maasgrund 
auf der unbequemen grünen Wiese zu 
transpirieren, würde ich mich doch lieber 
in meinen kühlen Weinkeller zurückziehen.
Ursel: Aber Wein, sogar Äppelwoi, kannst 
du auch im „Weißen Bembel am Maas-
grundsee“ bekommen. Und Kultur noch 
dazu. Das ist ja schließlich das Musical vom 
„Frohsinn“. 
Fritz: Oh, Musical! So etwas gibt’s in mei-
nem Homburg auch. Sogar ein historisch-
literarisch wertvolles Singspiel. Es geht 
nämlich um meinen alten Freund Hölderlin, 
der da am Samstag im Kurtheater gewür-
digt wird.
Ursel: So etwas gibt es in Orschel beim „Or-
scheler Sommer“: die Rocky Horror Picture 
Show!
Fritz: Jetzt gib’ mal nicht so an. Philipp, sag 
du doch auch mal was. Du bist ja so still 
heute. 
Philipp: Ich genieße ganz in mich gekehrt 
die Vorfreude auf meinen wunderschönen 

Hugenottenmarkt am Wochenende. Da wür-
de ich meinen Wein trinken. Gut Fritz, dass 
du die Franzosen damals in mein Städt-
chen geholt hast, sonst hätten wir heute 
keinen Markt. Es gibt übrigens auch allerlei 
Köstlichkeiten.
Ursel: Die wahren Köstlichkeiten gibt es 
doch dieses Wochenende in der Orscheler 
Allee. Da ist das „Street-Food-Festival“ mit 
internationalen Spezialitäten. Und in der 
„Windrose“ wird sogar ein syrisches Früh-
stück serviert.
Fritz: Pah, das ist doch gar nichts. In mei-
nem Homburg haben sie 65. Geburtstag 
der Jumelage mit feinen Speisen gefeiert.
Ursel: Was schummelt deine Bagage?
Philipp: Oh Ursel, internationales Essen 
mag dir ja vertraut sein, aber vielleicht soll-
test du etwas an deinem Wortschatz arbei-
ten. Jumelage bedeutet doch Verschwiste-
rung der Städte.
Fritz: Genau so ist es, mein Lieber. Stadträ-
te, Bürgermeister und sogar ein Präsident 
aus der Schweiz waren zu Besuch, um zu 
feiern und zu essen.
Ursel: Hoffentlich gab es keine Chicken 
Wings, denn der internationale Chicken-
Wings-Tag ist schließlich erst morgen. 

Erinnerung an die Deportationen
Bad Homburg (hw). Zu einem Erinnerungs-
gang unter der Überschrift „Es ist bei uns nun 
so weit! – Erinnerung an die Deportationen 
aus Bad Homburg vor 80 Jahren“ lädt für 
Montag, 11. Juli, um 17 Uhr die Gesellschaft 
für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit 

(GCJZ) im Hochtaunus ein. Treffpunkt ist die 
Gedenktafel im Innenraum des Bad Hombur-
ger Bahnhofs. Der Weg führt zu den Stolper-
steinen der Familien Rothschild und Adler/
Gutmann und weiter zum Denkmal an der 
Volkshochschule in der Elisabethenstraße. 

Herkunft Europas
Bad Homburg (hw). Der 
Autor Bernhard Braun liest 
am Mittwoch, 6. Juli, von 
19.30 bis 21 Uhr in  F. 
Supp’s Buchhandlung, Lou-
isenstraße 83a, aus seinem 
Buch „Die Herkunft Euro-
pas“. Der Eintritt ist frei. 

Selbsthilfegruppe Krebs
Hochtaunus (how). Das nächste Gruppen-
treffen der Frauenselbsthilfegruppe Krebs fi n-
det am Donnerstag 7. Juli, statt. Treffpunkt ist 
von 16 bis 17.30 Uhr im Andachtsraum der 
Erlöserkirche. Der Eingang zur Unterkirche 
der Erlöserkirche befi ndet sich in der Löwen-
gasse. Außer seelischer Unterstützung bietet 
die Gruppe praktische Hilfe an, zum Beispiel 
beim Umgang mit den Nebenwirkungen der 
verschiedenen Therapien. Zu Gast ist Wilfried 
Heisters vom Sanitätshaus Pauli aus Frank-
furt. Die Teilnahme ist kostenlos und unver-
bindlich. Für Fragen steht Angela Beck per 
E-Mail an treffen@fsh-badhomburg1.de, Te-
lefon 01573-6252620, zur Verfügung.
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DAS WETTER AM WOCHENENDE

Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie 
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus 
aus der letzten Ausgabe.
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Mit den Sternen durch die Woche

Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

2. bis 8. Juli 2022

Gehen auf die Interessen Ih-
rer Gesprächspartner ein, dann 
können Sie auch damit rechnen, 
dass man Ihnen später entgegen-
kommt, um einen annehmbaren 
Kompromiss zu schließen.

Nehmen Sie ein kleines Miss-
geschick nicht schwer. Die Zu-
kunftsaussichten verbessern sich 
zusehends. Daran ist die Unter-
stützung eines bestimmten Men-
schen nicht unschuldig!

Ständig neue Ideen zu präsen-
tieren, bringt Sie auf der beruf-
lichen Erfolgsleiter keine Spros-
se weiter: Den ein oder anderen 
Plan müssen Sie einfach mal in 
die Tat umsetzen.

Einige Zaungäste amüsieren sich 
darüber, dass Sie sich durch Ihre 
Prinzipientreue selbst aus dem 
Rennen manövriert haben. Doch 
das sollte Ihnen Ihre Ehre wert 
sein!

Sind Sie der Ansicht, dass sich 
an einer bestimmten Sache nicht 
viel ändern lässt? Dann dürfen 
Sie darauf gefasst sein, dass Ih-
nen in dieser Woche das Gegen-
teil bewiesen wird. 

Wärmen Sie ein altes Streitthe-
ma doch nicht schon wieder auf: 
Einmal muss es gut sein mit dem 
ewigen Nachkarten! Konzentrie-
ren Sie sich besser auf Ihre neuen 
Ziele.

Ihr Verhalten gegenüber einem 
Verwandten war ziemlich schroff. 
Lenken Sie ein und bitten Sie um 
Entschuldigung. Dann ist die 
Angelegenheit schnell wieder 
vergessen.

In Finanzfragen ist augenblick-
lich eine genaue Kalkulation 
anzuraten. Vorerst sollten Rück-
lagen nicht angegriffen werden 
– und beachten Sie das Preis-
Leistungs-Verhältnis.

Jemand braucht offensichtlich 
die Konfrontation, sonst kann er 
nicht wirklich glücklich sein. Bei 
Ihnen ist er aber an den Falschen 
geraten: Sie zeigen ihm, wo’s 
lang geht!

Einer persönlichen Niederlage 
gewinnen Sie noch eine Reihe 
von positiven Aspekten ab: Diese 
Haltung sollten Sie auch bei vie-
len anderen Dingen des Lebens 
an den Tag legen.

Ihr seelisches Wohlbe�nden 
hängt jetzt ganz davon ab, ob es 
Ihnen gelingt, frühzeitig Unstim-
migkeiten vorzubeugen. Warten 
Sie ja nicht ab, bis jemand rot-
sieht.

Nehmen Sie sich in dieser Wo-
che die Zeit, die Sie brauchen, 
um Ihre ganz persönlichen Wün-
sche in die Realität umzusetzen 
– dabei dürfen Sie Ihren Partner 
nicht vergessen!

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE
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Wohnungsauflösung
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Siemensstraße 5, 65779 Kelkheim



Donnerstag, 30. Juni 2022 Kalenderwoche 26 –BAD HOMBURGER WOCHE • FRIEDRICHSDORFER WOCHE Seite 9

1

Wenn das eigene Haus
zu einer Festung wird
Bad Homburg (fch). „My house is my fort-
ress“ lautet der Titel der Ausstellung mit 
Zeichnungen und Bildern der ukrainischen 
Künstlerin Iryna Vale zum Krieg in ihrer Hei-
mat. Noch bis Freitag, 15. Juli, sind ihre Wer-
ke in der Volkshochschule (VHS) Bad Hom-
burg, Elisabethenstraße 4-8, zu sehen. 
Zur Eröffnung der Ausstellung begrüßte VHS-
Leiter Volker Mohn die Künstlerin in einer 
Videozuschaltung. Moderiert und übersetzt 
wurde das Gespräch von der ebenfalls zuge-
schalteten Düsseldorfer Übersetzerin Janna 
Keberlein. Die Künstlerin, die in Kiew lebt, 
weilte während des Gesprächs im Urlaub in 
Georgien. Sie berichtete, wie sie den russi-
schen Angriff rund 30 Kilometer außerhalb 
von Kiew in ihrem Elternhaus in einer Garten-
siedlung erlebte. Sie schlief im zweiten Stock, 
als der Angriff am 24. Februar um 5.20 Uhr 
begann. Sie wurde durch die Explosionen ge-
weckt, verständigte ihre im Erdgeschoss 
schlafenden Eltern. Nachdem sie sich im In-
ternet informiert und mit Freunden ausge-
tauscht hatte, packte die Familie Notfallruck-
säcke. Doch ihre Eltern, die kein Auto haben, 
weigerten sich, ihr Haus und die Stadt zu ver-
lassen – wegen der Tiere der Familie. 
Die Explosionen nahmen vor allem nachts 
stark zu, da es in der Nähe große Öltanks gibt, 
die von den russischen Angreifern bombardiert 
wurden. Sie schilderte, dass sie vor dem An-
griff als freie Illustratorin für Firmen und Ver-
lage gearbeitet hatte. Sie habe sich auf Zeich-
nungen und Collagen spezialisiert, unter ande-
rem Kinderbücher illustriert, kreative Kalender 
gestaltetet und eine Kolumne zu Illustrationen 
geschrieben. In ihrem künstlerischen Umfeld, 
das sie als unpolitisch beschrieb, hätten viele 
einen russischen Angriff für unmöglich gehal-
ten. Sie schilderte anschaulich, wie der Alltag 
durch Hamsterkäufe, gesperrte Konten und an-
dere Maßnahmen belastet wurde. 
Rund zwölf Tage nach Kriegsbeginn habe sie 
begonnen, ihre Ängste und Empfindungen, 
aber auch politische Bilder über den Krieg zu 
zeichnen. Die Illustrationen der Bilderserie 
„My house is my fortress“ umfasste ursprüng-
lich neun Bilder. Sie hat sie inzwischen durch 
weitere Werke und Serien vergrößert, um so 
den Krieg besser verstehen und verarbeiten zu 
können. Die in Bad Homburg gezeigten Bil-
der spiegeln die Gefühle der Künstlerin wider, 
wenn sie nahe Einschläge russischer Raketen 
hörte und das Haus erzitterte. In den Bildern 
erzählt sie, wie Fenster verdunkelt und kreuz-
weise mit Tesafilm verklebt werden, damit die 

Bewohner vor Glasscherben geschützt wer-
den. Sie erzählen vom Geräusch der Wasch-
maschine, das an nahende Raketen erinnert, 
an Ängste und Zweifel, ob es richtig sei, in 
der Stadt zu bleiben. Iryna Vale thematisiert 
aber auch den großen Wunsch, nach dem 
Krieg wieder alles aufzubauen. 
Ein Bild mit Blumen in einer Flasche hat sie 
zum internationalen Frauentag am 8. März 
gezeichnet. Der Text dazu lautet: „Vielen 
Dank für die Blumen, aber die Flasche wird 
noch – zum Bau von Molotow-Cocktails – ge-
braucht.“ Neben einer in einem Käfig einge-
sperrten Friedenstaube gibt es auch ein Bild 
mit Herz, Glückskette und dem Präsidenten. 
Ihre Bilderserie und weitere Werke wurden 
bisher mehrfach in verschiedenen Ausstellun-
gen im Ausland beispielsweise in Prag, Posen 
und Hanoi gezeigt. Unter anderem waren sie 
im ukrainischen Pavillon der diesjährigen Bi-
ennale in Venedig zu sehen. 
Nach Deutschland – erst nach Bayern und 
jetzt nach Hessen – geholt hat die Ausstellung 
die Friedrich-Ebert-Stiftung. Sie hätte Interes-
se an einer virtuellen Ausstellung mit Werken 
ukrainischer Künstler, die sich mit dem Krieg 
auseinandersetzen, bekundet. Ihre beiden vor 
Kriegsbeginn angelegten Instagram-Profile 
seien inzwischen eine Art Tagebuch. Ihre Ent-
scheidung, in Kiew zu bleiben, beurteilt sie 
heute als richtig. Nur so habe sie die Entwick-
lung mitbekommen, erlebt, wie das Leben in 
die zerstörten Städte teils zurückkehre, die 
Bankautomaten wieder funktionierten und 
Waren in den Ladenregalen zu finden sind. 
Inzwischen habe sie auch wieder Aufträge er-
halten. Iryna Vale malt derzeit mit der Hand. 
Sie zeichnet keine Kriegsmotive mehr, son-
dern hält ihre Reiseeindrücke fest. 

! Kopien der gezeigten Bilder im DINA3-
Format können während der gesamten 
Ausstellungsdauer zu den Öffnungszeiten 

der Volkshochschule zum Preis von je zehn 
Euro erworben werden. Die gesamten Ein-
nahmen spendet die Volkshochschule an die 
ukrainische Hilfsorganisation Vostok-SOS, 
die im Kriegsgebiet humanitäre Hilfe leistet 
(https://vostok-sos.org/en/) – in Kooperation 
mit dem „WIR Vielfaltszentrum“ und Büro für 
interkulturelle Angelegenheiten der Stadt. 
Weitere Informationen gibt es bei der VHS 
Bad Homburg, Elisabethenstraße 4-8.

Der Krieg ist allgegenwärtig, beim Arbeiten 
an der Staffelei und auch in den Kunstwerken 
von Iryna Vale.  Foto: fch

Künstlerin Iryna Vale aus Kiew ist aus ihrem 
Urlaub in Georgien bei der  Ausstellungser-
öffnung zugeschaltet.  Foto: fch

Virtuell durch die Appartements
Bad Homburg (hw). Seit Freitag können In-
teressierte die kaiserlichen Appartements des 
Schlosses rund um die Uhr besichtigen, ohne 
lokal präsent sein zu müssen: Pünktlich zum 
3. bundesweiten Digitaltag ist die erste Virtual 
Reality (VR)-Tour der Staatlichen Schlösser 
und Gärten Hessen (SG) online gegangen. 
Das Angebot ist auf der Homepage der SG 
über den Link www.schloesser-hessen.de/de/
schloss-bad-homburg/digitale-angebote zu 
finden. Bei dem virtuellen Rundgang betrach-
ten die Besucher am Smartphone, Tablet oder 
Rechner die echten Räume als computergene-
rierte Wirklichkeit. Diese entstand durch Pan-
oramafotos, mit denen die Appartements nach 
der Restaurierung und Neueinrichtung doku-

mentiert wurden. Schloss Bad Homburg war 
seit 1866 einer der Lieblingssommersitze der 
Hohenzollernfamilie. Die zuletzt von Kaiser 
Wilhelm II. und seiner Gattin Auguste Victo-
ria genutzten Räume im ersten Obergeschoss 
des Königsflügels sind das einzige authen-
tisch erhaltene Beispiel kaiserlicher Wohnkul-
tur in Deutschland. Der Rundgang zeigt, wie 
die Bewohner ihre Sommerresidenz umge-
stalteten und das landgräfliche Schloss auf 
kreative Weise mit den Annehmlichkeiten der 
Moderne verbanden. Einleitende Sprechertex-
te vermitteln einen Überblick, zu ausgewähl-
ten Ausstattungsobjekten stehen weiterfüh-
rende Informationen bereit. Die Tour lässt 
sich auf Deutsch oder Englisch absolvieren.

Gemeindefest
Bad Homburg (hw). Für 
Sonntag laden die evangeli-
schen und katholischen Kir-
chengemeinden in Ober-Er-
lenbach zum gemeinsamen 
Gemeindefest ein. Der Tag 
startet um 10.30 Uhr mit ei-
nem Familiengottesdienst in 
der katholischen Pfarrkirche 
St. Martin. Begleitet vom 
„Romanticus“-Bläserensemb-
le geht es durch den Ort zum 
evangelischen Gemeindezen-
trum im Holzweg. Dort war-
ten auf alle Gäste ab 12 Uhr 
kulinarische und musikali-
sche Angebote. Bei einer Ap-
felweinverkostung werden 
acht lokale Ober-Erlenbach 
Apfelweine angeboten. Für 
die Kinder gibt es einen Spiel-
parcours und ein Wasserspiel.

Gelungene Werbung für die Wehr 
Bad Homburg (eh). Zwei Jahre lang waren die 
Türen der Freiwilligen Feuerwehr Ober-Esch-
bach für die Öffentlichkeit aufgrund der Corona-
pandemie fest verschlossen, jetzt – am Tag der 
offenen Tür – konnten sie endlich wieder geöff-
net werden. Wehrführer Christoph Horny und 
seine Kameraden, die viel für die Gäste organi-
siert hatten, begrüßten etwa 500 Besucher. Für 
die Kinder standen Hüpfburgen, ein Sandkasten 
und Bobbycars bereit. Dazu gab es eine Fahr-
zeugausstellung. Leckeres vom Grill und kühle 
Getränke sowie Kaffee und hausgemachten Ku-
chen rundeten den Tag der offenen Tür ab.
Am Sonntag füllte sich ab 11 Uhr das Geländer 
der Ober-Eschbacher Feuerwehr zusehends, 
vor allem kamen Eltern mit ihren Kindern – 
trotz Hitze. Mit dem Tag der offenen Tür wollte 
Christoph Horny auch Mitgliederwerbung be-
treiben. „Die Mitgliederzahlen gehen bei uns 
stetig runter“, informierte er. Daher sind bei der 
Ober-Eschbacher Feuerwehr auch Quereinstei-
ger sehr willkommen. „Derzeit haben wir eine 
Gruppe von 30 Einsatzkräften“, sagte Horny, 
„aber da gibt es einen harten Kern, der bei den 
Einsätzen dabei ist.“ Das liegt daran, dass es 
sich auch bei der Ober-Eschbacher Wehr um 
eine Freiwillige Feuerwehr handelt, deren Mit-

glieder ein normales Arbeitsleben führen. „Un-
sere Mitglieder arbeiten nicht alle in Ober-
Eschbach, sondern auch außerhalb. Wenn es 
tagsüber zu einem Einsatz kommt, dann rücken 
die aus, die hier in der Nähe ihren Arbeitsplatz 
haben, und da bildet sich eben der harte Kern. 
Das ist für diese Leute auf Dauer schon eine 
Belastung.“ Deshalb hat die Stadtteil-Wehr 
schon vor dem Tag der offenen Tür 2500 Ein-
trittserklärungen an Ober-Eschbacher Haushal-
te verteilt. Doch nicht nur die rückläufigen Mit-
gliederzahlen machen dem Ober-Eschbacher 
Wehrführer zu schaffen, „auch, dass die Feuer-
wehren von vielen Politikern mit Vereinen ver-
glichen werden. Das ist nicht so, wir gehören 
zur Stadt Bad Homburg“, sagte er.
Die Besucher hatten ihren Spaß, auch bei 
Temperaturen über 30 Grad Celsius. Dass die 
Arbeit der Feuerwehr sehr geschätzt wird, 
zeigte die hohe Anzahl derjenigen, die ge-
kommen waren. Viele bedauerten, dass es die 
beliebten Rundfahrten im Feuerwehrauto 
nicht gab: „Coronabedingt können wir diese 
Fahrten noch nicht anbieten“, erklärte Chris-
toph Horny. Dafür konnten die Kinder aber 
mit einem Feuerwehrauto-Bobbycar über das 
Gelände der Feuerwehr flitzen.

Die Feuerwehr hat die Türen zahlreicher Einsatzfahrzeuge geöffnet und lässt Besucher gerne 
einen Blick ins Innere der Wagen werfen.  Foto: Ehmler

Offener 
Trauerkreis
Hochtaunus (how). Die 
Hospizgemeinschaft Arche 
Noah Hochtaunus und der 
Bad Homburger Hospiz-
Dienst bieten einen offenen 
Trauerkreis an. Betroffene 
haben die Gelegenheit, sich 
miteinander und mit ge-
schulten Trauerbegleitern 
auszutauschen – kostenlos 
und unverbindlich. Gerne 
können Sie mit uns auch ein 
Einzelgespräch vereinbaren. 
Das Trauercafé im Gemein-
dehaus in Neu-Anspach, 
Hans-Böckler-Straße 1, ist 
am 5. Juli und weiterhin an 
jedem ersten Dienstag im 
Monat von 17 bis 18.30 Uhr 
geöffnet. Coronabedingt 
wird um eine Anmeldung 
gebeten bei der Hospizge-
meinschaft Arche Noah un-
ter Telefonnummer 06174-
6396692 oder beim Bad 
Homburger Hospiz-Dienst 
unter Telefonnummer 
06172-8686868. 
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Kitakinder greifen zum Hockeyschläger
Bad Homburg (nel). Bereits zum 13. Mal 
fanden die „Mini-Hockey-Days“ dieses Jahr 
in Bad Homburg statt. Wie in vielen anderen 
Bereichen hatte die Coronapandemie auch 
hier einiges unmöglich gemacht – ganze zwei 
Jahre lang musste das Projekt des Hockey 
Clubs Bad Homburg (HCH) ausfallen. Umso 
mehr freuten sich alle Beteiligten nun, die 
Projekttage wieder aufleben zu lassen. 
Ziel der „Mini-Hockey-Days“ ist es, Kinder-
garten- und Vorschulkindern den Hockeysport 
vorzustellen. Die Mädchen und Jungen dürfen 
ihn dann ausprobieren und erleben, wie der 
Sport sich anfühlt. An zwei Terminen konnten 
dies insgesamt 77 Kinder auf dem Hockey-
platz des Sportzentrums Nordwest in Kirdorf 
das Hockeyspielen ausprobieren. Vom 20. bis 
23. Juni waren zunächst die Kitas „Hessen-
gärten“ und „Engelsgasse“ an der Reihe. Hart 
trainierten sie an den genannten Tagen von 
neun bis zwölf Uhr. Haupttrainer Tobias Wutt-
ke lobte seine Schüler sehr, denn sie „können 
stolz auf sich sein, solch eine Sportart mit 
schwierigen Techniken in wenigen Tagen 
schon so gut hinzubekommen!“. 
Am letzten Tag fand schließlich die Siegereh-
rung mit Medaillenvergabe statt. Hierfür wa-
ren nicht nur die Erzieher, Eltern und Trainer 
erschienen, auch Oberbürgermeister Alexan-

der Hetjes, Jordi Ortiga Mur, Filialleiter der 
Taunus Sparkasse, Sponsor der Projekttage, 
und der Vorsitzende des HC Bad Homburg, 
Lars Platz, ließen es sich nicht entgehen, den 
kleinen Sportlern die verdienten Medaillen 
umzuhängen. 
Lars Platz freute sich sichtlich, dass die Mini-
Hockey-Days dieses Jahr wieder stattfinden 
konnten. Zum einen sei es gut für den Verein, 
denn viele Kinder hätten nach den Projektta-
gen Interesse daran, sich beim regelmäßigen 
Hockeytraining anzumelden. Zum anderen 
profitieren auch die Kindergärten und Kinder 
selbst davon, „denn sie bekommen die Mög-
lichkeit, in eine neue Sportart hineinzu-
schnuppern und sich körperlich zu betätigen“. 
Auch Oberbürgermeister Hetjes kann dies nur 
bestätigen. „Der HCH ist ein auffallend enga-
gierter Verein, der auch ein Aushängeschild 
unserer Stadt und dieser Region ist. Ich freue 
mich, dass es dieses Jahr wieder zu diesen 
großartigen Tagen kommen konnte!“
Nach dem ersten erfolgreichen Durchlauf 
kommen nun nach einigen Tagen Pause für 
die Trainer auch noch die Kitas Heuchelbach, 
Gonzenheim, St. Johannes und Gartenfeld 
dran und dürfen vom 4. bis zum 7. Juli testen, 
ob der Hockeysport eventuell eine neue Frei-
zeitbeschäftigung sein könnte. 

Trainer Tobias Wuttke, Jordi Ortiga Mur von der Taunus Sparkasse, HCH-Vorsitzender Lars 
Platz und Oberbürgermeister Alexander Hetjes (v. l.) freuen sich mit den Kindern der Kita 
„Engelsgasse“ (l.) und der Kita „Hessengärten“ (r.) über gelungene Projekttage.  Foto: nel

Ein Naturparadies am
Rande des Lohwäldchens
Bad Homburg (a.ber). „Auf geht’s!“ Chris-
toph Köhn vom Naturschutzbund (Nabu) 
Ober-Erlenbach bittet den Bürgermeister, sei-
nen Fuß auf fremdes Terrain zu setzen. Ei-
gentlich nichts Ungewöhnliches für einen Po-
litiker. Aber hier ist nun Einfühlungsvermö-
gen besonders gefragt: Dr. Oliver Jedynak 
tastet sich mit nackten Füßen langsam vor-
wärts, harter Einstieg über Schottersteine, 
dann Sägespäne, Torf, Kies, Tannenzapfen, 
Holzhackschnitzel. 
Am Ende der 22 Felder des Barfußpfads, den 
die Ober-Erlenbacher Nabu-Gruppe als Höhe-
punkt ihres neuen Biotops und Lehrgartens 
angelegt hat, wartet immerhin ein alter Gar-
tenklappstuhl mit Handtuch – die Schuhe 
werden dem Bad Homburger Oberhaupt 
nachgetragen. Viel Spaß hatten die Mitglieder 
der Naturschutzgruppe, städtische Vertreter 
und weitere Erlebächer bei der offiziellen Er-
öffnung des „Pflanzgahw-Ein Naturrtens“ am 
Rande des Lohwalds. Hier kann ab jetzt jeder-
mann Natur hautnah erfahren und viel Lehr-
reiches über Pflanzen, Tiere und Wald lernen.
In mehr als 1000 ehrenamtlichen Arbeitsstun-
den hat die Ober-Erlenbacher Nabu-Gruppe, 
allen voran Werner Feucht und Uwe Schengen-
dorf, auf einem ehemals verwilderten Areal 
hinter den Streuobstwiesen des Bad Hombur-
ger Stadtteils am Lohwald einen Platz geschaf-
fen, an dem Natur beobachtet und erlebt wer-
den kann. Das Grundstück, das vor vielen Jah-
ren von einem Mitglied des Vereins erworben 
worden war, selten mal für Vereinstreffen dien-
te und sich unbeachtet in ein echtes Wildbiotop 
verwandelt hatte, haben die Naturschützer nun 
vorsichtig aufgeräumt und umgestaltet. Vor 
drei Jahren fällten sie 40 Fichten, die Förster 
Busch wegen starken Borkenkäferbefalls ge-
kennzeichnet hatte. „Und dann hatten wir die 
Idee, das Gelände an Natur interessierten Men-
schen zugänglich zu machen“, so der Vorsit-
zende des 75 Mitglieder umfassenden Vereins, 
Simon Heß. „Wir hatten viel Totholz“, erzählt 
Werner Feucht, der seit Jahrzehnten Mitglied 
im Ober-Erlenbacher Nabu ist. Einfach fortge-
schmissen wurde das tote Holz aber nicht, die 
Natur verwendet ja auch vieles weiter, um neu-
es Leben entstehen zu lassen. 
Wenn Besucher des neuen „Pflanzgartens“ das 
stets unverschlossene Tor zum Gelände öff-
nen, finden sie deshalb alte Baumstämme zum 
Balancieren, einen Totholzstamm als neues 
Refugium für kleine Tierchen wie Käfer und 
Würmer, sehen übereinander gestapelte dürre 
Äste, aus denen eine lebende Naturhecke ent-
steht – und die zugehörige Informationstafel 
„Entstehung einer Benjeshecke“ zeigt in Wort 
und Bildern, wie durch Samenanflug und klei-
ne Initialpflanzungen schließlich Insekten, 

Kröten, Eidechsen und Vögel hier Unter-
schlupf finden. Der Rundweg führt durch 80 
neu gepflanzte Sträucher wie Kornelkirsche, 
Liguster, Schlehe, Kupferfelsenbirne und 
Schwarzdorn, „die haben wir gemeinsam mit 
dem Förster ausgesucht und im März 2021 ge-
setzt“, sagt Werner Feucht. Weitere Info-Ta-
feln über Nester und Tierspuren, Nistkästen 
oder Vögel hat der Verein aufgestellt. Die 
Ständer für die Tafeln aus Robinienholz hat 
Werner Feucht mit seinen Mitstreitern selbst 
gezimmert, ebenso wie das riesige Vogelfut-
terhäuschen – der gegenüber stehende Vogel-
Beobachtungsstand wird auch bald fertig sein. 
Nicht weit entfernt ragt eine „Klotzbeute“ auf, 
die gemeinsam mit Karbener Bienenfreunden 
hier errichtet wurde und die noch auf ein wil-
des Bienenvolk wartet, das dort einzieht. 
Vorbei an einem Igel-Häuschen auf dem Wald-
boden und handgeschnitzten Tierfiguren geht 
es zum Kräuter-Lehrpfad. Corinna Winderling 
vom Vorstand, zuständig für Jugendarbeit des 
Vereins, hat liebevoll kleine Felder mit Brenn-
nesseln, Löwenzahn, Waldmeister und Knob-
lauchrauke bepflanzt. Die Ober-Erlenbacherin 
will hier in Zukunft Schulklassen und Kinder-
garten-Gruppen den Nutzen von Wildkräutern 
erklären, mit ihnen Kräutersalze, Tinkturen 
und Salben herstellen. Der Nabu, sagt Winder-
ling, kann auch private Kinder- und Erwachse-
nengruppen im Lehrgarten in Themen der Na-
tur einführen. Es gibt Arbeitsplätze im Freien 
und einen Unterstand zum Sitzen. 
„Uns geht es ums Anfassen und Mitmachen“, 
sagt Christoph Köhn. „Der Pflanzgarten ist ge-
rade für die Ober-Erlenbacher Neubürger und 
Familien ein schönes Angebot. Danke für die 
vielen geleisteten ehrenamtlichen Arbeitsstun-
den“, lobt Bürgermeister Oliver Jedynak. Von 
den 9600 Euro Kosten für die Anlage hat die 
Stadt fast die Hälfte übernommen. „Wir freuen 
uns über den Garten im Wald, besonders für 
unsere Kinder ist das schön!“, begeistert sich 
eine Erlenbacher Großmutter, die mit den klei-
nen Enkeln zur Eröffnung gekommen ist. 

! Vom Nabu-Haus, Am Lohwald 8 in Ober-
Erlenbach, gelangt man entlang des 
Feldwegs durch die Streuobstwiesen nach 

zehn Minuten Fußweg zum Biotop und Lehr-
garten „Pflanzgarten“ am Rand des Loh-
wäldchens. Der Zutritt ist jederzeit möglich 
und kostenfrei. Die Ober-Erlenbacher Nabu-
Gruppe bittet um pflegliche Behandlung der 
Anlage und darum, dass nicht zu viele Besu-
cher auf einmal sich dort aufhalten. Die Vo-
gel- und Naturschutzgruppe Ober-Erlenbach 
ist per E-Mail an info@nabu-obererlenbach.
de, Telefon 0174-2436412 (Simon Heß), zu 
erreichen.  

In das riesige Vogelhäuschen hat Werner Feucht (2. v. r.) vom Nabu Ober-Erlenbach viel Arbeit 
gesteckt: Begeistert erklären er und Simon Heß vom Vorstand des Vereins (l.) bei Eröffnung des 
neuen Lehrgartens am Rand des Lohwäldchens, wie man Vögel anlockt und füttert. Foto: a.ber

Die Bad Homburger Woche sucht 

zuverlässige Träger
Folgendes Gebiet ist ab sofort neu zu besetzen:

Nähere Infos unter Tel. 0 61 71 / 62 88 - 0

Alte Weinstraße/In den Hessengärten/Terracinaweg/Pfarrbornweg

Seulberger Straße/Kleine Brückenstraße/
Nieder-Erlenbacher Weg/Odenwaldstraße

Wiesbadener Straße/Götzenmühlweg/Am Heuchelbach
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Experten-

TIPP

Dies ist eine Sonderveröffentlichung des Hochtaunus-Verlags

06172 - 4976655
www.immobilien-hartauer.de

Immobilienverwaltung mit
Persönlichkeit und Know-How

Jacobistraße

Haingasse

Edelmetalle. Münzen. Barren.

ist am Donnerstag, 28. Juli 2022
Wenn auch Sie auf dieser Sonderseite 

unsere Leser über Ihre fachlichen Angebote 
informieren möchten, wenden Sie sich an

unsere Anzeigenabteilung unter:

verlag@hochtaunusverlag.de

Der nächste Erscheinungstermin
Experten-

TIPP

Frankfurter Landstraße

amtliche Dienstleistungen

Louisenstraße

Louisenstraße 71 • Tel. (0 61 72) 2 26 14

Louisenstraße 68 • Tel. (0 61 72) 2 49 01

Experten in Ihrer Nähe:
Diese Seh- und Hörmomente und damit die Freude 
am Leben zu ermöglichen, ist tägliches Bestreben bei 
NEUSEHLAND – für Sie, als guten Kunden, und natür-
lich in gleicher Linie für die Mitarbeiter. Durch kompeten-
te Beratung, große Auswahl und kleine Preise auf der einen 

– und als vertrauensvoller, fest in der Region verwurzelter 
Arbeitgeber auf der anderen Seite. Ein hoher Anspruch, für 
den neusehland jeden Tag alles gibt.
In Bad Homburg ist PRO AURUM seit April 2009 mit 
einer Filiale vertreten. Das Team ist Ihr Ansprechpartner 
und Ratgeber für die Kapitalanlage in Edelmetallen. Ob 
Erstkäufer, Sammler, Münzliebhaber oder Vermögenssi-
cherungsprofi – Sie bekommen von pro aurum genau die 
Informationen, Produkte und Dienstleistungen, mit denen 
Sie Ihr Vermögen und das Ihrer Kunden sichern und vor 
Inflation schützen können.
Alle Mitglieder im SOGERO Team vereint die Lei-
denschaft für Qualität im Wohnen. Zusammen schafft 
SOGERO damit Mehrwert für dessen Kunden. Wert, 
als Wert der Immobilie oder als Nutzwert, der für Le-
bensqualität und Lebensfreude beim Wohnen steht. 
Die Synergie dieser unterschiedlichen kreativen, techni-
schen und kaufmännischen Kompetenzen im Geist der 
SOGERO-Philosophie schafft Einzigartiges. Werte, die 
bleiben.

Sie wollen Ihre Firma mit IT ausstatten oder vorhande-
ne IT warten lassen? Ihr Firmennetzwerk muss gewartet 
werden? Sie möchten Hardware nicht mehr kaufen, son-
dern mieten? Dann sind Sie bei PC-SPEZIALIST in Bad 
Homburg an der richtigen Adresse. Legen Sie die Beschaf-
fung, Sicherheit und Betreuung Ihrer IT-Ausstattung in die 
erfahrenen Hände von PC-SPEZIALIST und profitieren 
Sie vom Rundum-Service für Selbstständige und für klei-
ne Betriebe.
Als Sachverständigenbüro im Jahre 1975 gegründet, hat 
sich der Name DITTMANN als Fachbegriff für neutrale 
und unabhängige Schadensgutachten sowie Wertgutachten 
für Oldtimer etabliert. In all den Jahren wurde das Ange-
botsspektrum kontinuierlich erweitert, und so kamen auch 
die amtliche Hauptuntersuchung, Schadensgutachten so-
wie Oldtimerwertgutachten dazu.
Das Unternehmen HARTAUER Immobilien steht Ihnen 
mit Rat und Tat zu Seite, wenn es um eine beziehungs-
weise Ihre Immobilie geht. Als gelernter Immobilienkauf-
mann und erfolgreicher Immobilienmakler im Hochtaunus 
ist er der perfekte Verwalter für Ihre Immobilien.

Am Felsenkeller

  www.SOGERO.de   VERKAUF mit MEHRWERT!

MEHR ALS 
MAKLER!

Tel:
0177 4863920

SOGERO
IMMOBILIEN

Der richtige Umgang
mit der Stimme
Bad Homburg (hw). Alle Frauen, die mehr 
über ihre Stimme erfahren wollen, sind in ei-
nem Workshop des Frauenbildungszentrums 
am Samstag, 2. Juli, von 10 bis 13 Uhr im Bür-
gerhaus Kirdorf, Stedter Weg, richtig aufgeho-
ben. Dabei spielt es keine Rolle, ob die Teil-
nehmerinnen schon einige Zeit im Chor oder 
nur zu Hause singen. Es werden Tipps, Grund-
kenntnisse und grundsätzliche Hilfen im Um-
gang mit der Stimme vermittelt. Die Kursge-
bühr beträgt 38 Euro. Infos und Anmeldemög-
lichkeiten gibt es im Frauenbildungszentrum 
unter Telefon 06172-84188 oder Internet unter 
www.frauenbildungszentrum.de.

Über Schatzräuber
Hochtaunus (how). Schatzräubern in Hessen 
ist er rund um die Uhr auf der Spur: Eckhard 
Laufer vom Hessischen Landeskriminalamt. 
Am Samstag, 2. Juli, berichtet er um 16 Uhr 
im Römerkastell Saalburg über seine Arbeit. 
Der Kriminalhauptkommissar ist selbst Mit-
glied im Vorstand des Fördervereins Saalburg. 
Laufer hat es pro Jahr mit bis zu 20 Fällen zu 
tun: „Die meisten Räuber sind Profis.“ Mün-
zen oder Schmuck aus Raubgrabungen landen 
in Vitrinen; Pfeilspitzen und Edelsteine wer-
den oft auch im Internet verhökert. Mehr zum 
detektivischen Kulturgüterschutz in Hessen 
verrät LKA-Mann Laufer bei seinem Vortrag. 
Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Mitglie-
der des Fördervereins haben freien Eintritt, 
alle anderen zahlen den Museumseintritt. 

Literatur und Musik
im Einklang
Bad Homburg (hw). Der Kulturkreis Taunus-
Rhein-Main veranstaltet am Sonntag, 3. Juli, um 
17 Uhr im Foyer im Kurhaus eine Lesung mit 
Musik. Der Bad Homburger Arzt und Autor Dr. 
Christian Schmidt liest aus seinen Werken 
„Rhapsodie in Grün“ und „Die Brunnennym-
phe“. Pianist Axel Knop spielt dazu eigene Kom-
positionen wie „Frühling im Wald“, „Eine Zug-
fahrt“ und  „Sommerlied“.Die beiden Künstler, 
die 2019 erstmals gemeinsam bei einer Veran-
staltung des Kulturkreises auftraten, versprechen 
einen „Abend mit Raum für Fantasien und Träu-
me“. Karten gibt es ab 16.30 Uhr zu 15 Euro, 
Mitglieder zahlen zwölf Euro, Schüler und Stu-
denten acht Euro. Reservierungen sind per  
E-Mail an kulturkreis-trm@gmx.de möglich. 

50. Jahrestag des
Grenzänderungsvertrags
Bad Homburg (hw). Der Ortsbeirat Ober-
Eschbach lädt für Samstag, 9. Juli, um 12 Uhr  
zur Feierstunde zum 50. Jahrestag des 
Grenzänderungsvertrags Ober-Eschbach ins 
Vereinshaus, Kirchplatz 3, ein. Grußworte 
sprechen Oberbürgermeister Alexander Het-
jes sowie Bert Worbs, Ehrenamtlicher Kreis-
beigeordneter des Hochtaunuskreises. Einen 
Vortrag hält Gregor Maier, Regionalhistoriker 
und Fachbereichsleiter Kultur im Hochtau-
nuskreis. Anmeldung bis 5. Juliper E-Mail an 
ortsvorsteherin-ober-eschbach@gmx.de oder 
per WhatsApp an 0173 6573493.

Zum „Stadtradeln“ anmelden
und Kilometer sammeln
Hochtaunus (how). Das „Stadtradeln“ im 
Hochtaunuskreis geht in die fünfte Runde. 
Vom 3. bis zum 23. Juli sind Bürger und Kom-
munalpolitiker dazu aufgerufen, möglichst 
viele Wege klimafreundlich mit dem Rad zu 
erledigen und dabei Kilometer für ihr Team, 
ihre Kommune und mehr Radförderung zu 
sammeln. Der Wettbewerb „Schulradeln“ fin-
det wie gewohnt im gleichen Zeitraum statt. 
Dabei werden Schüler, Eltern und Lehrer auf-
gerufen, mit- und gegeneinander anzutreten.
„In den vergangenen Jahren war das Stadtra-
deln immer ein großer Erfolg. Besonders freut 
es mich, dass alle Hochtaunuskreis-Kommu-
nen zusammen in die Pedale treten. Als Schul-
träger unterstützen wir natürlich ebenso das 
Schulradeln. Auch hier zählt jeder Kilome-
ter“, gibt Landrat Ulrich Krebs einen Vorge-
schmack auf den Wettbewerb.
Die Gewinnerteams des hessenweiten Wettbe-
werbs „Schulradeln“ in drei Kategorien wer-
den durch das Land Hessen ausgezeichnet: 
Die Grundschulen und weiterführenden Schu-
len, die die meisten Fahrradkilometer sam-
meln, die Schulen, die pro Teilnehmer die 
meisten Kilometer radeln und die Schulen mit 
den meisten Teilnehmern dürfen sich über at-
traktive Preise freuen.
Außer den aktivsten Radlern wird in einer 
Kreativ-Kategorie auch die beste Fahrradakti-
on gesucht. Die Aktion steht unter dem Motto 
„Radeln statt daddeln – so bringen wir alle 
aufs Rad!“ Erlaubt und gesucht ist dabei jeder 

Beitrag von Schülern, der das Motto auf kre-
ative Weise umsetzt. Einsendeschluss für die 
Projekte ist der 1. Oktober
Mit der kostenfreien Stadtradeln-App können 
Teilnehmer beider Wettbewerbe die geradel-
ten Strecken bequem via GPS tracken und 
direkt ihrem Team und ihrer Kommune gut-
schreiben. 
Ein weiterer Vorteil der App: Die so erhobe-
nen Radverkehrsdaten werden durch das Kli-
ma-Bündnis, vollkommen anonymisiert, wis-
senschaftlich ausgewertet und geben Kreis 
und Kommunen Auskunft über verkehrspla-
nerisch wichtige Fragen wie: Wo sind wann 
wie viele Radler unterwegs, wo gerät der Ver-
kehrsfluss ins Stocken, wo sind Wartezeiten 
an Ampeln unverhältnismäßig lang? So ist ein 
möglichst bedarfsgenauer Ausbau der Radin-
frastruktur möglich.
Im vergangenen Jahr waren fast 3000 Men-
schen Teil des Stadtradelns im Hochtau-
nuskreis und legten mehr als 500 000 Kilome-
ter auf dem Fahrrad zurück. Anmeldungen 
zum Stadtradeln 2022 sind auch während des 
Teilnahmezeitraums bis einschließlich 23. 
Juli möglich im Internet unter stadtradeln.de/
hochtaunuskreis. Dort können Bürger auf ihre 
Stadt oder Gemeinde klicken um sich direkt 
zu registrieren. Interessierte Radfahrer kön-
nen sich schon mal die Abschlussradtour mit 
Landrat Ulrich Krebs am 23. Juli im Kalender 
notieren. Näheres wird in den nächsten Wo-
chen bekannt gegeben.
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TVO: Bundesliga zum Greifen nah
Bad Homburg (gw). Jetzt fehlt nur noch der 
letzte Schritt. Am 6. Spieltag in der Tennis-
Regionalliga Südwest haben die Herren 30 
des TV Ober-Eschbach mit dem 5:4 beim 
Karlsruher ETV den sechsten Sieg gefeiert. 
Mit einem Erfolg am Sonntag um 11 Uhr 
beim Tabellen-Schlusslicht TC 70 Sandhau-
sen hätte der Aufsteiger den Durchmarsch in 
die Bundesliga geschafft. Damit steht dem mit 

Spannung erwarteten Derby zwischen dem 
TV Ober-Eschbach und dem amtierenden 
deutschen Vizemeister TC Bad Homburg in 
der Saison 2023 kaum noch etwas im Wege.
„Es war das von uns erwartete schwere 
Match“, atmete TVO-Teammanager Andi 
Böhm nach dem zweiten 5:4 in dieser Saison 
nach dem Duell mit dem Tenniszentrum DJK 
Sulzbachtal tief durch.

Lindig gewinnt 23. Geländelauf
Hochtaunus (gw). Er ist zweifelsohne der an-
spruchsvollste Leichtathletik-Wettbewerb im 
Hochtaunuskreis. Zum 23. Geländelauf über 
6,3 Kilometer vom Taunus-Informationszent-
rum im Norden von Oberursel hinauf zum 
Großen Feldberg waren am Samstag immer-
hin 18 Teilnehmer am Start. 
Am schnellsten das Ziel erreicht hat der 
16-jährige Henry Lindig, der in 27:01 Minu-
ten am Großen Feldberg angekommen ist. 
Schnellste Frau war diesmal Katrin Kollmey-
er (Spiridon Frankfurt), die als Gewinnerin 
der Altersklasse W40 27:42 Minuten benötig-

te. Den inoffiziellen Vater-Sohn-Wettbewerb 
haben die Mainerts gewonnen. Papa Ingo 
(Jahrgang 1963), ehemaliger Meisterfußballer 
der SG Ober-Erlenbach, erreichte nach 33:12 
Minuten das Ziel und Filius Leon, 19-jähriger 
A-Jugendkapitän bei den Fußballern der 
SpVgg 05/99 Bomber Bad Homburg, war mit 
28:45 Minuten etwas schneller als das Fami-
lienoberhaupt. Sonderapplaus gab es für Rita 
Cord to Krax von der Eintracht Frankfurt: die 
Siegerin in der Altersklasse W60 war in 37:33 
Minuten deutlich schneller als so mancher 
jüngere männliche Kollege.

Samstag geht es um Gruppensieg
Bad Homburg (gw). Viertes Spiel – vierter 
Sieg! Die Herren 30 des TC Bad Homburg 
haben am Samstag die Auswärtshürde beim 
TC Großhesselohe in der Tennis-Bundesliga 
mit 6:3 gemeistert, sind in der Saison 2022 
weiterhin ungeschlagen und haben sich die 
Chancen auf den Gewinn der deutschen Meis-
terschaft bewahrt. „Jetzt freuen wir uns auf 
das Endspiel um den Gruppensieg am Sams-
tag um 13 Uhr gegen den TC Pfarrkirchen“, 
kommentierte TC-Mannschaftsführer Daniel 
Jung den vierten Saisonsieg, bei dem zum 
zweiten Mal nach der Partie in Ludwigshafen 
die Entscheidung zugunsten der Kurstädter 

nicht schon nach den Einzeln gefallen war. 
Allerdings mussten die Gäste aus dem Taunus 
diesmal ohne ihre beiden Spitzenspieler Dani-
el Munoz-de la Nava und Lamine Ouahab an-
treten. Für den wegen einer Verletzung kurz-
fristig ausgefallenen Algerier Ouahab ist erst-
mals Carlos Belocq zum Einsatz gekommen. 
Bei seinem Debüt im Trikot des TC Bad 
Homburg war der Argentinier im Einzel mit 
einem 6:4 und 6:3 gegen Marlon Dietrich so-
wie einem 6:2 und 6:1 an der Seite von HTV-
Sportwart Lars Pörschke im Doppel gegen 
Maximilian Wimmer und Marlon Dietrich 
gleich an zwei Punktgewinnen beteiligt.

Annabelle Winzig erneut Vizemeisterin
Bad Homburg (gw). Zum zweiten Mal nach 
2021 ist Annabelle Winzig von der HTG Bad 
Homburg deutsche Vizemeisterin im Judo ge-
worden. In einer Neuauflage des vorjährigen Fi-
nales musste sich die Studentin der Zahnmedizin 
aus Idstein in der SCHARRrena in Stuttgart ge-
gen Titelverteidigerin Nadja Bazynski vom TSV 
Bayer 04 Leverkusen geschlagen geben.
In der Vorrunde hatte die Nationalmann-
schafts-Kämpferin der HTG gegen Charlotte 

von Leupold (SC Bushido Berlin), Ann-So-
phie Stempling (Brühler TV) und Yvonne 
Grünewald (TSV Altenfurt) gewonnen und 
war im Halbfinale durch einen Sieg gegen 
Agatha Schmidt (JC 66 Bottrop) erneut in den 
Endkampf eingezogen. 
Nach ihrem starken Auftritt in Stuttgart hat Bun-
destrainer Claudiu Pusa Annabelle Winzig für 
den Grand Slam in Budapest am 8. Juli sowie für 
den Grand Prix in Zagreb am 15. Juli nominiert.

Feldbergschüler Brendel ist
deutscher Meister im Turnen
Hochtaunus (gw). Mit 18 Jahren bereits 
deutscher Meister am Pauschenpferd! Das 
Turntalent Pascal Brendel aus Wehrheim, das 
für den KTV 68 Wetzlar startet und die Feld-
bergschule in Oberursel besucht, hat sich in 
Berlin bei den „Finals 2022“ seinen ersten 
Titel im Männer-Bereich gesichert.
Nach einem enttäuschenden 14. Platz beim 
Mehrkampf (beste Note waren 14,10 Punkte 
beim Sprung) war der elfmalige deutsche Ju-
gendmeister beim Finale am Pauschenpferd 
ohne große Illusionen ans Gerät gegangen. 
„Heute Morgen habe ich mir eigentlich nur 
gedacht: Hauptsache, die Übung läuft durch, 
und dann gucke ich mal, was dabei heraus-
kommt“, sagte Brendel am ARD-Mikrofon. 
Da seine Kollegen aber allesamt Fehler mach-
ten, reichte es für den Wehrheimer mit 13,50 
Punkten schließlich sogar für Gold.
Damit ließ der Mann mit der Startnummer 68 
am Samstag in der Max-Schmeling-Halle den 
deutlich höher eingeschätzten Favoriten Nils 
Dunkel vom SV Halle (13,066) und Mehr-
kampfmeister Lukas Dauser vom TSV Unter-
haching (11,366) hinter sich.
„Wir wollten die Konkurrenten ärgern, aber 
mit Gold haben wir wirklich nicht gerechnet“, 
freute sich auch Brendels Papa Matthias – in 
Personalunion im Landesleistungszentrum in 
Wetzlar auch Trainer des neuen Champions 
–  über den unerwarteten Triumph von Berlin.
Brendel senior: „Nach dem Mehrkampf waren 
wir schon sehr enttäuscht, denn Pascal hat zu 
viele individuelle Fehler gemacht. Am Barren 
ist der Abgang misslungen, am Reck hat er den 
Tkachev zu nah an der Stange geturnt, und am 
Boden ist eine Kombibahn völlig verunglückt!“
Nächstes großes Ziel von Pascal Brendel sind 
die Europameisterschaften, die vom 11. bis 
zum 22. August in der Münchener Olympia-
halle ausgetragen werden. Dann könnte er sei-

nem ganz großen Lebensziel, der Goldmedail-
le am Reck bei den Olympischen Spielen 2024 
in Paris, einen weiteren Schritt näherkommen. 
Zuvor steht im nächsten Jahr aber auch noch 
der Abschluss seiner schulischen Laufbahn an 
der Feldbergschule in Oberursel auf dem per-
sönlichen Terminplan. 
Begonnen hat die beeindruckende Karriere 
des am 15. September 2003 in Bad Homburg 
geborenen Turntalents aus dem Taunus im 
Oktober 2009 unter Trainer Ralf Schwalbe bei 
der SGK Bad Homburg. 2012 folgte der 
Wechsel zur Frankfurter Eintracht und 2019 
zum Bundesligisten KTV Straubenhardt, mit 
dem er deutscher Mannschaftsmeister wurde. 
Brendels großes Vorbild ist Reck-Olympiasie-
ger Fabian Hambüchen.

Deutscher Meister am Pauschenpferd: der 
Wehrheimer Pascal Brendel, der die Feld-
bergschule in Oberursel besucht.  Foto: gw

Sport in Kürze
Fußball-Testspiele: SG Wehrheim/Pfaffen-
wiesbach II – SV Teutonia Köppern II (So., 
13.00), EFC Kronberg – SG Kelkheim (So., 
15.00), SV Teutonia Köppern – FC Karben 
(So., 15.30), SpVgg 05/99 Bomber Bad Hom-
burg – SV Hummetroth (So., 16.00), SpVgg 
05/99 Bomber Bad Homburg II – SG Ober-
Erlenbach II (Di., 20.00).
Tennis: Ab sofort können über die Internet-
Seite mybigpoint.tennis.de Meldungen für die 
Jugendmeisterschaften der Altersklassen U10 
bis U18 abgegeben werden, die der Fried-
richsdorfer TC und der Ober-Mörler TC vom 
1. bis zum 5. August ausrichtet. Gleiches gilt 
für die Jüngsten-Meisterschaften U8 und U9, 

die  vom 1. bis zum 3. August beim TC Sport-
welt Rosbach stattfinden. Meldeschluss ist am 
20. Juli. 
Fußball: Der neue Klassenleiter Andreas 
Bernhardt hat zur Vorrundenbesprechung für 
die Gruppenliga Frankfurt/West für Mitt-
woch, 6. Juli, ins Clubhaus des FV Stierstadt 
eingeladen. Die Zusammenkunft beginnt um 
19.30 Uhr. 
Radsport: Der RSC Bad Homburg richtet am 
Sonntag, 31. Juli, den 43. „Grand Prix Bad 
Homburg“ aus. Das Elite-Rennen wird um 14 
Uhr auf der Kaiser-Friedrich-Promenade ge-
startet. Meldeschluss für alle Wettbewerbe ist 
am 24. Juli.  (gw)

Sentinels gewinnen 
in letzter Minute doch noch
Bad Homburg (gw). Das war nichts für 
schwache Nerven! Erst 44 Sekunden vor dem 
Ende der Partie ist den Bad Homburg Senti-
nels am Samstagabend gegen die Gießen Gol-
den Dragons der entscheidende Touchdown 
zum 28:25-Erfolg (7:6, 0:12, 7:7, 14:0) im 
Hessen-Derby der 2. Football-Bundesliga Süd 
(GFL 2) gelungen.
„Das war ein Spiegelbild des Hinspiels in 
Wieseck“, atmete Sentinels-Headcoach Maxi-
milian Schwarz erst einmal ganz tief durch, 
nachdem der dritte Saisonerfolg in trockenen 
Tüchern war. „Die glücklichere Mannschaft 
hat gewonnen, denn Gießen hätte den Sieg ge-
nauso verdient gehabt“, gab sich der Präsident 
des Bad Homburger Football-Clubs als fairer 
Sportsmann. 
Im letzten Quarter trat der 31-jährige US-
Amerikaner Danny Farley dann ein weiteres 
Mal den Beweis an, dass er in der GFL 2 ein 
Unterschiedsspieler ist. Zunächst warf der 
Quarterback einen 40-Yard-Touchdown-Pass 
auf Daniel Claar, der das 20:25 bedeutete. Der 
Versuch einer Zwei-Punkte-Conversion 
klappte nicht, und dadurch mussten die Fans 

der Sentinels bis in die Schlussphase mächtig 
zittern, ehe sich das Blatt zum Guten wendete.
Bei 1:26 Minuten Restzeit auf der Uhr jubel-
ten die Anhänger der Hausherren nach einem 
langen Pass von Farley auf Hagen bereits über 
das 26:25, aber die Schiedsrichter hatten auf 
Bad Homburger Seite ein Offensiv-Foul gese-
hen und erkannten den Touchdown nicht an. 
Eine exakte Kopie dieses Spielzugs (Pass von 
Farley auf Johannes Hagen) brachte dann aber 
doch den erhofften vierten Touchdown zum 
wirklichen 26:25 – und die digitale Uhr zeigte 
noch 44 Sekunden an. Für weitere Beruhi-
gung sorgte die Zwei-Punkte-Conversion von 
Elia Böhmann zum 28:25, aber erst nach dem 
Ende der Partie entlud sich die aufgestaute 
Spannung im Sportzentrum Nordwest zu ei-
nem kollektiven Jubel. 
„Jetzt wollen wir auch noch am Samstag bei 
den Stuttgart Scorpions gewinnen und dann 
mit einer Bilanz von vier Siegen und einer 
Niederlage in die nachfolgende dreiwöchige 
Spielpause gehen“, sagt Maximilian Schwarz, 
der mit der aktuellen Saisonbilanz sehr zufrie-
den ist.

Das Feldbergfest feiert
einen gelungenen Re-Start
Hochtaunus (gw). Diesen Re-Start kann man 
nur als gelungen bezeichnen. Bei idealen äu-
ßeren Bedingungen tummelten sich am Wo-
chenende nach zweijähriger „Corona-Ein-
schränkung“ mit mäßiger Beteiligung beim 
166. Feldbergfest mehr als 150 Sportler aus 
37 Vereinen auf den Naturanlagen auf der 
höchsten Erhebung im Taunus.
„Das war eine rundum gelungene Veranstal-
tung und die erfolgreiche Rückkehr zu frühe-
ren Zeiten“, zog Wolfgang Kleemann vom 
Feldbergfest-Ausschuss ein positives Fazit. 
Erfreulich vor allem die große Beteiligung der 
Schüler und Jugendlichen und die deutlich an-
gewachsene Zahl an Staffeln, die von zahlrei-
chen Zuschauern angefeuert wurden und für 
einen optimalen Abschluss des ältesten Berg-
turnfestes im deutschsprachigen Raum sorg-
ten.
Das Feldbergfest hat am 23. Juni 1844 seine 
Premiere gefeiert und in seinen Glanzzeiten 
mehr als 10 000 Sportler auf das Plateau ne-
ben den Brunhildisfelsen gelockt. Diesmal 
befand sich mit Dagmar Fuhrmann, der Vor-
sitzenden des Leichtathletik-Kreises Hoch-
taunus, sogar eine Olympia-Teilnehmerin im 
Starterfeld. Die Staffel-Europameisterin aus 

dem Jahr 1973 in Rotterdam und Mitglied der 
deutschen Nationalmannschaft bei Olympia 
1976 in Montreal nahm als Mitglied der Usin-
ger TSG  nicht nur selbst als Aktive am Drei-
kampf teil – bestehend aus Diskuswerfen, 
Weitsprung und Kugelstoßen –, sondern be-
treute auf dem Feldberg auch noch Enkelin 
Emma (Jahrgang 2013) als „personal coach“, 
die für die TSG Friedrichsdorf gestartet ist. 
Mit großem Erfolg, denn Emma hat den Drei-
kampf in ihrer Altersklasse mit 855 Punkten 
gewonnen.
Zum Wettbewerb um das berühmte Völsun-
genhorn ist diesmal nur der TV Oberstedten 
angetreten, der die Trophäe in der Besetzung 
Aaron Valentin, Andreas Weber, Benedikt 
Kleemann und Philipp Eitel mit 5363 Punkten 
im Alleingang erfolgreich verteidigt hat.
Ältester Teilnehmer war Dieter Bregler (Jahr-
gang 1939) vom TV Dornholzhausen, der 
ebenfalls im Alleingang stattliche 1530 Punk-
te gesammelt hat.
Da der Feldbergfest-Ausschuss dafür bekannt 
ist, dass er langfristig plant, dürfen sich inter-
essierte Sportler bereits den Termin für die 
167. Auflage notieren: Sie findet am Wochen-
ende 24. und 25. Juni 2023 statt.

Eric Rapp vom TV Oberstedten belegt beim Feldbergfest in der Altersklasse M8 mit 545 Punk-
ten den dritten Platz.  Foto: gw
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Kath. Pfarrei St. Marien 
Bad Homburg/
Friedrichsdorf

Dorotheenstraße 17
Werner Meuer

Zentrales Pfarrbüro: Dorotheenstraße 13 
Bürozeiten: Mo. bis Fr. von 9 bis 12 Uhr, 

Di. und Mi. von 15 bis 18 Uhr 
Telefon: 06172-177040

E-Mail: St.marien@badhomburg.bistumlimburg.de
www.katholisch-badhomburg-friedrichsdorf.de

Kath. Kirche St. Marien
Dorotheenstraße 17

Samstag, 2. Juli
17 Uhr Eucharistiefeier der philippinischen 
Gemeinde
Sonntag, 3. Juli
9.30 Uhr Eucharistiefeier
11.15 Uhr Pfarreigottesdienst auf dem 
Schulhof Maria-Ward-Schule

Kapelle der 
Maria-Ward-Schule

Weinbergsweg

Kath. Kirche Herz Jesu 
Gartenfeld

Gartenfeldstraße 47

Sonntag, 3. Juli
11.15 Uhr Pfarreigottesdinest auf dem 
Schulhof Maria-Ward-Schule

Sonntag, 3. Juli
11.15 Uhr Pfarreigottesdienst auf dem 
Schulhof Maria-Ward-Schule

Kath. Kirche St. Johannes 
Kirdorf

Am Kirchberg 2

Kirche Jesu Christi 
Der Heiligen der Letzten Tage

Talstraße 10

Gemeindehaus: Talstraße 12
Telefon: 06172-72096

www.kirche-jesu-christi.org

Kath. Kirche 
St. Bonifatius 

Seulberg
Ostpreußenstraße 33a

Sonntag, 3. Juli
11.15 Uhr Pfarreigottesdienst auf dem 
Schulhof Maria-Ward-Schule

Kath. Kirche 
St. Josef 
Köppern
Dürerweg 1

Samstag, 3. Juli
11.15 Uhr Pfarreigottesdienst auf dem 
Schulhof Maria-Ward-Schule

Salus Klinik
„Raum der Stille“

Landgrafenplatz 1

Sven-Joachim Haack
Telefon: 06192-2006202

mobil: 0160-90202923
www.salus-kliniken.de/friedrichsdorf

Sonntag, 3. Juli
10 Uhr Ökumenischer Gottesdienst auf 
dem Landgrafenplatz 

Ev. Kirche 
Friedrichsdorf

Hugenottenstraße 92

Gundula und Reiner Guist 
Gemeindebüro: Hugenottenstraße 92
Bürozeiten: Di. und Do. 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06172-777660
E-Mail:

kirchengemeinde.friedrichsdorf@ekhn.de
www.friedrichsdorf.evangelisch-hochtaunus.de

Kath. Kirche 
Heilig Kreuz 

Burgholzhausen
Ober-Erlenbacher Straße 4

Pater George-Arul Jeganathan 
Gemeindebüro: Ober-Erlenbacher Straße 4 

Bürozeiten: Mo. und Do. 10 bis 12 Uhr 
Telefon: 06007-476 

E-Mail: info@hlk24.de
www.hlk24.de

Samstag, 2. Juli
18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 3. Juli
10 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion

Kath. Kirche Heilig Kreuz 
Gonzenheim

Auf der Schanze 24

Sonntag, 3. Juli
11.15 Uhr Pfarreigottesdienst auf dem 
Schulhof Maria-Ward-Schule

Sonntag, 3. Juli 
11 Uhr Gottesdienst 

Gemeinschaft 
freier Christen 
Friedrichsdorf

Am Houiller-Platz 4 D 

Dietmar Koch
Telefon: 0171-7511647

E-Mail: dietmar.koch@gfcf.de

Sonntag, 3. Juli
10 Uhr Gottesdienst/Gemeindesonntag

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Friedrichsdorf
Landgraf-Friedrich-Straße 15

Telefon: 0173-4110060
https://nak-bezirk-frankfurt.de/kontakt 

Ev. Kirche 
Köppern

Köppener Straße 92

Ulrike Maas-Lehwalder
Gemeindebüro: Dreieichstraße 20 

Bürozeiten: Di. und Do. 9 bis 12 Uhr, 
Mi. 14 bis 17 Uhr

Telefon: 06175-1015
E-Mail: kirchengemeinde.koeppern@ekhn.de

www.ev-kirche-koeppern.de

Sonntag, 3. Juli
9.45 Uhr Gottesdienst mit Taufe 
(Maas-Lehwalder)

Sonntag, 3. Juli
11 Uhr Mehrgenerationengottesdienst, 
Sonnendeck Seulberg (Dr. Krenski)

Ev.-lutherische Kirche 
Seulberg

Alt Seulberg 27

Dr. Thomas Krenski
Gemeindebüro: Sudetenstraße 2

Bürozeiten: Mo. 10 bis 13 Uhr, Do. 15 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-71345

E-Mail: kirchengemeinde.seulberg@ekhn.de
www.seulberg.evangelisch-hochtaunus.de

Ev. Kirche 
Burgholzhausen

Alt-Burgholzhausen 22

Gundula Guist 
Bürozeiten: Mi. 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06007-7713
E-Mail:

kirchengemeinde.burgholzhausen@ekhn.de
www.kirche-burgholzhausen.de

Sonntag, 3. Juli
10 Uhr Ökumenischer Gottesdienst auf 
dem Landgrafenplatz 

Ev.-methodistische 
Kirche

Wilhelmstraße 28

Stefanie Reinert
Telefon: 06172-74033

E-Mail: friedrichsdorf@emk.de
www.emkfriedrichsdorf.de

Sonntag, 3. Juli
10 Uhr Ökumenischer Gottesdienst auf 
dem Landgrafenplatz 

PIETÄTEN✝

P FA R R E I  S T.  M A R I E N

Im Trauerfall stehen wir ihnen mit unserer 
fachlichen Kompetenz einfühlsam zur Seite.

P I E T Ä T  A N T M A N N
Inh. Ralph Klein

Tel. 06172-77 75 77
61381 Friedrichsdorf-Hugenottenstr. 85a

www.antmann.de

HIER UND HEUTE. 

VON FRÜHER
ERZÄHLEN.

Tel. 06172-29071

Unsere neue Anschrift:
Hessenring 85, 61348 Bad Homburg
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Kapelle der 
Hochtaunus-Kliniken

Zeppelinstraße 20

Christine Walter-Klix
Telefon: 06172-143477

E-Mail: Christine.Walter-Klix@
hochtaunus-kliniken.de

Margit Bonnet
Telefon: 06172-143478

E-Mail: Margit.bonnet@hochtaunus-kliniken.de

Gemeindebüro: Zeppelinstraße 20
www.hochtaunus-kliniken.de

Sonntag, 3. Juli
Sommerandacht zum Mitnehmen

Kath. Kirche 
St. Martin 

Ober-Erlenbach
Ober-Erlenbacher Straße 9

Pater George-Arul Jeganathan
Pfarrbüro: Martinskirchstraße 8 
Bürozeiten: Mo. 10 bis 12 Uhr 

Do. und Fr. 16 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-41619

E-Mail: info@st-martin-hg.de
www.st-martin-hg.de

Samstag, 2. Juli 
18 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion
Sonntag, 3. Juli
10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst, 
anschließend Gemeindefest, 
Gemeindezentrum Holzweg 36

Ev. Kirche 
Ober-Eschbach 
Ober-Erlenbach

Pfarrbezirk I Ober Eschbach
Dietmar Diefenbach

Telefon: 06172-457019
dietmar.diefenbach@ekhn.de

Pfarrbezirk II Ober-Erlenbach
Christoph Gerdes

Telefon: 06172- 459195
christoph.gerdes@ekhn.de

Gemeindebüro: Jahnstraße 18
Bürozeiten: Mo. und Mi. 9 bis 12 Uhr, 

Fr. 9 bis 12 und 15 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-488230

E-Mail:
kirchengemeinde.ober-eschbach@ekhn.de

www.zur-himmelspforte.de

Samstag, 2. Juli 
15 Uhr Gottesdienst in Ober-Eschbach, 
Sommerfest Leimenkaut (Diefenbach)
Sonntag, 3. Juli 
10.30 Uhr Gottesdienst St. Martin, 
ökumenisches Sommerfest in 
Ober-Erlenbach (Gerdes/Team)

Ev.-Freikirchliche 
Gemeinde

Sodener Straße

Harald Kufner 
Telefon: 06172-1770334 

E-Mail: pastor@efg-badhomburg.de
www.efg-badhomburg.de

Sonntag, 3. Juli 
10 Uhr Abendmahlsgottesdienst, parallel 
Kindergottesdienst

Kath. Kirche 
St. Elisabeth 

Ober-Eschbach
An der Leimenkaut 5

Pater George-Arul Jeganathan
Bürozeiten: Di. 10 bis 11 Uhr, Fr. 17 bis 18 Uhr

Telefon: 06172-489951
E-Mail: pfarrbuerostelisabethhg@gmail.com

www.st-elisabeth-hg.de

Sonntag, 3. Juli 
9 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 3. Juli
11 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und 
Kindergottesdienst, anschließend 
Gemeindefest (Dr. Hund)

Ev. Kirche Gonzenheim
Kirchgasse

Dr. Johannes Hund
Gemeindebüro: Kirchgasse 3a 

Bürozeiten: Mo. bis Fr. 8 bis 11.30 Uhr
Telefon: 06172-456117

E-Mail: Kirchengemeinde.Gonzenheim@ekhn.de
www.ev-kirchengemeinde-gonzenheim.de Gemeindebüro: Stettiner Straße 53

Bürozeiten: Di. und Fr. 8 bis 12 Uhr 
Do. 15.30 bis 17.30 Uhr

Telefon: 06172-35566
E-Mail: christuskirchengemeinde.

badhomburg@ekhn.de
www.evangelisch-hochtaunus.de/gemeinden/

vordertaunus/christuskirche-bad-homburg

Ev. Christuskirche
Stettiner Straße 53

Sonntag, 3. Juli
10 Uhr Gottesdienst (Deckert)

Ev. Waldenserkirche
Dornholzhäuser Straße 12

Frank Couard
Gemeindebüro: Dornholzhäuser Straße 12

Bürozeiten: Di., Mi., Fr. 9 bis 12 Uhr, 
Do. 14 bis 17 Uhr

Telefon: 06172-32888 (AB)
E-Mail: info@waldenserkirche.de

www.waldenserkirche.de

Sonntag, 3. Juli
10 Uhr Vorstellungsgottesdienst der 
Konfi rmanden (Couard)

Ev. Gedächtniskirche 
Kirdorf

Weberstraße

Bezirk I (Kirdorf) 
Annika Marte

An der Gedächtniskirche 1 
Telefon: 06172-84980

Bezirk II (Gluckenstein)
Jörg Marwitz

Bonhoeffer-Haus
Gluckensteinweg 150

Telefon: 06172-306567

Bezirk III (Gartenfeld)
Lieselotte Hentschel

Gemeindehaus Gartenfeld
Brüningstraße 29 

Telefon: 06172-31292 

Gemeindebüro: Gluckensteinweg 50
Bürozeiten: Mo., Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06172-390126
E-Mail: gedaechtniskirchengemeinde.

badhomburg@ekhn.de
www.gedaechtniskirche-badhomburg.de

Sonntag, 3. Juli 
10 Uhr Einführungsgottesdienst der 
Konfi rmanden (Marte, Marwitz, Hentschel)

Adventgemeinde
Feldstraße 71

FREIKIRCHE DER 
SIEBENTEN-TAGS-ADVENTISTEN®

Alexander Zesdris
Telefon: 0151-40653514

http://bad-homburg.adventist.eu/

Ev. Gemeinschaft
Elisabethenstraße 23

Horst Weinmann
Telefon: 06172-685393

E-Mail: Horst.Weinmann@ev-gemeinschaft-hg.de
www.ev-gemeinschaft-hg.de

Sonntag, 3. Juli 
10 Uhr Familiengottesdienst

Ev. Erlöserkirche
Dorotheenstraße

Andreas Hannemann
Hans-Joachim Wach

Gemeindebüro: Dorotheenstraße 3 
Bürozeiten: Mo., Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr

Telefon: 06172-21089
E-Mail: info@erloeserkirche-badhomburg.de

www.erloeserkirche-badhomburg.de

Sonntag, 3. Juli 
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(Hannemann)

Sonntag, 3. Juli
10 Uhr Gottesdienst mit Livestream

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Bad Homburg 
Im Oberen Stichel 9

Telefon: 0231-99785622
E-Mail: kontakt@nak-bad-homburg.de

www.nak-bad-homburg.de

✝ WIR GEDENKEN

Niemand ist fort, den man liebt.
Liebe ist ewige Gegenwart.

Peter Neumann
* 12.07.1938         † 12.06.2022

In stiller Trauer:

Martha Neumann
Michael, Christiane und Niklas Neumann

Matthias, Marie und Jannik Neumann, Sabine Sen 
Elisabeth, Oliver und Jessica Kohlmeier

Die Urnenbeisetzung fand im engsten Familienkreis auf dem Friedhof in Köppern statt.

 
Plötzlich und unerwartet entschlief unser lieber 

Bernd Joachim Schüler 
* 06.02.1969        † 09.06.2022 

In stiller Trauer 
 

Familie Barbara Wütscher 

Familie Martin Schüler 

nebst allen Angehörigen 
und Freunden 

Die Beisetzung findet am Sonntag, den 10.07.2022, um 
11.00 Uhr im Bestattungswald am Ketzerborn (Eingang 
Köpperner Tal) statt. Von Blumen- und Kranzspenden 
bitten wir abzusehen, da die Grabstätte naturbelassen 
bleiben muss. 

Stattdessen können Sie an den Verein „Perspektiven e.V.“, IBAN: 
DE96 5125 0000 0030 1037 18, BIC: HELADEF1TSK, Taunus 
Sparkasse, Vermerk: Trauerfall Bernd Schüler, spenden. 
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✝ WIR GEDENKEN

DANKSAGUNG

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist,
eine Last fallen lassen dürfen, die man lange getragen hat,

das ist eine tröstliche, wunderbare Sache.
Hermann Hesse

Wir nehmen Abschied von unser aller Freundin

Elisabeth Harth-Löffert
*21.06.1941        † 10.06.2022

In lieber Erinnerung:
Ruth, Tammy, Andrea und Bernd

Die Urnentrauerfeier fi ndet am Montag, dem 04.07.2022,
um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Sprendlingen statt.

Wir bitten von Blumenspenden abzusehen, stattdessen
möchten wir eine gesammelte Geldspende für das Hospiz

St. Katharina in Frankfurt überweisen.

Wir trauern um unsere liebe
Mutter und Großmutter 

Susanne Frohwein
geb. Neidl 

*17.09.1923 †19.06.2022
die nach einem erfüllten Leben 

friedlich eingeschlafen ist.

In Liebe und Dankbarkeit
Gerlinde und Gisela
Enkel und Urenkel

sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
� ndet am Dienstag, dem 5.7.2022 um 15.00 Uhr auf dem 

Friedhof in Ober-Eschbach statt.

Danke sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit 
uns verbunden fühlten und uns ihre Anteilnahme 
auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Ingeborg Tschersich-Riedl
* 21.01.1937  † 02.06.2022

Im Namen aller Angehörigen
Herbert Tschersich

Ober-Erlenbach, im Juni 2022

Arnd Marbach
* 07.07.1944                   † 28.05.2022

In Liebe und Dankbarkeit

Heike Findling und Harald Heisel
Eileen Findling und Michael Opp
sowie alle Angehörigen 

Die Urnenbeisetzung fand im engsten Kreis statt.

Wir haben einen geliebten Menschen verloren.

Anita Herzberger
† 05.06.2022

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich 
in Trauer mit uns verbunden fühlten und 
ihre liebevolle Anteilnahme auf so viel-
fältige Weise zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen
Ute und Simon Herzberger
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Gerne wäre er noch etwas geblieben,
doch die Kraft reichte nicht mehr aus.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 

Klaus-Dieter Wagner
* 18.1.1943  † 22.6.2022

Ramona
Cornelia mit Julian und Familie

Christine und Stefan
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
fi ndet am Mittwoch, den 13. Juli 2022, um 13.00 Uhr 

auf dem katholischen Friedhof am Gluckensteinweg
in Bad Homburg statt.
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Liesel See 
geb. Groos 

 
 

* 22.09.1933 
† 09.06.2022 

Danksagung 
 Wir danken allen, die unserer lieben 
Mutti, Schwiegermutter, Oma und Uroma 
im Leben Freundschaft und Achtung 
schenkten, sich mit uns in stiller Trauer 
verbunden fühlten, sie auf ihrem letzten
Weg begleitet haben und ihre 
Anteilnahme in so vielfältiger Weise zum 
Ausdruck brachten. 
 

In unseren Herzen lebt sie weiter. 

Friedrichsdorf / Köppern, im Juni 2022 

In stillem Gedenken 
Petra und Birgit See 
im Namen der Familie 
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ANK ÄUFE

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Suche Hirsch- und Rehgeweihe
sowie Abwurfstangen, Jagdtrophä-
en, Grandeln und Ferngläser.   
 Tel. 0177/3947668

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497 
 oder 0171/2060060

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Herr Seeger kauft alles! Porzellan, 
Orientteppiche, Zinn, Modeschmuck, 
Besteck uvm. Fair und korrekt mit 
Ausweis. Tel. 01575/0994974

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Sammler kauft: Zinn, Bleikristall, 
Teppiche, Lampen, Bücher, Radios.
 Tel. 0179/4340942

Sofortkauf: Pelze, Nähmaschinen, 
Porzellan, Bleikristall, Möbel, Pup-
pen, Schallplatten, Teppiche, Silber- 
besteck, wie auch Zinn, Silber/Gold 
Münzen, Zahngold/Bruchgold, Mo-
deschmuck, Bernstein, Taschenuh-
ren, Gardinen, Tischdecken, Haus- 
aufl ösungen. Kostenlose Anfahrt 
Umkreis 100 km, Werteinschätzung. 
Zahle in bar. 100% seriös, tägl. von 
8 - 21 Uhr, auch an Feiertagen.  
 Tel. 069/97696592

Sammler kauft: Pelze aller Art, Klei-
der, Leder- u. Krokotaschen, Bern-
stein, Nähmaschinen, Ölgemälde, 
Bilder, Schreibmaschinen, Gardi-
nen, Puppen, Schallplatten, Zinn, 
Porzellan, Modeschmuck, Silber, 
Uhren, Münzen, Alt- und Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Bleikris-
tall, Bücher, Briefmarken, Perlen, 
Silberbesteck, Ferngläser, Perü-
cken, Möbel, Teppiche, Bolder, Or-
den, Krüge. Auch Wohnungsaufl ö-
sungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/67704886

V & B, Hutschenreuther, Rosen- 
thal, Meissen, KPM-Berlin, Herend 
etc. von seriösem Porzellansammler 
gegen Barzahlung gesucht. Auch 
Figuren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Sammler aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Kleidung,  
Möbel, Porzellan, Silberbesteck, 
Uhren, Schallplatten, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Perücken, Bücher, 
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber 
aller Art, Modeschmuck, Altgold, 
Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-
gold, Leder- u. Krokotaschen, Anti-
quitäten, Bilder, Teppiche, Zinn, 
Perlen, Orden, Bleikristall, Fernglä-
ser, Puppen, Briefmarken, kompl. 
Nachlässe aus Wohnungsaufl ö-
sung. Kostenlose Beratung u. Wer-
teinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende.  Tel. 069/59772692

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Suche Pelze, Goldschmuck jegli-
cher Art und Form sowie Münzen, 
Silberbesteck auch 90/100 Zinn, 
Porzellan u. Figuren, Teppiche. Dis-
kret u. fair. Frau Strauß.
 Tel. 06195/9614329 
 o. 0151/67964974

Sammler kauft Silberbestecke,  
alte Nähmaschinen, Porzellan, 
Münzen, Zinn, Teppiche, Bleikristall 
uvm. zu Sammlerpreisen! Fachkun-
dig und kompetent!  
 Tel. 069/89004093

Sammler mit jahrel. Erfahrung:
Perücken, Ferngläser, Bleikristall, 
Bilder, Modeschmuck, Silberbe-
steck, Bernsteinschmuck, Gold-
schmuck, Alt- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Münzen, Teppiche, Porzellan, 
Pelze, Silber, Nähmaschinen, Uh-
ren, Gobelin, Möbel, Gardinen, alte 
Tischdecken. Kostenlose Beratung 
u. Anfahrt (bis 100 km) sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise! 
100 % seriös u. diskret, Barabwick-
lung vor Ort. Mo. - So. 8:00 - 20:30 
Uhr.  Tel. 069/34875842

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

Privater Militaria Sammler aus 
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli- 
che Beratung. Tel. 06174/209564

Achtung Info Achtung Info. Ich 
kaufe Pelze. Alt- u. Bruch- u. Zahn-
gold. Goldschmuck, Münzen, Perü-
cken, Puppen, Ferngläser, Blei- 
kristall, Bilder, Modeschmuck, Sil-
berbesteck, Bernsteinschmuck, 
Teppiche, Nähmaschinen, Uhren, 
Möbel, Gardinen auch Haushalts-
aufl ösung, kostenlose Beratung u. 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle Höchstpreise. 100% seriös 
und diskret. Barabwicklung vor Ort. 
Mo. - So. 8 - 19 Uhr.
  Tel. 06196/2047131

Ankauf Ankauf: Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Burchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie 
Haushaltsaufl ösungen, kostenlose 
Besichtigung, sowie Wertschät-
zung, 100 % Prozent seriös u. dis-
kret. Barabwicklung vor Ort, täglich 
Mo. - So. von 8 - 21 Uhr.
  Tel. 069/17516793

Ankauf von: Pelzen, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, Le-
der- u. Krokotaschen, Figuren, u. 
Eisenbahn, Münzen, Perücken, 
Puppen, Ferngläser, Bleikristalle, 
Bilder, Zinn, Modeschmuck, Silber-
besteck, Bernsteinschmuck, Krüge, 
Teppiche, Porzellan, Schallplatten, 
Nähmaschinen, Uhren, Möbel, Gar-
dinen, auch Haushaltsaufl ösungen. 
Kostenlose Beratung u. Anfahrt so-
wie Werteinschätzung. Zahle abso-
lute Höchstpreise, 100% seriös u. 
diskret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. - So. 8.00 - 20.00 Uhr 
 Tel. 06172/9818709

Sammler kauft: Pelze aller Art, Klei-
der, Leder- u. Krokotaschen, Bern-
stein, Nähmaschinen, Ölgemälde, 
Bilder, Schreibmaschinen, Gardi-
nen, Puppen, Schallplatten, Zinn, 
Porzellan, Modeschmuck, Silber, 
Uhren, Münzen, Alt- und Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Bleikris-
tall, Bücher, Briefmarken, Perlen, 
Silberbesteck, Ferngläser, Perü-
cken, Möbel, Teppiche, Bolder, Or-
den, Krüge. Auch Wohnungsaufl ö-
sungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/25718443

Armbanduhren / Taschenuhren. 
Sammler kauft Armbanduhren und 
Taschenuhren.  Tel. 0172/1841203

AUTOMARKT

Super Smart Coupe Passion, mhd 
04/2013, 27.383 km, TÜV neu, 
rot/schwarz, alle Extras, Garage, 
6.700,- € VB, von Privat.
 Tel. 06174/61550

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Sichere Abwicklung
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Suche BMW und MERCEDES von 
Privat. Gerne können Sie mir auch 
ein anderes anbieten.
 Tel. 0176/22051453

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Bad Homburg City, Kaiser-Fried-
rich-Promenade 82, Hubgarage un-
ten, 50,- € mtl. 
 Tel. 06172/86000, Hartig

Suche Einzelgarage zur Lagerung
von Gartengeräten.
 Tel. 0152/52465576

Suche kleinen überdachten Ab-
stellplatz für meine Vespa in König-
stein City  Tel. 0173/6664514

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203 
 oder 06133/3880461 
 pauzei@web.de

Verkaufe Yamaha XV1100,
65.400 KM, 2.800,- € VS.
 Tel. 0163/1339452

Hobbybastler sucht Motorräder,
Mopeds, Roller, Mofas. Der Zustand 
u. das Alter sind egal. Barzahlung. 
Auch fehlende Schlüssel o. Papiere 
stören mich nicht. Haben Sie etwas 
für mich? Ich freue mich auf Ihren 
Anruf  Tel. 06401/90160

OLDTIMER

Oldtimer: BMW E9 3,0 CS Coupé, 
aut., BJ. 1975, Fjordblau, TÜV neu, 
2020 aus Spanien importiert, VB 
59.800,- €. Tel. 0160/4784164

Achtung suche Oldtimer. Merce-
des Benz - Porsche - BMW. Von pri-
vat, seriöse Abwicklung. Zahle bar.
 Tel. 0177/5066621

KENNENLERNEN

Oper/Konzert – Mann, 63, groß, 
prom. Akad., musikalisch, begleitet 
musikliebende Dame in Oper und 
Konzert. frankfurt_freund@yahoo.de

PARTNERSCHAFT

Sie, Anfang 70, 1,68 m gr., Witwe, 
sucht netten Herrn für eine gemeins. 
Zukunft, alles andere später.
 Tel. 06172/1377415

In allen Lebenslagen s. Sie, warmh., 
NR, f. ehrl. Freundsch., ab 73 J. + 
mob., Wertvorst., Charakt., k. Sport.
 Chiffre OW 2602

Junggebliebener Witwer, 68 Jahre, 
1,71 m, schlank, sportlich, NR, 
sucht niveauvolle Sie für eine ge-
meinsame Zukunft. Raum Wi, FFM, 
MTK, MZ. Chiffre OW 2601

Liebe für wohlhabende Lady…
Attraktiver dominanter Unternehmer 
und Lebensmeister (Mitte 50) sucht   
eine leicht devote, unabhängige   
und gut situierte Unternehmerin   
oder Privatière für eine erfüllende   
Beziehung. Gern unterstütze ich Sie  
gewinnbringend mit meinem tiefen  
Wissen in geschäftlichen u. privaten 
Angelegenheiten. Ich freue mich auf
Ihre ausführliche Bewerbung mit 
Bild.  Chiffre: KW 26/01

PARTNERVERMITTLUNG

➤ Dagmar, 66 J., mit schöner weibl. Figur
u. allen fraul. Vorzügen. Bin gerne häuslich u. 
nicht so anspruchsvoll wie viele andere Frau-
en. Ich wünsche mir noch einmal ein schönes 
Beisammensein mit einem lieben Mann, dem 
ich vertrauen kann u. für den ich da sein darf.
Ihr Anruf üb. pv lässt uns nicht länger einsam 
sein. Tel. 01520-8293309

Gabriele, 65 J., bin eine ruhige, an-
schmiegsame Witwe, humorvoll, ver-
ständnisvoll, sauber und ordentlich,
bescheiden u. unkompliziert, mit Kurven 
wo sie hingehören. Ich wohne hier in der 
Gegend, schätze das Landleben u. bin 
sehr einsam. Ich wünsche mir üb. pv 
wieder einen lieben Partner gerne auch 
bis 80 J., bitte rufen Sie mich an.
Tel. 0160 – 97541357

➤ Gertraud, 71 J., firm in Haushalt, Küche
u. Garten, jünger wirkend, schon einige Zeit
verwitwet. Mein Herz sehnt sich nach e.
aufricht. Mann hier aus der Gegend. Wollen
wir beide es versuchen? Wäre jederzeit um-
zugsbereit, wenn Ihnen zusammen wohnen
wichtig ist. Kostenloser Anruf, Pd-Senioren-
glück Tel. 0800-7774050

➤ Gesunde Witwe, Dora, 77 J., mit
schöner weibl. Figur, gepfl egt, brauche keine
Reisen, aber ein aufrichtiges Miteinander. Im
Alter ist jeder Tag kostbar, deshalb sollten wir
nicht länger einsam sein, sondern glücklich,
dass wir uns gefunden haben. Mit Vorfreude
auf gemeins. Wohnen warte ich auf Ihren An-
ruf üb. pv Tel. 0176-34488463

BETREUUNG/
PFLEGE

Suche für teildemente Dame Voll-
zeitpfl ege in Haus in Ober-Esch-
bach. Zimmer vorhanden.
 s299@web.de

Su. 1–2x Wo., 1–1,5 Std., zuverl.
Person, die meiner 90-jähr. Mutter 
im Rindschen Bürgerst. etwas Ab-
wechslung bietet.
 susa.becker2020@web.de

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09
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Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

Ich, junger Maschinenbauer, biete 
meine Hilfe im Umgang mit Compu-
tern, Textverarbeitung, Smartpho-
ne, Beratung bei Käufen techni-
scher Geräte und/oder weiteren 
Herausforderungen des Alltags, die 
mit zunehmendem Alter schwerer 
fallen an. Bei Interesse bitte melden 
unter: Tel. 0151/51432781 – 
 Ich freue mich

IMMOBILIEN
MARKT

GARTEN-/
BAUGRUNDSTÜCK

Kleineres Grundstück gesucht.  
 Tel. 0176/34494789 
 o. bstraub@live.de

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Von Privat, ohne Makler: Suche 
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH bevorzugt in Bad Hom-
burg, Friedrichsdorf und Umge-
bung. Tel. 0172/6851000

Suche Lagerhalle zum Kauf in Bad 
Homburg, Friedrichsdorf oder Burg-
holzhausen. Tel. 0172/6851000

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf. 
 Tel. 0177/8040808

Junge Familie mit Kindern sucht 
Haus in Friedrichsdorf u. Umge-
bung zum Kauf. Rasche Abwicklung 
garantiert. Angebote gerne.  
 Tel. 0172/9133647

Junge Familie mit Kind sucht ein 
Haus zum Kauf von Privat im Radius 
von 30 km um den Hochtaunuskreis. 
Bis 400.000,- €.  Tel. 0173/6802655

Friedrichsdorfer Familie sucht Haus 
oder Grundstück zum Erwerb in 
Friedrichsdorf und Umgebung. 
 Tel. 0151/12397807

Sie wollen Ihr Haus/Grundstück in 
gute Hände geben? Dann freut sich 
eine nette, kleine und ruhige Arztfa-
milie sehr über Ihren Anruf.
 Tel. 0173/3255012

Von privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.  
 Tel. 06174/931191

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt Königstein, 
Kronberg, Kelkheim, Bad Soden, 
Liederbach.  Tel. 0175/9337905

Königsteiner Familie sucht Haus
zum Kauf oder zur Miete, gerne 
auch mit Familienanschluss. 
 Tel. 0170/2230150
<

GE WERBER ÄUME

Stilvoll möbliertes Büro od. Coa-
chingraum in Bürogem. Altbau am 
Kurpark Bad Homburg zu vermie-
ten. Mindestens 2 Tage/Woche.
 Tel. 0172/6673854

MIETGESUCHE

Helle 1–2-Zimmer-Wohnung, Ba-
dewanne bevorzugt, ruhige Lage, 
öffentl. Verkehrsmittelanschluss 20 
km um HG, Warmmiete bis 500,- €, 
von Frau, Ende 50, ab sofort ge-
sucht.  Tel. 07551/9471934

Rentnerpaar sucht 3–4 Zimmer- 
Wohnung oder kleines Haus.
  Tel. 0170/4744857

Steuerberater sucht Archivraum
Nähe Königstein ca. 20 m2 zur La-
gerung von Büromaterial / Akten.
 Tel. 06174/7890

Wir haben seit einigen Wochen
ukrainische Gäste bei uns aufge-
nommen. Nun suchen wir eine klei-
ne Wohnung für eine Mutter mit 
18-jähriger Tochter. Wenn Sie eine 
Wohnung zu vermieten haben oder 
auch zur Untermiete anbieten, kon-
taktieren Sie uns bitte unter der  
 Tel. 0176/20982599

VERMIETUNG

Bad Homburg, 2 Zimmer, Kü/Bad/
Terrasse/EG, 550,- € + Umlagen, ab 
sofort. Tel. 0173/6555433

Oberursel, 2 ZKB, 76 m², Terrasse 
+ Garten mit Teich + Gartenhaus, 
Gäste-WC, Parkett, EBK, SAT-Anl., 
Keller, in 2 FH, ruhige Lage, S+U- 
Bahnanschl., frei ab 1.8.22, von Priv., 
KM 1.070,- €, Gar./Stellpl. 80,- €, 
Uml. 100,- €. Tel. 06171/51227

Oberursel, 3 Zi.-Wohnung, 107 m², 
gr. Wohn-Essbereich, Einbauküche, 
sep. Gäste WC, Balkon, PKW-Stell-
platz, zum 01.08.2022 zu vermieten, 
Miete: 1.150,- € plus Umlagen.
 Tel. 0172/9328371

Nachmieter/in gesucht f. sonnige, 
ruh. 2 Zi.-Wohnung in Königstein.  
1. Stock, neue EBK, Bad, Toilette 
extra, Ausblick zum Garten, Lami-
nat, Aufzug, Schwimmbad, Sauna, 
WM 950,- €.  Tel. 0174/2053299

Kronberg: schön geschnittene
2-Zimmer-Wohnung v. Privat. 75 m2

in ruhiger Waldrandlage mit Fern-
blick, großer SW-Balkon, ab sofort 
zu vermieten. Tiefgarage, Sauna 
und Schwimmbad im Haus. Miet-
preis € 750,- + NK + 3 MM Kaution.  
 Tel. 0160/8292815

Kronberg 2 Zi. Whg. DG 50 m2 für 
1 Person oder Paar ab 1.9. kalt 
580,- € + 200,- € Umlagen.
Kontakt:  mraukui@gmail.com

Kronberg (nähe S-Bahnhof) 
2-Zimmer-Sout.-Gartenwohnung 
(39 m²) für Single, Duschbad, Ein-
bauküche, Gartennutzung, möbliert. 
KM 400,- € + NK 148,- € + Heizg. 
80,- € + Möbel 22,- € = EUR 650,-/
Mo. + Kaution.
 Mobil: 0160/91912464

3 1/2 Zi.-Wohnung Bestlage in  
Königstein, 119 m2, gr. Sonnenbal-
kon, 2 Bäder, Fahrstuhl, ruhige son-
nige Lage, 1.990,- € KM ab sofort.
 Tel. 0176/61537067

Schöne 3 ZKB Whg. Kronberg, 
gute Anbind., ca. 89 m2, Terr., EBK, 
im MEH, 2. OG (DG), teilmöbl., La-
minat, Stellpl. mögl., ab Anf. Okt., v. 
priv. an 1 - 2 Pers. HH, KM 970,- € + 
Uml. ca. 220,- €.  Tel. 06173/79010

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Nordsee, Fewo am Deich, nahe 
Cuxhaven, Sommertermine frei, 
traum-ferienwohnungen.de/209792.
 Tel. 06196/848124

Ferienvilla (ideal für bis zu 7 Gäste), 
stilvoll eingerichtet von Privat an der 
Côte D’Azur mit Meer-/Alpenblick 
(10 Min. zum Strand, 15 Min. nach 
Cannes) und deutschsprachiger Be-
treuung vor Ort.
 Tel. 01525/8419592, E-Mail: 
 info@villa-af.de, www.villa-af.de

NACHHILFE

Privatunterricht Englisch, auf Er-
wachsenen-Niveau, in Oberursel:
 c.dinges@gmx.de

SUCHE Englischunterricht, gerne 
DIGITAL, 1–2x wöchentlich, Small 
Talk, Grammatik, Business Talk.
 Tel. 0175/1610969

Intensivkurse in Mathematik f. 
Nachprüfungen und als Wiederho-
lungsprogramm in den Ferien ver-
helfen zum Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht inkl. Fehler-
analyse. Tel 0162/3360685

Nachprüfung in Englisch kann fach-
männisch und kompetent begleitet 
werden. Unterricht ist auch in den 
Ferien möglich, erteilt v. prof. Lehr-
kraft. Tel. 0162/1545972

Nachhilfe gesucht! Für Grund-
schülerin aus Oberursel. 2–3 Mal 
pro Woche. Gerne Schüler ab 16 
Jahren. Tel. 0170/8422940

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorbr. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein.  Tel. 0176/52111811

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Welche Gartenfi rma übernimmt 
meinen Heckenschnitt, ca. 50 m Li-
guster?  Tel./Fax 06007/488

Suche Mitarbeiter nach Kronberg, 
Werkhalle zum Kehren, Do-Fr ca. 
ab 15:00 h, jeweils 4 Std., Minijob.
  Tel. 0152/29845651

Familie in Steinbach sucht zu-
verlässige Haushaltshilfe (Minijob/ 
Rechnung) für 2–3 Std. wöchentlich.
 Tel. 0151/12142925

Haushaltshilfe für 2x 4 Std./Woche 
in Bad Homburg gesucht. Referen-
zen! Tel. 0176/62780563

Villenhaushalt (2 Personen) sucht 
Haushaltshilfe Montag - Freitag Vor-
mittag in Königstein. 
 Tel. 0172/1056577

Hilfe bei leichter Gartenarbeit ge-
sucht, 3 Std. pro Woche, Wilhelm-
Bonn-Str. in Kronberg,
 Tel. 0151/15121481

Sie suchen, Sie 
bieten, Sie fi nden.
Unser Kleinanzeigenmarkt 
Privat an Privat lässt keine 
Wünsche offen! Egal ob 
direkt per Telefon oder diskret 
über Chiffre:
Suchende und Anbieter 
fi nden schon über wenige
Zeilen zusammen.

Noch Fragen? 
Unter 06171-62880 helfen 
wir Ihnen gerne weiter!

Gute Information
bedeutet nicht nur 
einen Schritt weiter 
kommen, sondern 
schon den halben 
Weg hinter sich 
haben. Julian Nasiri

♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Gepfl egter 5-Pers. Haushalt in 
Kronberg sucht erfahrene Putzfee 
für langfristig Zusammenarbeit. 2 x 
Woche je 6 Std. Mo. + Do.
  Tel. 0157/78877495

Suche niveauvolle Haushaltshilfe,
20h, für älteres Ehepaar in Kron-
berg, Führerschein, deutschspra-
chig. Seriöse Anfragen 
 Tel. 0170/4001914

STELLENGESUCHE

Reinigungskraft 
mit Erfahrung, bietet Fenster-

reinigung, Büroreinigung 
und Unterstützung im Haushalt. 
Zuverlässig und auf Rechnung. 

Tel.: 01590 / 6123692

GOGUS-HANDWERKER:
Hausmeisterservice, Reinigungs-
service, Renovierungsarbeiten: 
verputzen, spachteln, tapezieren, 
streichen, Trockenbau. Laminat, 
Klickvinyl, Fertigparkett verlegen. 
Gartenarbeit: Rasenmähen, He-
cke schneiden. Tel.: 01628888180

Sie ersticken im Papierkram? Ich 
biete: Ordnungs- u. Ablagesystem, 
vorber. Buchhaltung, Unterstützung 
bei Immobilien + erledige allgem. 
Büroarbeiten. Ich bin Ihre Lösung. :-)
 Tel. 0172/9625126

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Fliesen, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0162/9108464

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpfl ege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0162/9108464

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
bei Interesse bitte melden unter: 
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: z-kovacevic75@hotmail.de

Baumfällung, Zaunmontage, Pfl as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Landschaftsgärtner: Baumfällar- 
beiten, Heckenschnitt, Sträucher- 
schnitt, Pfl asterbau, Wege, Terras- 
sen und Treppen, Natursteine und 
Trockenmauern, Gartenarbeiten al-
ler Art.  Tel. 0178/4136948

Renovierung: Maler- u. Tapezierarb.,
Trockenbau, Fliesen- / Bodenverleg. 
Wir renovieren nach Ihren Wünschen 
und mit Qualität! Tel. 0173/6802655

Biete Reinigungsdienst für Fenster 
und Wintergärten an.
  Tel. 0176/20799263
  oder Tel. 06172/2659260

Innenausbau: Trockenbau, Malen 
und Tapezieren, Fliesenlegen, Par-
kett- und Laminatverlegung sowie 
Fassaden- und Terassenarbeiten.
 Tel. 0157/58666956

Transport: Umzug, Entsorgung, 
Gartenarbeit, schnell und zuverläs-
sig.  Tel. 0176/23690725

Wohnträume werden wahr: Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung und viele andere Arbeiten. 
Rufen Sie uns an!   
 Tel. 0176/23690725

Alle Arten von Gartenbau, Hecken 
schneiden und Pfl astersteine.
 Tel. 0157/37059193

Gärtner: Gartenarbeiten, Garten-
pfl ege, Hecken schneiden, Rasen-
mähen, Gartentore, Zäune und 
Gartenhäuser lackieren oder strei-
chen, Terrassen putzen, Pfl aster-
steine reinigen. Tel. 0162/3057848

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Rasenmähen, Vertikutieren, Ent-
sorgung u. vieles mehr.
 Tel. 0172/7178986, 06171/8944720

Baumfällung und Gartenpfl ege
Handwerkerarbeiten, Rollrasen und 
Garten-Haus-bauen. 
 Tel. 0157/35360031

Renovieren im Haus, Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Par-
kett und Laminat, Tapezieren, Ma-
lerarbeiten, Fassadenarbeiten. 
Schnell und qualitativ.  
 Tel. 0157/38136689

Privat-Chauffeur: Security, Flugha-
fen-Transfer, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, 7 Tage, 24 h-Service. 
  Tel. 0160/7075866

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0160/7075866

Landschaftsgärtner: Heckenschnitt,
Sträucherschnitt, Pfl asterbau, Ter-
rassen, Gartenarbeiten aller Art. 
Garten Landschaftsbau Prime Ya-
kup Kaya  Tel. 0174/6012824

Ehem. Büroleiterin sucht Minijob.
  E-Mail: swats12@gmx.de

Für gehobenen Haushalt, Haus-
wirtschafterin (Empfehlungen) hält 
Ihren Rücken frei (nicht putzen)
  Tel. 01577/3228892

Putzfrau sucht Arbeit im Haus.
Putzen, Bügeln. Ordentlich, geimpft 
und habe Erfahrung/Papiere.
  Tel. 0157/70523896

Mache Maler- und Lackierarbeiten,
bin zuverlässig, bei Bedarf einfach 
melden. Tel. 0176/24806279

Garten-Arbeit: Hecke schneiden, 
Rasen mähen, Pfl aster-Arbeit und 
viel mehr. Tel. 0157/34067408

Nette Frau, zuverlässig, ordentlich, 
sucht Putzstelle im Privathaushalt in 
Kronberg, Steinbach, Oberursel. 
 Tel. 0163/1206740. Danke.

Suche Stelle z. Putzen, Bügeln,
freitags, 4h – Minijob, BHbg. Ober-
urs. Tel. 0155/10065232

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Parkett, Laminat, 
Fliesen, - Maler- u. Pfl aster arbeiten. 
Gartenarbeiten, Preiswert, schnell, 
sauber. Tel. 0152/18134576

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Fachmann für Gartenarbeit. Verle-
ge Platten u. Pfl aster, mähe Rasen 
und vieles mehr.  Tel. 0172/6585646

Ich biete Hilfe für Renovierungen, 
Innenausbau, Trockenbau, Malerar-
beiten, Bodenbeläge, Fliesenverle-
gung, Badsanierungen, usw an.
 Handy: 0178/1841999
 Tel. 06173/322587

Biete Arbeit im Garten jeglicher Art 
an: Rasen mähen, Hecken & Bäume
schneiden, Platten legen und zu-
sätzlich jede Art von Steinarbeit 
Bringe langjährige Erfahrung als 
Gärtner mit.  Handy: 0178/1841886

Netter, erfahrener Hausmeister
sucht Nebenjob. Stundenw. wie: 
Garten, streichen, Kärchern. Ein-
fach nachfragen. Tel. 0172/9860828

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit,
pfl ege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren (auch mit 
Rechnung).  Tel. 0176/49653996 
 06171/8665187

Profi  Reinigungshilfe übernimmt 
ihr Büro, Treppenhaus, Praxis oder 
andere Objekte zum Reinigen. 
 Tel. 06171/6941344

Erfahrener Gärtner übernimmt Ih-
re Gartenarbeiten. Zuverlässig, ger-
ne in Dauerpfl ege. Beet- u. Rasen- 
pfl ege. Strauchschnitt sowie Hof 
und Straßenreinigung mit Unkraut 
Entfernung.  Tel. 0152/08733643
 o. 06195/724874

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesen 
legen.  Tel. 0162/4209207

Gartenpfl ege, Hecken schneiden
u. Baumfällung.  Tel. 0177/7916500

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
verputzen, renovieren, Trockenbau, 
Whg.-aufl ösung. Tel. 0171/8629401

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpfl ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pfl aster+Rollrasen legen, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Junge Frau mit gutem Deutsch
sucht Privatstelle zum Putzen und 
Bügeln in Bad Homburg, Kronberg, 
Oberursel, Bad Soden.
 Tel. 0157/76105158

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
im Privathaushalt in Kronberg oder 
Königstein.  Tel. 0157/5376564

RUND UMS TIER

Suche regelm. u. zuverl. Hunde- 
Tagesbetreuung f. unsere liebe 
10-jährige Hunde-Dame (Art: Lab-
rador), 2–5x/Woche in Oberursel o. 
Dornholzhausen; Bezahlung VHB.
 Tel. 0170/4801839

Hübscher grauer Kartäuser Kater 
11 Wochen alt für 320,- € zu verkau-
fen.  Tel. 06174/9983301

UNTERRICHT

Suchen italienische Muttersprach-
lerin zur Unterhaltung für fortge-
schrittene Anfängerinnen (gegen 
Bezahlung), 2-3 im Monat.
 Tel. 0151/52532028

Privatunterricht Englisch, auf Er-
wachsenen Niveau, in Oberursel:
  c.dinges@gmx.de

Intensivkurse in Mathematik f. 
Nachprüfungen und als Wiederho-
lungsprogramm in den Ferien ver-
helfen zum Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht inkl. Fehler-
analyse. Tel 0162/3360685

Nachprüfung in Englisch kann fach-
männisch und kompetent begleitet 
werden. Unterricht ist auch in den 
Ferien möglich, erteilt v. prof. Lehr-
kraft. Tel. 0162/1545972

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschritten, einzeln u. kleine 
Gruppe.  Tel. 06172/764775 
 u. 0160/93426110

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Effi zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Doppelwaschtisch mit 2 großen 
Schubladen, weiß, Maße; Breite 103 
cm und Tiefe 49 cm, sehr guter Zu-
stand, mit Armaturen und An-
schlussmaterial (Siphon etc.), 
Wandmontage oder mit Füßen 
möglich, sehr guter Zustand, NP 
840,- €, VB 400,- €.
  Tel. 0177/2225333

Franz. Bett, 150x200, brauner Stoff, 
Bettkasten, wendefäh. Matratze, 
plus 1 Spannbetttuch, VHB 150,-€, 
in HG-OE gegen bar abholbar.
 Tel. 0174/3433898

Große Landhausküche, Eiche, s. g. 
erhalten, mit Geräten, 380,- €. Neu-
wertige, ca. 380 cm Markise m. Mo-
tor, NP 1400,- € f. 450 €. Alles VB 
und Selbstabbau. Großer Esszim-
mertisch, Wildeiche, 25,- €, Großer 
Schwebetüren-Kleiderschrank m. 
Spiegel zu verschenken, schneller 
Selbstabbau. Obstkelterpresse m. 
viel Zubehör, NP ca. 1450,- € f. 
280,- € VB. Tel. 06172/81236

3 Einer-Kajaks günstig abzugeben: 
• schmal u. schnell – Glasfaser/Po-
lyester, 5,10 m; • Allrounder, 4,10 m, 
Glasfaser/Polyester; • Prijon Kodiak, 
5,10 m, sicher, viel Stauraum.
 Tel. 06171/21486

Kompakt-E-Bike Corratec, 20˝, 
36V- Bosch-Active-Plus-Motor, Neu-
pr. 2.499,- €, Verk = Minus 10 %, 
KM = 0. Tel. 0176/47581447

Garagenfl ohmarkt Sa 2.7. 10 - 15 
Uhr, Kleinmöbel, Glas, Porzellan, 
Geschenkartikel, Vintagekleidung, 
Brautkleid, Kurioses und Sammler-
stücke. 
 Königstein, Hintere Schloßgasse 3

VERSCHIEDENES

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsaufl ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Grundsteuerreform 2022. Ich biete 
Unterstützung zur Vorbereitung der 
Daten für das Finanzamt an.
  Tel. 0175/7515962

Postbeamter hilft im Todesfall den 
Hinterbliebenen, chaotisch hinter-
lassene Häuser, Höfe o. Wohnungen 
zu entrümpeln. Auch bei Hortern u. 
Sammlern. Wem kann ich behilfl ich 
sein?  Tel. 0174/5891930 (kostenlos)

Suche alte Groschen u. Pfennige
für Spielgeld im Altenheim. Auch al-
tes Urlaubsgeld (Peseten, Schilling, 
ital. Lire etc.).  Tel. 0174/5891930

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge 
+ A-Z-Grundreinigung, A-Z-Reno-
vierung + A-Z-Badsanierung.
 Tel. 0160/7075866

Zeugen Suche: Auffahrunfall am 
13.06.2022, kl. Rathausplatz, um 
10.45 Uhr. Bitte melden!
  Tel.06021/88990
  oder info@fl ickstub.de

Begnadete Strickerin gesucht.  
Du strickst für dein Leben gerne 
und beherrscht alle Strickmuster, 
dann würde ich mich über eine 
Nachricht sehr freuen.
 s.polysius@mail.de

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Wer, wo, was, 
wann?

Sie suchen einen 
neuen Job?
Sie suchen ein 
neues Zuhause?

Werden Sie selbst aktiv 
und teilen es denen mit, 
die Ihnen ein entsprechendes 
Angebot machen können.
Die Gesuche-Rubriken in 
unserem Kleinanzeigenmarkt 
sind dafür ein viel gelesener 
Ort.

Noch Fragen? 
Unter 06171-62880 helfen 
wir Ihnen gerne weiter!

Wenn es alle 
wissen sollen.
Keine andere Zeitung hat eine 
höhere Reichweite im Hochtaunus-
kreis. Ob Anzeigenwerbung oder 
Beilagenwerbung in einzelnen 
lokalen Ausgaben bis hin zu 
unserer Gesamtausgabe mit 
145.250 Exemplaren: Sie bestim-
men, wer es alles wissen soll. 

Wie antworte
ich auf eine 
Chiffre-Anzeige?
Ihr Interesse an einer Anzeige 
bekunden Sie entweder 
posta lisch oder per E-Mail, 
indem Sie ein kurzes Schreiben 
verfassen, welches wir an 
den Inserenten weiterleiten. 
Schnell, zuverlässig und diskret.

Briefzuschriften schicken Sie 
bitte an folgende Adresse: 
Hochtaunus Verlag, 
Vorstadt 20, 61440 Oberursel. 
Bitte notieren Sie die 
Chiffre-Nummer gut lesbar 
direkt auf dem Umschlag!

E-Mail-Zuschriften senden 
Sie bitte an: 
verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte geben Sie in der Betreffzeile 
die Chiffre-Nummer an!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  13,00 €
bis 5 Zeilen  15,00 €
bis 6 Zeilen  17,00 €
bis 7 Zeilen  19,00 €
bis 8 Zeilen  21,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtauflage:
149.450 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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Ofenstudio
Bad Vilbel

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144
www.ofenstudio-gmbh.de

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Mit einer deckenden Wetterschutz-Farbe werden Holzobjekte im 
Außenbereich zuverlässig vor UV-Strahlung und Nässe ge-
schützt. Foto: Consolan/akz-o

Farbenfroher Wetterschutz
(spp-o) Rund ums Haus und im Garten gibt es gerade in der war-
men Jahreszeit viel zu tun. Da fallen dann auch Holzobjekte wie 
Hausfassade, Gartenhaus, Zaun oder Pergola auf, die nach eini-
gen Jahren im Freien deutliche Spuren der verschiedenen Witte-
rungsein�üsse zeigen und nicht mehr so richtig ins schöne Am-
biente passen. Dann ist es Zeit, sie mit einer deckenden Wetter-
schutz-Farbe wie der von Consolan zu streichen. Mit einer sol-
chen Farbe bekommen neue oder ältere Holzobjekte im Außen-
bereich einen frischen Look und sind außerdem wirksam gegen 
UV-Strahlung und Nässe geschützt – bei Consolan sind es bis zu 
zehn Jahre. 
Die Länge des Wetterschutzes hängt damit zusammen, wie elas-
tisch der Farb�lm ist. Bei einer hohen Elastizität geht er die natür-
lichen Bewegungen des Holzes, verursacht durch Temperatur-
schwankungen sowie den Wechsel zwischen Feuchtigkeit und 
Trockenheit, einfach mit, ohne dass die Farbe abblättert. Um 
diese Elastizität zu scha�en, sind zwei satte Anstriche nötig.

Feder und Papier 
entzünden mehr Feuer 
als alle Streichhölzer 
der Welt. Malcolm Forbes

 I M M O B I L I E N M A R K T

T: 06172-170 300   

- 2 - 4 Zimmer, 56 m² - 140 m²
- hochwertige Ausstattung
- Personenaufzug
- Tiefgarage

14 ETWs in Bad Homburg-Mitte

info@delta-immobilien.com

Rufen Sie an und 

 vereinbaren
 einen 

individuellen
 Beratungster

min

Hier könnte 
Ihre Anzeige stehen.

Anzeigen-Hotline: (0 6171) 628 8-0

 S T E L L E N M A R K T

ZFA / ZAH / ZMF (m/w/d) 
für Stuhlassistenz, Instrumentenaufbereitung und Röntgen

Freundliches Team einer prophylaxeorientierten Zahnarzt-
praxis sucht motivierte/n und engagierte/n Kollegen/in für 
alle Bereiche der Stuhlassistenz, Röntgen und Instrumen-
tenaufbereitung, gerne auch Berufsanfänger/in oder Wie-
dereinsteiger/in

Behandlungsschwerpunkte sind die konservierende Zahn-
heilkunde, (Implantat-) Prothetik, Parodontaltherapie.

Zahnarztpraxis Matthias Wendt
Hauptstrasse 13a, 61273 Wehrheim, 06081-56599

Zahnarztpraxis-Matthias-Wendt@gmx.de

Übungsleiter gesucht
Kinder- u. Baby/Kleinkindschwimmkurse

In Frankfurt, Friedrichsdorf, Kö-Falkenstein
Kursblocks je ca. 3 Stunden: Dienstag/
Donnerstagvorm., Samstag-/Sonntagnachm., 

Sonntagvorm.
Crashkurs 08. 08.-21. 08., Honorar 35,- €/Std.

SchwimmPädagogischerVerein 
0176-84260228 • lontke@schwimmpaed.de 

www.schwimmpaed.de

Für unsere Tankstellen
 in Friedrichsdorf und Kronberg

suchen wir eine(n) motivierte(n)

Verkäufer(in) (m/w/d)

Sie sind:
• kontaktfreudig und offen
• freundlich und positiv
•   teamorientiert und flexibel

bei Ihrer Arbeitszeit

Dann bewerben Sie sich per E-Mail: 
alexander.steingraeber@tankstelle.de

Aral Tankstelle 
Alexander Steingräber
Höhenstraße 1
61381 Friedrichsdorf

Wir suchen ab sofort

Kellner,
Thekenkräfte und

Küchenhilfen 
(m/w/d) 

aushilfsweise 
oder in Festanstellung.

Zum Rühl Oberursel 
Kurmainzer Straße 50

Tel. 06171 / 73477



Donnerstag, 30. Juni 2022 Kalenderwoche 26 –BAD HOMBURGER WOCHE • FRIEDRICHSDORFER WOCHE Seite 19

 S T E L L E N M A R K T

Die Forschungskolleg Humanwissenschaften gGmbH sucht für seinen 
Tagungsbetrieb zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

freundliche Mitarbeiterin (m/w/d)

für den Service
gerne auch (Früh-)Rentnerin,

für durchschnittlich 8 – 10 Stunden pro Woche.

Zu Ihren Aufgaben gehört
• das Eindecken,
• die Essensausgabe,
• das Ab- und Aufräumen,
• das Spülen,
bei Mittags- und Kaffeepausen und gelegentlich Abendveranstaltungen in 
unserer hellen und ansprechend eingerichteten Cafeteria.

Wir wünschen uns eine Mitarbeiterin, die 
• zeitlich flexibel ist und nach Absprache zur Verfügung steht,
• über ein freundliches und gepflegtes Auftreten verfügt,
• einen effizienten und sorgfältigen Arbeitsstil hat,
• belastbar, zuverlässig und teamfähig ist.

Wir bieten 
•  ein gepflegtes, freundliches und internationales Arbeitsumfeld am 

Rande des Bad Homburger Kurparks,
• ein hilfsbereites und kollegiales Team,
• eine unbefristete Anstellung auf 450,- Euro Basis.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, wenden Sie sich bitte telefonisch 
oder per E-Mail an 

Frau Sabine Sänger 
(Mo – Do, 8.00 – 12.30 Uhr, Tel. 06172-13977-12, 
s.saenger@forschungskolleg-humanwissenschaften.de) oder an die

Geschäftsführerin, Frau Iris Helene Koban 
(Tel. 06172-13977-10, i.koban@forschungskolleg-humanwissenschaften.de) 

Informationen zum Forschungskolleg Humanwissenschaften fi nden Sie unter:
www.forschungskolleg-humanwissenschaften.de

Ab sofort suchen wir eine

Reinigungskraft m/w/d

für einen Einkaufsmarkt in
Friedrichsdorf,

Arbeitszeit Montag – Samstag, 
06.00 – 08.15 Uhr (Teilzeit) oder

06.00 – 07.25 Uhr (Minijob)
Erich Weber GmbH · Tel. 06183-800763

Mo. – Fr., 09.00 – 16.00 Uhr
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Empfangsmitarbeiter (m/w/d) 
in Teilzeit gesucht.

Arbeitszeiten: 
Mo.-Do. von 14.00 bis 18.00 Uhr 
sowie Fr. von 11.00 bis 15.00 Uhr

Das sind wir:

Unsere mittelständische Kanzlei im schönen Bad Homburg v.d. 
Höhe wurde vor über 40 Jahren gegründet. Die Erstellung von 
Steuererklärungen und Jahresabschlüssen sowie die Beratung 
unserer Mandanten in allen steuerrechtlichen Angelegenheiten 
im In- und Ausland stellt nur einen kleinen Teil unseres Leistungs-
spektrums dar. Unser Team setzt sich aus 7 Berufsangehörigen 
und 20 qualifi zierten Mitarbeitern zusammen.

Weitere Informationen fi nden Sie auf unserer Homepage: 
https://faerberpartner.de 

Das sind Sie:

Sie haben bereits Erfahrung im Bereich Empfang oder Sekretariat 
sammeln können. Falls nicht, sind auch Quereinsteiger gerne 
willkommen! 
Sie verfügen über Englischkenntnisse und sehr gute Deutsch-
kenntnisse in Wort und Schrift. Ein freundliches Auftreten sowie 
eine selbstständige, strukturierte Arbeitsweise bereiten Ihnen 
keine Sorgen.

Das sind Ihre Aufgaben:

• Gästeempfang und -betreuung
• Telefonzentrale
• Ein- und Ausgangspost
• Verwaltung von Konferenzräumen
• Bestellung von Büro- und Verbrauchsmaterial
• Organisations- und Vorbereitungsarbeiten
• Unterstützung des Sekretariats im Tagesgeschäft

Ihre zukünftigen Kolleginnen und Kollegen stehen Ihnen 
jederzeit mit Rat und Tat zur Seite, Teamgeist wird bei uns 
großgeschrieben. Wir glauben aus Überzeugung an offene 
Türen und fl ache Hierarchien. 
Die Einstellung erfolgt über ein unbefristetes Arbeitsverhältnis 
in Teilzeit und wird leistungsgerecht vergütet. 
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit Angabe der 
Gehaltsvorstellung und des frühestmöglichen Eintrittstermins 
senden Sie bitte per E-Mail an: 
alexander.faerber@faerberpartner.de.
Werden Sie Teil unseres Teams, wir freuen uns auf Sie! 

FÄRBER & PARTNER
STEUERBERATER • RECHTSANWALT PartG mbB
Frankfurter Landstr. 8 • 61352 Bad Homburg v.d.H.

Steuerfachangestellte, Steuerfachwirt, 
Bilanzbuchhalter (m/w/d)

für Vollzeit oder Teilzeit in Festanstellung
für Telearbeitsplatz gesucht

Wir, die STS TAXX & Cie. Steuerberatungsgesellschaft vor den 
Toren Kölns, wächst seit über 20 Jahren kontinuierlich. 
Als digitaler Vorreiter begeistern wir mit Leistungen, die mit 
Transparenz, Schnelligkeit und Präzision überzeugen. 
Unsere Kolleginnen und Kollegen arbeiten in Teams zusammen. 

Unser Angebot 
• Förderung und Unterstützung der Weiterbildung
• Einrichtung des Telearbeitsplatzes mit modernster Technik
• Fachliche und persönliche Weiterentwicklungskonzepte 
• Flexible Arbeitszeiten
• Zusammenarbeit im Team

Dein Profi l
•  Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als Steuerfachangestellte, 

Weiterbildung als Bilanzbuchhalter, Steuerfachwirt (m/w/d) 
• Freude an der Zusammenarbeit im Team
• Affi nität für das digitale Arbeiten

Interesse geweckt? Dann kontaktieren Sie uns auf:
karriere@steuerberaterfrechen.de

STS TAXX & Cie. Steuerberatungsgesellschaft mbH
Sabine Steiner • Kölner Str. 2 • 50226 Frechen

Notariatsfachangestellte (m/w/d) gesucht 
Voll-/oder Teilzeit 

– auch Berufsanfänger –

Dr. Blechschmidt & Partner
Rechtsanwälte und Notar

Louisenstraße 52 | 61348 Bad Homburg v. d. Höhe
Tel. 06172/67 92 60 | Fax: 06172/67 92 67

frank.blechschmidt@blechschmidt-partner.de
www.blechschmidt-partner.de

WANTED – Wir suchen Sie (m/w/d)
Wir, das Team der hausärztlich-internistischen Praxis Dr. 
Corinna Schütz in Friedrichsdorf (10 Min. von Frankfurt, 
nahe A5) , und unsere Patienten suchen und brauchen Sie.

Wenn Sie eine Ausbildung im medizinischen Bereich haben 
und eine vielseitige Tätigkeit in einem tollen Team suchen, 
melden Sie sich bei uns!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Praxis@doktorschuetz.de

Wir suchen Sie! 

Sachbearbeiter Debitoren- und
Kreditorenbuchhaltung (w/m/d) – Teilzeit

Mitarbeiter Telefonzentrale (w/m/d) – Teilzeit/Vollzeit

Fachberater Holz/Bauelemente (w/m/d) – Vollzeit

Fachberater Boutique 
„Brauns Living“ (w/m/d) – Vollzeit

Lagerfachkraft mit Staplerschein (w/m/d) – Vollzeit

Mitarbeiter Kommissionierung (w/m/d) – Vollzeit

Ihre Bewerbung:
Bitte per E-Mail an Roland Maeusel (rm@maeusel.de) oder schriftlich an: 
Maeusel GmbH, Zeppelinstr. 25, 61118 Bad Vilbel

Nähere Informationen unter www.maeusel.de/Stellenangebote

www.maeusel.de

Für unser 4-Sterne Hotel in Oberursel suchen wir SIE 
zum baldigen Eintritt als 

KOCH
d/m/w in Vollzeit oder Teilzeit

PARKHOTEL AM TAUNUS
Hohemarkstr. 168 · 61440 Oberursel · Tel. 06171-9200

bewerbung@parkhotel-am-taunus.de

Für unser 4-Sterne Hotel in Oberursel suchen wir SIE 
zum baldigen Eintritt als 

REZEPTIONSMITARBEITER
d/m/w in Vollzeit oder Teilzeit

PARKHOTEL AM TAUNUS
Hohemarkstr. 168 · 61440 Oberursel · Tel. 06171-9200

bewerbung@parkhotel-am-taunus.de

Wir suchen ab sofort
Unterstützung im Bereich der Frühstücksküche,

der Zimmerreinigung und unseres Empfangs auf Teilzeitbasis. 
Ein gepfl egtes Äußeres, Flexibilität und sehr gute Deutschkenntnisse 

sind Grundvoraussetzungen. Mobilität sollte Ihrerseits vorhanden sein.
Ansprechpartner: Hotel Beuss, Landwehr 6b, 61440 Oberursel/Oberstedten 

Frau Beuss unter: 0171-4624608

Kleine Gebäudereinigung sucht 
Reinigungskraft (m/w/d) für 
Büroreinigung ab 01.08.2022 
oder früher in Bad Homburg, Di., 
Mi., Do. ab 18:00 Uhr ca. 2 Std.

� Tel.: 06171/704798

Aushilfe 
auf 450 Euro Basis 

für Hausmeistertätigkeit gesucht. 
Sie haben einen Führerschein 

(Klasse B/BE), Spaß an Gartenarbeit, 
Lampen auswechseln und der 

Erledigung kleinerer Reparaturen 
in Bad Homburg ?

Dann melden Sie sich bitte bei  
Farben Scheller, Herrn Jens Wiemers, 

Tel. 06172-9254-30

SEIEN SIE TEIL UNSERES TEAMS!
Unser Standort Kronberg sucht einen

Buchhalter (m/w/d)/
Steuerfachangestellter (m/w/d).

Was Sie erwartet in Voll- oder Teilzeit:

–   Prüfung, Bearbeitung und Buchung aller laufenden Geschäftsvorfälle
–   Abstimmung der Haupt- und Nebenbuchhaltung sowie 

Bearbeitung des Anlagevermögens
–   Durchführung der Reisekostenabrechnungen
–   Ausführung des Mahnwesens und Forderungsmanagements
–   Mitwirkung bei der Erstellung von Monats- und Jahresabschlüssen 

sowie Steuermeldungen
–   Optimierung bestehender Buchhaltungsprozesse im Rahmen 

der Digitalisierung

Eine ausführliche Beschreibung fi nden Sie auf unserer Karriere-Webseite 
unter www.airtec.de. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Bewerbung an:

AIRTEC Pneumatic GmbH
Westerbachstraße 7 · 61476 Kronberg
Frau Margret Antemann
Tel.: 06173 9562 0 · hr@airtec.de
www.airtec.de

Wir freuen uns!

Reinigungskräfte (geringfügig) 
zur Schulreinigung in Bad Homburg gesucht. 

Stundenlohn 11,55 €. Sie benötigen 
vollständigen Masern/Corona Impfschutz

AZ: Mo - Fr 16.00 -18.00 Uhr. Bitte bewerben 
Sie sich ausschl. telefonisch unter: 

Nils Bogdol GmbH, kostenlose Rufnummer:
Mo - Fr 08:00 -16:00 Uhr unter 0162 200 34 20
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Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

Bio. Teppich-Hand-Wäsche 
Seit 1991 in Friedrichsdorf

Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
FRANKFURT +

Rocky Horror Company Ltd. 
& BB Promotion present
ROCKY HORROR SHOW
Alte Oper Frankfurt
01.07. - 03.07. 2022, 
20.00 Uhr  47,90 - 87,90 €

Live Nation Presents
WE WILL ROCK YOU - Musical von QUEEN
Alte Oper Frankfurt
05.07.2022 - 10.07.2022
20.00 Uhr  64,90 - 87,90 €

BB Promotion GmbH präsentiert
STAR DUST - From Bach to Bowie
Alte Oper Frankfurt
12.07. - 16.07. 2022, 
20.00 Uhr  57,90 - 87,90 €

FRATOPIA / MODERN TIMES
WDR Funkhausorchester * Frank Strobel, Leitung
Alte Oper Frankfurt
17.09.2022, 20.00 Uhr  19,00 - 57,00 €

FRATOPIA / JAZZ-RESIDENZ 
MICHAEL WOLLNY
NOSFERATU, Michael Wollny, Klavier
Alte Oper Frankfurt
18.09.2022, 20.00 Uhr  19,00 - 45,00 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
OBERURSEL

THEATER IM PARK
„Unkraut!“
Park der Klinik Hohe Mark
08.07. – 13.08.2022,
jeden Fr & Sa 20.00 Uhr  25,30 €
Ramon Chormann
"Es eskaliert sowieso"
Schbass & Kultur im Hof von "ALT ORSCHEL"
08.07. + 09.07.2022, 19.30 Uhr  30,00 €

Klassik unter Sterne - Operettenträume
Mit dem Kammerensemble 
der Frankfurter Sinfoniker
Park der Klinik Hohe Mark
13.07.2022, 20.00 Uhr  30,00 €
Georg Kreisler Abend
Kulturkreis Oberursel e.V.
Stadthalle Oberursel
17.07. + 09.07.2022, 17.00 Uhr 25,00 €
Monsieur Brezelberger
Comedy Magic DeLuxe
Ebbelwoi-Straußwirtschaft „ Alt Orschel“
23.07.2022, 19.30 Uhr  25,00 €

Drei Tenöre - Drei Freunde
Stefan Lex, Michael Kurz, Thomas Heyer, 
Sigrid Altho� 
Park der Klinik Hohe Mark
10.08.2022, 20.00 Uhr  30,00 €

Alles was Recht ist
Komödie (Einlass und Bewirtung ab 18:00)
Schbass & Kultur im Hof von "ALT ORSCHEL"
11.08. - 13.08. 2022, 19.30 Uhr  16,50 €

Sommer-Highlights 2022
Kabarett u. Comedy mit Peter „Schüssel" Schüßler
Ebbelwoi-Straußwirtschaft „ Alt Orschel“
19.08. + 20.08.2022, ab 18.00 Uhr  19,80 €

Schüssel live – Abschieds Gala 2022
Kabarett-Kleinkunst-Comedy Peter Schüßler
Stadthalle Oberursel
23.09.2022, 19.30 Uhr 14,30 - 26,40 

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
 BAD HOMBURG

Bad Homburger Sommer 2022
Pippo Pollina & Palermo Acoustic Quintet
Sommerbühne der Taunus Sparkasse
15.07.2022, 19.30 Uhr  5,00 €

Eltonology - A Tribute to Elton John
Sommerbühne der Taunus Sparkasse
22.07.2022, 19.30 Uhr  5,00 €

Klassiknacht in Weiß
Jugendsinfonieorchester Hochtaunus
Sommerbühne der Taunus Sparkasse
24.07.2022, 19.00 Uhr  5,00 €

Noite do Fado - Maria Emília
Sommerbühne der Taunus Sparkasse
28.07.2022, 19.30 Uhr  5,00 €

The Marvin Gaye Show
feat. Cosmo Klein
Sommerbühne der Taunus Sparkasse
29.07.2022, 19.30 Uhr  5,00 €

Sommertheater - Der Name der Rose
Ensemble: Die Dramatische Bühne
Sommerbühne der Taunus Sparkasse
30.07.2022, 19.30 Uhr  5,00 €

It's Monday Party mit The Gypsys
Sommerbühne der Taunus Sparkasse
01.08.2022, 19.30 Uhr  5,00 €

Abschlusssoiree mit dem Johann Strauß 
Orchester Wiesbaden
Sommerbühne der Taunus Sparkasse
06.08.2022, 20.00 Uhr  5,00 €

Klassik tri�  Pop
Neue Philharmonie Frankfurt, JSO Hochtaunus 
Orgel: Susanne Rohn, Leitung: Simon Edelmann
Erlöserkirche
17. + 18.09.2022, ab 19.30 Uhr 12,00 - 35,00 €

Die Babbel Olympiade
Hessisch contra Deutsch - Frankfurter Blödsinn
Äppelwoi-Theater, Kurtheater Bad Homburg
18.09. - 16.12.2022, jeden Fr 20.00 Uhr  22,50 €

STUMMFILM UND ORGEL
Der Glöckner von Notre Dame (USA. 1923)
David Franke (Freiburg) improvisiert an der Sauer-Orgel
Erlöserkirche
19.09.2022, 20.00 Uhr 15,00 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
 TAUNUS

ALLEGRO! 2022 – LEBENSIMPULSE

Compagnia di Punto
Shalev (Cembalo) Ablogin (Hammerklavier)
Motto: „Vater und Sohn“ Stücke von Telemann, 
Bach
Katholische Kirche St. Marien, Neu-Anspach
08.07.2022, 20.00 Uhr  26,00 - 35,00 €

4 Hände 88 Tasten Piano Duo Takahashi/
Lehmann
Stücke von Johann Sebastian Bach
Evangelische Laurentiuskirche, Usingen
09.07.2022, 19.00 Uhr  24,00 €

Landpartie - Drei Konzerte mit drei Duos
Jerusalem Duo, Duo Accordarra,
Duo Sa¥ khanova/Sa¥ khanov
Schloss Neuweilnau ,Weilrod
10.07.2022, 15.15 Uhr  25,00 €

Hotline: 0 61 71 - 58 72 99

Wochen- und Monatskarten im 
Ticketshop Oberursel erhältlich

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Ö� nungszeiten: Mo – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr,

Sa. 9.00 – 14.00 Uhr

Ein Service für die Leser der
Haupteingang gesperrt
Bad Homburg (hw). Der Zugang zur Stadt-
bibliothek ist aufgrund von Bauarbeiten  
am Haupteingang in der Dorotheenstraße  
seit Dienstag (täglich bis 16 Uhr) nur über 
den Nebeneingang zu erreichen. Die  
Medienrückgabe über den Briefkasten ist auf-
grund dieser Bauarbeiten ebenso erst ab  
16 Uhr möglich. Am Samstag, 2. Juli, ist  
der Zugang über beide Eingänge frei und der 
Briefkasten bleibt über das gesamte Wochen-
ende geöffnet.

Spuren der Veränderung und Auflösung

„Wir waren, wir sind“ heißt es vom 9. bis zum 31. Juli in der Bad Homburger Galerie Artlantis, 
Tannenwaldweg 6. Martina Czeran und Ute Krautkremer zeigen einige ihrer Kunstwerke. Mar-
tina Czeran sagt: „In meinen Arbeiten geht es mir darum Strukturen im Chaos des menschli-
chen Zusammenlebens aufzuzeigen. Ich sehe die Wiederholungen in den Beziehungen und 
stelle fest, dass vieles wie rituelle Handlungen strukturiert ist. Die Fragen, die ich stelle, sind: 
Sind wir jetzt das, was wir schon immer waren, wollen wir so weiter machen, sind wir uns 
bewusst dessen, was wir tun? Die Auseinandersetzung mit Spuren der Veränderung und Auflö-
sung durch Zeit, Natur und menschliche Eingriffe ist ein wesentlicher inhaltlicher Schwerpunkt 
der künstlerischen Arbeit von Ute Krautkremer. „Ich arbeite mit Fundstücken, die Spuren des 
Wachsens und des Verfalls beinhalten, zufällige Funde aus meinem unmittelbaren Umfeld oder 
der Natur, aber auch Fundstücke, die ich gezielt an ‚Erinnerungsorten‘ sammle. Das Gefunde-
ne wird in offenen Papierabformungen manifestiert und transformiert: verändert, reduziert und 
arrangiert. Dem Vergehen werden Momente des Bleibens entgegengesetzt.“ Die Vernissage 
findet am Freitag, 8. Juli, um 20 Uhr mit einer Laudatio von Pascal Heß und Musik von Stefa-
nie Wagner und Ralf Cetto statt. Geöffnet ist die Ausstellung freitags von 15 bis 18 Uhr sowie 
samstags, sonntags und feiertags von 11 bis 18 Uhr.  Foto: Galerie Artlantis

Stedter Mühlenlauf am Sonntag
Hochtaunus (how). Am Sonntag, 3. Juli, ver-
anstaltet der TV Oberstedten ab 11 Uhr den 
19. Oberstedter Mühlenlauf. 
Die landschaftlich schöne und abwechslungs-
reiche Streckeführt über fünf oder zehn Kilo-
meter auf asphaltierten Wegen und Waldwe-
gen entlang der historischen Mühlen von 
Oberstedten. Anmeldung im Internet unter 
www.stedtermuehlenlauf.de bis spätestens 1. 
Juli, 23.59 Uhr. Die Ausgabe der Startnum-

mern und Nachmeldungen erfolgen ab 9.30 
Uhr bis 30 Minuten vor Start in der Turnhalle 
des TV Oberstedten an der Niederstedter Stra-
ße 12a. 
Die Meldegebühr beträgt über fünf Kilometer 
sechs Euro für Erwachsene und fünf Euro für 
Jugendliche, über zehn Kilometer acht Euro 
für Erwachsene und sieben Euro für Jugendli-
che. Die Nachmeldegebühr beträgt für alle 
Läufe zwei Euro. 

Sommerliches Serenadenkonzert

Am Sonntag, 3. Juli, um 18 Uhr wird das „Purcell Brass Ensemble“ ein sommerliches Serena-
denkonzert im Garten der evangelischen Gedächtniskirche in Bad Homburg-Kirdorf spielen. 
Das Blechbläserensemble widmet sich in seinem Programm dem „U“ in der Musik, das heißt, 
es geht um unterhaltsame Musik durch die Jahrhunderte vom Barock bis heute. Zu hören sind 
Werke, die aus Film und Fernsehen bekannt sind, aber auch vergessene Raritäten, die wieder 
ans Tageslicht geholt werden sollen. Bei schlechtem Wetter findet das Konzert in der Kirche 
statt. Der Eintritt ist frei. Das Serenadenkonzert im Grünen soll dabei nicht nur unterhalten, 
sondern auch manches Rätsel lösen. Zum Beispiel: Wie klingt die Eurovisionsfanfare, wenn 
sie nicht von einer Fernsehübertragung unterbrochen wird? Was hat eine Marionette mit Alfred 
Hitchcock zu tun? Auf diese und mehr Fragen verspricht das Konzert eine musikalische Ant-
wort.  Foto: Purcell Brass




